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1 Gent (10 Seiten) 


Icher 20,000 aefangen! 


Bergebliche Anjtrengun en der Au 
mänen an fiebenbärgiicher Grenze. || 


hicago, Dienstag, den 31. Oftober 191 


Blutige Serbenniederlage. 


dGeiietert von ver „Uflositrten Treffe“ und den „Untieb Drew Mitoriattond“.) 


Berlin, 31. CH. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Jol.) 
Das dentſche Kriegsamt berichtet heute Nachmittag: 

Bemühungen der Rumänen, Stellungen an der ſiebenbürgiſchen 
Grenuze wiederzuerobern, blieben geſtern erfolglos. Seit dem 10. Oktober 
Haben die Dentichen nnd ihre Verbündeten insgefammt itber 20,000 Rumä- 
nen gefangen genommen. ' | 

Berlin, 31. Oktober. Folgendes war der Wortlaut des Nadymittans: | | 
Berichts des dentichen Siriegshauptanartiers über die Nämpfe an der rumä- | 
niidhen front: 

Armeenruppe des Erzherzogs Marl Franz: an der jiebenbürgiihen 
Bitlichen Grenze iit Alles ruhin, in den fidlichen Gebirgsgenenden wird aber | 
ber Sampf trois jtarfen Nebels und Scdineeftürmen fortgefest. Nördlich von | 
Kampnlung bei Boerzeny und nördlich von Orjona madj’en die Rumänen 
bergeblidhe Leriuche, ihnen entriifene Höhen wiederzugewinnen. 

Seit dem 10. Oftober hat General v. Kaltenhyns Armee 151 ruma- | PS 
wilde Tffiziere nnd über 10,000 Mann zu Gefangenen nemadjt jowie viel | — 
Kriegsmaterial, einſchließlich von 37. (Geſchützen, 17 Maſchinengewehren und 
eine Fahne. id 

Armeegruppe des Generalicldmarfchalls v. Madenien: Die Lage in | N 
der Dobrudica iit unverändert. | 

Berlin, 31. Oft. (Direkte Funfenmeldnng über Sayville, Jung Ysl.) | 
Das deuticde Armeefnuptgnartier meldete am Nachmittag: Nufliiche Trup- | 
pen ariifen neitern die deutichen Linien nahe Araichen, im Diitrift Schara, 
an, erlitten aber eine bintine Abweiiung. | 

Gefechte in der Bereiticht-Negion, an der Yemberger front in Galizien, | 
and am oberen Styrfini entlang ninfelten in nünitigen Ergebniffen für die 
Deutſchen. 

Am öſtlichen Ufer der Narajuwka, ſüdöſtlich von Lemberg, nahmen 
kärkiſche Truppen mehrere ruſſiſche Stellungen. 

Berlin, 31. Okt. (Ueber Sayville.) Der Große Generalſtab berich— 
tete neitern Abend von weſtlichen Schauplätzen noch: | 

„Züdoftlicd vom Notenturmpak wurden die, von hannoveridhen und | 
medlenburniidien Menimentern errunnenen Grfolge Weiter ausgebeutet. | 
Mehrere hartnädig vÜtteidigte rumänische Höhenitellungen wurden mit 
Sturm genommen. In dem Iesten Treffen in diefem Nbichnitte machten wir | 
AS Offiziere und über 700 Mann zu Gefangenen. 

„Sn der nördlichen Dobrudicha Fam es zwiſchen unſeren verfolgenden 
Mbteilungen und ruffiiher Infanterie zur einem Kampfe. 

„Wolhnniſche Front: Gin ruifiicher Maffenangriff in neidjloffener Kor- | 
mation, durch gründliches Artilleriefener vorbereiſet, wurde weſtlich von | 
Ruftomyty unternommen. Stiurze Zeit daranf folgte ein anderer vitlih von 
Szelnovo. Beide Angriffe bradien mit großen Verluſten vor unſeren Li— 
nien zuſammen. 

„Mazedoniſche Front — Nach ſtarken artilleriſtiſchen Vorbereitungen 
gingen ſerbiſche und franzöſiſche Streitkräfte wiederholt an der Czerna zum 
Angriff über. Die Bulgaren und Deutſchen ſchlugen alle Angriffe ab.“ rklaärte der Generalſtabschef v. Hindenburg: 

Berlin, 31. Oktober. Folgendes iſt der Wortlaut des Nachmittags- „Die Kriegslage iſt ſo gut, wie nur möglich, und wird es auch ferner— 
berichts des deutſchen Kriegshauptquartiers über die „Ruſſenfronten“: hin bleiben.“ 

Kurz vor Tagesanbruch griffen die Ruſſen unſere Shara Stellung nahe Auf eine Frage nach der vorausſichtlichen Dauer des Krieges er— 
Kraſhin an, wurden aber vollſtändig zurückgeworfen. Nordweſtlich von widerte er: 

Bereſtechk am oberen Styr hatten Scharmützel vorgeſchobener Abteilungen | „Das hängt von unferen Keinden ab. ‚Prophezeien bezahlt fich nicht, 
einen für uns jchr qünjtinen Werlauf. amd wenn man Krieg führt, läßt man es lieber ganz bleiben. Das Jahr 

Auf dem tweitlicen fer des Narajınufa eroberten türfiiche Irnppen | 1917 mag Scladjten bringen, die den Arien entiheiden werden. ‘ch weiß 
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| OMeiterreicher nnd Italiener. 

Wien, 31. Oft. (Meber Berlin und Sayville.) Das viterreid- 
ungariiche Hanpt.nartier meldet: Während der leiten zwei Tage hat die 
Tätigkeit auf italieniihen Sdanpläsen wegen auferit nngünitinen Wetters 
ichr abgenommen.“ 


Hindenburg und Ludendorff über die Lage. 
Berlin, 31. OH. (Direfte Aunfenmeldung über Sayville, Long 
‘sland.) Einem Vertreter der Wiener „Nenen jreien Preije“ gegenüber 


mehrere vorneichobene Stellungen des Feindes, teilweile in Vnjonettangrif- | das ebenjo wenig wie jonjt jemand. Ich weiß nur, dak wir bis zıer emdgilti- | 


fen. Nody weiter jüdlid; eroberten deutidie Negimenter widtige Stellungen | gen GEntiheidung Fampfen werden.” 

auf den Hohen weitlid von Foli-Nasmolcsne und jchlugen ruifiihe Gegen- Generalguartiermeiiter dv. Yudendorff warf hier ein: 

angriffe ab. Vier Offiziere und 170 Mann wurden zn Gefangenen ge: | „Wir denken nicht an den Frieden. Wir find abjolnt entfdjlofjen, den 

macht, und 9 Maſchinengeſchütze wurden erobert. Krieg fortzuſetzen, wie die Maſſnahmen der verbündeten Führung deutlich 
Sũdweſtlich von Stauislan war ein Vormarſch ruſſiſcher Abteilungen genug zeigen.“ 

vollſtändig vergeblich. Das Interview mit dem Chef des Großen Generalſtabs der Armee 

Sofia, 30. Okt. (Ueber London, 31. Okt. Das bulgariſche Kriegsamt wurde von der Ueberſeeiſchen Nachrichtenagentur veröffentlicht, die noch 
meldet weiter: hinzufügt: 

Eine Reihe verzweifelter Augriffe der Serben in der Czernaflußregion Der W 
ſüdöſtlich von Monaſtir brachte den Angreifern eine blutige Niederlage. | ug 

Wir griffen die Serben an und vertrieben fie aus Schütengräben | die errungenen Erfolge empfinde, aber dud; das Ende des Nrieges herbei- 
üblich von Nonte (Mongolita-Negivn). ‚fchne. Der Feldmarjchall antwortete: 

Eine feindlihe Gruppe nördlid) von der Kiummniticdha (einem weitlichen „Das wünjchen wir alle. Veritehen Sie das wohl. Oeſterreich-Ungarn 
Mebenfluf des Wardarflnijes in Serbien) wurde durch nnier ener ver- | hat feine volle Pflicht getan und alle nötigen Opfer gebradit. Wir müfien 
nichtet. uns jedod; mit der Notiwendigfeit weiterer Opfer abfinden, damit die bereits 

Paris, 31. Oft. Bon der mazedonifchen sront meldet das franzöfiſche gebrachten nicht vergeblich ſein ſollen.“ 

Kriegsamt, die Serben und Franzoſen hötte weſtlich von Presbaſee weitere „Sagen Sie Ihren Freunden in Oeſterreich,“ bemerkte General v. 


u iener Rorreipondent teilte dem Keldimarichall mit, daf man in 


Kortichritte gemacht; und die Aranzojen hätten das Kloſter Sinyieri beſetzt. Ludendorff, „daß es nur eimwirfiames Mittel zur Beendigung des Strienes | 


Netersburg, SI. Oktober. Ter Wortlant des Berichts des ruffiichen | pibt Den feiten Willen, zu ſiegen. Jeder Soldat und alle alle Anderen 
Kriegshauptquartiers über die Künpfe in Galizien und in der Pobrndiche | müifen an; diejes Ziel hinarbeiten; jie mürjen einjehen, dat zum Frieden 
war folgender: Südlich von Brzezany am Jlota Liva ſchlugen wir mehrere | fein anderer Wen führt, als der Nirien. -Granaten und Schrapnells allein 
aufeinanderfolgende Angriffe des Feindes ab, und mad)ten Gefangene, find nit ansidlangebend. Der Geiit der Trnppen führt die leiste 

Im Ginl-Tal (Trensiplvanien) drängten die Rumänen den Feind| Entfdeidung herbei, uud der unter den öiterreidiid.ungarii—en und deut- 
weiter nördlich zurüd, machten in diefent Gelände etwa 300 Gefangene und |fhen Truppen herridende Geift ift dem aller unjerer Gegner überlegen. 
eroberten 4 Maichinengeihüte, | Nitchsdeitoweniger bedentet auch die Mumitionsfrage in diejem Krieg fchr 

In der Dobrudfcha traten feine Veränderungen ein. viel.” 

82 -_ ae | „Kann der Strien durch einen enHheidenden Schlag beendet werden ?“ 

Griechiſcher Zuſammenſtoß! fragte der Zeitunasmann noch. Geueral Ludendorif erwiderte: 

31. (Ueber Athen und London.) Beim erſten Zuſam- „Vielleicht. Der Gang der Ereigniſſe muß das zeigen. 

menſtoß zwiſchen griechiſchen königstreuen Truppen und revolutionären vor, darüber nichts zu ſagen.“ 

Streitkräften der Venizelos'ſchen Regierung wurden mehrere Soldaten ver— Ueber die mögliche Erſchöpfung der ruſſiſchen Maſſen ſagte der Feld— 
wundet. marſchall: 

Ein Bataillon revolutionärer Truppen war anf dem Wege nach Salo— „Das iſt ſchon hente der Fall. Die ruſſiſchen Armeeführer haben ſelbſt 
nitt, als e8 zu Guide von fönigstrenen Truppen angegriffen wurde, (Ucher| diefe Anklage gegen ſich erhoben. Es iſt wohl nicht daran zu zweifeln, daß 
den Ausgang des Gefedts wird nichts gejagt.) Inene Maffen in Rufland ans dem Boden wachen werden. Das macht jedoch 

»uD . | feinen Unterfhied. Wir haben nleidjfalls genng Leute. Dentichland befitt 
Türken gegen Briten. einen Ueberfluß an Reſerven und in Oeſterreich-Ungarn ſind ſie nee 

Konjtantinopel, 30. IH. (lleber Berlin und funfentelenraphiid, nach nicht erſchöpft. Wir hatten niemals Furcht vor der zahleumäßigen Ueber— 

Sayville, 31. Okt.) Das türkiſche Kriegsamt meldete heute: 


De macht der Ruſſen. Wir kennen keine zahlenmäßige Uebermacht.“ 
Türkiſche Freiwillige machten am 27. Oktober einen Ueberraſchuugs-⸗ Zum Schuh fagte er: 


angriff arf die britischen Lager nahe Sheif Saad am Tigris, nnterhalb | „Es iſt Unfinn, wenn man |hnen erzählt, daf ic) die Abficht habe, anf, 
Kut · el Amara. Sie drangen vor, bis jie einen Schuppen und einen briti- | dem wweitlichen Kriensihanrlag meine front zum verfürzen. ch dachte nie- 
ſchen Aeroplan zeritört hatten, und fehrten alsdann unbeihädigt zurüd. | masl daran. Warum jollte ih das tun? Die Front im Weiten fteht feit | 

Die Briten rädhten fi; für diefen Fühnen Streifzun, indem fie Bomben iwie ein Kelien. nnd wenn nnjere einde nud) hie nnd da durch unnehenre 
anf Bedro, nördlicd von: Aut-el-Amara, warfen. Dabei wurde ein Kind 
netötet, und drei Ziviliiten wurden nermmndet. \ 
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werben fie nie. Mm das zu tun, mühten fienohdreihin Jahre lana 
annreifen. boransneicht. dat ihr Menihenmaterial ausreicht ” 
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6. XIB Uhr Anogabe. 


| 


Oeſterreich-Ungarn überall vollite Zuverficht hege und Genugtuung über | 


Ich ziche es | 


| 


Munitionsverfhiwendung ein wenin an Boden gewinnen, — durdbredien : 
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28. Jahrgang — Nr. 259 


| 


Richten Wieder nichts aus! 


Gejceiterte Beriuche der Briten 
und Franzojen. an Sommejront. 


Hindenburg über die Lage. 


1 
| Geileiert won der „Alfioatirten reife‘ und den „United Erek Yllortattons”.) 

| Berlin, 31. OH. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Geſtern wurde ein Verſuch der franzöfiihen und britiihen Trap- 
'pen, an der Sommefrunt dvorzurüden, durch die Dentihen vereitelt. Se 
| meldet heute Nadimi'tag das Deutſche Kriegsamt. 

Berlin, 31. SA. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville,. Long 
söland.) Folgendes iit der Wortlaut vom weitlichen Bericht des deutichen 
| Dauptqnartiers: 

„rmeearuppe Prinz Nnppredit — Tie tampftätigfeit an der Somme 
‚ wurde durd ungünjtiges Netter beichräntt. Abteilungen des Yeindes, iwel- 
he gegen unjere Stellungen nordöftlich nnd öitlidı von Les Boenfs vorrüd- 
ten, wurden durch unjer Feuer zurüdgetrieben. Gin Angriff einer franzdfi-. 
ihen Kompagnie auf La Maifonette (das jünnft von den Dentichen erftürmt 

: wurde) jcheiterte. Ebenio erfolglos waren Veriuhe von Handgranaten- 
abteilungen, in unjeren neuen Schitengräben füdlich von Biadhes einzudrin- 
gen. Angriffe itarfer franzöfiicher Streitfräfte auf Nblaineconrt nnd anf 
‚beide Seiten der Landitrage Chanfnes-Lihons fonnten wegen nnjeres Ab— 
‚ wehrfeners nicht zur Ausführung fommen, 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz — Im Maasabſchnitt (Verduner 
| sront) war es ruhiger, als am vorhergehenden Tage. Nur im Diitrift St. 
ı Mihiel jteigerte fid) Artilleriefener zeitweilig zu größerer’ Heitigfeit.“ 

Paris, 31. SH. Das franzöfiiche Kriegsamt berichtete heute Nachmit- 
tag, dat; fidy „fein Ereignig der Wichtigkeit” an der Somme- oder an der 
|Merduner Front vergangene Nacht ereinnmet habe, auer tätigen Artillerie 
kämpfen in der Nachbarſchaft von Douaumont und Voaur vor Verdun. 
| Yondon, 31. Oft. Britiſch-amtlich wird der franzöſiſch-belgiſchen 
Front gemeldet: 

„Mit Ausnahme gelegentlitien Bontbardtrens mır 

nicht3 während der Nacht zu berichten.“ 


„Bremen‘ und „Deutichland“” verloren? 
31. Oft. (lieber Paris.) Ein anachlider Mitarbeiter der 
Rasler „Nationalzeitung” faat: 
„Bremen“ und „Deutichland“ 
| verientt, oder gefapert. „Bremen“ erreichte ntemals 
| ten ımd febrte audı nicht zuritd., eutſchland“ 
ten Kahrt nacdı Amerifa, die fte unter dem * „WBeler“ unternahm. 
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Das Wetter. 


| „U - 53" wurde ausgeichtet, um nad den beiden Schiffen zu juchen, fan» 
Kampagne⸗Streiflichter. 
| Britifcher Dftoberverluit. 
\ Motte für znwahr, — Hr. Hughes wie: 
Lona Brand, N. 3, 31. Ott, Die und 102,792 Geimetne. 
Präfident Wilfon an die zweite „Lu: 
| gebäude wurde eine Konferenz abgehalten, an der Katier Wilhelm und die 
Präfidenten felbit für unmwahr erklärt: 
auf eine Anfragedepejhe von Jafon | Anmwefend waren aud; Vertreter der arogen Verfiherungsgefellichaften, der 
'tomme bon Walter Lippmann, dem‘ 
Amſterdam, 31. 
wort an dieſen. Depeſche an den Feldmarſchall v. Mackenſen 
mittlung war, wurde angeregt. daß Ferner kündigt der aiſer an, daß das weitpreußifche Infanterieregi- 
2 i | 
Schiedsgerichtsvorſchlag 
binets ſprach mit mir darüber, aber London, 31. Okt. (11:40 Uhr Vorm.) Die Zahl der Vermißten vom 
waurde niemals in Kabinetsſitzung er rikaniſchen Konſul Froſt in Queenstown auf 13 zurückgegangen; noch 52 
erklärte auch der frühere Staatsjefre-  nelekt worden Waren). 
funben. | torpebirt worden, erklärte die britiiche NAdmiralität, jie habe nod) nicht feit- 
Iverfucht, fie durch meitere Ausfagen | rei Be N . : 
glaubt man, dak ji das deutiche Gnndelstauchboot „Deutichland“ jest anf 
'Tanifhe Hauptquartier veröffentlichte: 
Die Senfer Angabe, wunad „Dentidtand“ jvowie das Handelstaud 
Vorftelurg vom Präfidentenamt und 
N \ Ob allem Nachdruck wird erklärt, daß die „Deutſchland“ den ganzen letzten 
nichts Neues darin geſagt iſt, ſo iſt 
| I ee Kr re tweldre nad} den Ver. Staaten fommen, nleicviel. ob Kriegs- oder Handels 
\ ü De Ktobvenhagen, 31. OH. (lleber Sondon.) Gin angeblih von den 
Chicago und Umgegend: selar und fülter yente ! bejagt: N nn : 
Srifeher beute Abend abflauender Weftiwind. | nebit der ganzen Bejatung feines Schirfes dorthin gebradht wurde, berichte, 
Indiana: Klar und etwas fälter heute Abend, 
in Bufunft al Romterbande behandelt werden. 
heute Abend, morgen Tlar., 
Eonmenumtergang,. beute: 4:46, } 2 e 2 — 
om ten nad der Torpedirung erfolgte. Wie er binzufigt. behaupten Weberle- 
Temperaturftand: 
| 2 ER * 
Es waren nach letzter Angabe 36 Amerikaner (Pferdeknechte) an Bord 
amtes: 
3 Morgens... 
4 r 56 > . * c * ⸗ - 
— Ge en... Rafhinnten, D. E., 31. Oft. Im dentichen Botihafteramt glaubt man 
7 
s ühr Abends.....ö Morgens 
1 Uhr Abends. * * 
Befehlshaber ſeine Weiſungen verletzte oder überſchriit, ſo werde Deutſchlaud 


aber von feinem eine Spur. Amtlich wurde der Verfuit der beiden Handels- 
| Präf. Wilfon und Bryan ertlären Angabe | 
nf: Von 1 9J Ok I t i 2 tli e y J yet 1 NP Yes4r5 13 
derholt Grilärungen iiber Bräfident: | London, 31. Dt. Nad) britifd-amtlicher Angabe betrug der britiiche 
| Ungabe des GSenators Lodge über . * 
oe Michtise „Nabrungsfonferenz”. 
litania*-Note angehängt, aber fpäter | 
Spiten der Behörden des Reiches, jowie Vertreter der großen Induftrien, 
Lippman in New York. Der Präfiz| neiftlichen Arbeiterbereinigungen und ähnliche Verbindungen. 
| Herausgeber der Zeitfchrift „New Re: 
findet, dal; Hatter Wilhelm eine T 
Der Präfivent fügt feiner Antivor: ) Sandte, worin er ihm für die erfolgreichen Operationen in der Dobrudſcha 
man an die deutfche Regierung eine| . * 2 
16 N 3 | Nr. 129 fortan Feldmarichall v. Madenjens Namen tragen foll. 
annehmbar | 
ich wies die Anregung nach gebühren- britiichen Pferdetransportdampfer „Marina“, weldher dur ein Tandibonr 
örtert.“ werte i age == 2 
lleberlebende wurden nelandet (anfer den 34, die ihon früher an’s Land 
tür Bryan die Gefhichte von dem | umgefommene Amerikaner. 
— R MDR * 
Gei alledem hält Sen. Lodge noch geſtellt, ob eine Warnung gegeben worden ſei. 
zu ſtützen.) 
ſeiner zweiten Reiſe nach den Ver. Stauten befindet. Doch erklärt man, daß 
eine, vom Kandidaten Hughes unter— 
bovt „Bremen“ verloren, und erſteres Schiff im September nach den Ver 
den Pflichten desſelben unter den ob— 
— Monat hindurch in einem deutſchen Hafen geweſen ſei. 
es doch wahrſcheinlich das erſte Mal, ſch a 
|  (Fortfehung auf der | taudıboote, entweder Nerv London, Gonn,, vder Newport, N. N, anlanfen 
| 
Ps 
| „Berliner Nachrichten” gebrachte Dereiche aus Friedridyshafen (Dänemard) 
Abend, worgen Tlar und fteigende Luitwärme, 
Ylıinois: Klar und Fälter beute Abend, morgen | daB der Napitän des deutichen Taucdhboot3, weldhyes jetn Schiff verfenfte, 
morgen Illar. 
Wisconfin: ar und Lölfer heute Abend, mors | London, 31. DOM. Ter amerifaniihe Konfil Froft in Oueendtomm 
Eonmenaufpang, morgen: 6:23, 
' bende, das Schiff fer ohne Warnung verfenft worden: doch werden alle be- 
Nachitelend der Temperaturitand nach 
| des Dampfers, und 16 derielben find als gerettet befannt und befinden 
3 Ubr Nadın......4 3 Uhr | 
Morgens. .... 
Uhr Mbende.....5 ; Ubr El 4 : “ — 
| micht, daß bei der Verſenkung des britiſchen Pferdetrausportdampfer 
9 Uhr Adende.....d: 3.0 „Marina“ die Zujagen Dentihlands negenüber den Ber. Staaten verleht 
9 Uhr Ahttternact Su 2 
ihn’ orompt und itrena beitrafen and alle entinrehende Beraütung leiften, , 


Br; 


tauchboote noch nicht zugegeben,“ 
| Über ein Anhängfel der „Lufitania‘- | 
j 
| 
ſchaftspflichten ſchriftlich. Mannſchaftsverluſt auf allen ampfſchauplätzen im Oktober 4331 Offiziere 
einen abſchwächenden Nachſatz, welchen 
30. Oktober, ondon 31. Oktober. Im Reichstkanzler 
zurückgezogen habe, iſt jetzt auch vom 
worden. Das geſchah in Erwiderung ökonomiſchen Vereinigungen, Schiffahrtsgeſellſchaften u. ſ. w. teilnahmen. 
dent aber glaubte, das Telegramm 
Kaiſerliche Anerkennung 
ß N? f Pop Neıyı { y Nr Marlin yır 3 rrlı * 
publice“, und richtete daher die Ant— Olt. Eleber London.) In Berlin wurde antlich ver 
hinzu: „Als die Note fertig zur Ueber- und für die Einnahme von Ticyernawoda feinen Dant ausforidht. 
Andeutung ergehen lafſe, daß ein ment 
chieds Nhlag | efpenft einer ueuen Tauchhootfrife. 
fein würde, und ein Mitglied des Ka-| G \ ch ’ 
| der Erwägung zurüd, und die Sadıe| yur der irischen Nüfte torpedirt wnrde, iit laut neneiter Meldung vom ame- 
Wie aus Omaha, Nebr., gemeldet, | — Bü a ee 
Herr Froſt jagt, unter den 13 jeien wahricheinlid 
„Zufitania"-Note-Anhängjel für er=| Während Hr. Froft Nachricht jandte, der Dampfer fei ohne Warnung 
immer an feinen Angaben feit und! maus u. 0 m a ö * 
Waſhington, D. C., 31. Okt. In Kreiſen dahier, die es wiſſen ſollten, 
New NPYork, 31. Okt. Das republi— 
Datum ſeiner Abfahrt von Deutſchland nicht kenne. 
zeichnete Erklärung darüber, was ſeine 
Staaten abgefahren wäre, wird hier als unglaubwürdig bezeichnet; und mit 
waltenden Verhältniſſen ſei. Obwohl 
heinl 2 a 5 2 gung — 
daß Hr. Hughes feinen Gegenkandida⸗ Ferner wird annefündigt, daß Funftin alle deutihen Tauchboote, 
werden und feines mehr in der Hampton Meede einlaufen wird. 
end: Der Kapitän des norwegiſchen Dampfers „Stemsheſt“, welcher 
d igende Luftwärme. * — — 
— ihm erklärt habe, alle nach England beſtimmte Schiffsladungen würden 
Nieder Michigan: Teilweiſe bewöllt und kälter 
gen flar und fteigende Tuftwärnte, | meldet noch, dab das Berfinfen des Dampfer® „Marina“ binnen 10 Minu- 
Monduntergang, beute Abend SS 
L ni 
treffenden Mitteilungen nur als vorläufig bezeichnet. 
der jtündlichen Aufzeichnung des Werter- | 
Uhr Nadhm......44 Uhr 5. ſich zu Crookhaven. 
Morgens.. 54 | 
Uhr Abendd.....50 * : Morgens. ... 
10 Ubr Bibendö.....: 9 worden jeien. Man erklärt jedoch, wenn es jich herausitelle, daf der deutfche 
4 Wr Morgens. ...d 


9 Nr Morapnd. ...HR 
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Es gibt unr ein 
echtes Aſpirin 


Achten Sie bei jeder Packung und bei 
jeder Cablette auf 
Die Garantie 


„Das Bayer⸗Kreuz— 
für Echtheit“ 


Vermeiden Sie Nachahmungen und Erſatzprodukte 
Originalpackungen zu je 12 ‚24 und 
100 Tabletten, 


A 
BAYER 
J 


ygr'Ta blets 


| 


Aspirin 


J 
% 

Das Waarenzeihen „Afptrin” (Ren. U. ©. Bat, | 

Office) bietet die Garantie, dab der in bdiefen 

Tabletten _ enthaltene Ealichlfäuremonoeifigfäurc: 

eitee das Driginal:Bader-Kroduit ift. 


ne la, 


| 


|gebüßt unb rannte nervös auf und ab. 


% 8 3 ) alles etzählt, was die Fteundſcheft 
N e erge der zᷣugen . zwiſchen dem Maler und mir begrün— 
Bee dete. ch habe nichts dazu und nichts 

Roman von Franz Wolff. dabon getan. Nichts anderes mollte 
Copyright SH Greihlein & Er, G. m. 5. 9. ih, als die volle Wahrheit geben und 
Leipzig 1915. |— Din bitten, darauf Bebacht zu neh: | 


a u u “m 


(14. Sortiegung.) Reit bin.“ | 
> Ssegt ging er, die Hände auf den; Weiber!“ | 
Rüden gelegt, im Zimmer auf und ab. | 
Nachdenklich den jorgfältig gepflegten 
mweiß-bufßinen Schnurrbart ftreihend, | aufgenommen. | 
unter den dichten, faft weißen Augen⸗ „Und ich bitte Dich noch: hör’ mich 


brauen heraus fie mit ben braunen runig an. — Keiner kann fich gegen | 
Augen wie verwundert betrachtend, 
„Das Du mir da erzählt haft, da3 nd mie 
zeigt, daß diefer... Hm... Forfiner pen, feit 
...ein tüchtiger Maler ift. Und daB hat ſi 
er jebt leider trank ift. — Ja. Und... und 
a . . At 3 Bu 5 2 
Ba at nen fl era di 
1 il, I a ad | 
Er iſt ſchwer, ſehr ſchwer erkrankt, d — —— 
t ſchw kt, datin, daß wir endlich auch wie die 
Papa —“ ſagte Beate leiſe. Mäunner das tun können und ſollen, 
„IQ... Aber ... Alſo ich denke, die was wir als unſeren Zweck am Leben 
Valer haben ihre Vereinigung ... Da | erfennen. Daß kindiſche Schranken 
wird doch auch für Kranke geſorgt einer Scham, die nichts anderes war 
werben...“ als Prüderie, fallen.“ 
„Um das handelt es ſich nicht! „Daß die Unmorel triumphirt!” | 
„Richt —?“ J ſchrie er empört dazwiſchen. | 
 „ „Borfiner hat verdient... Er hat | Sie Schaute ihm mit ihrem Klaren | 
fein Austommen!” ce < Blick voll in die Augen. | 
„Umfo beifer. — Freilich weiß ich | „Ericheine ih Dir fo?” | 
jest no weniger, was Du eigentlih| Und bewegten Tones fuhr fie fort: 
mit Deiner Erzählung bezweden woll-| „Soll ich den, ber meinem Herzen | 
teft!" — nn naheſteht, einſam berfommen laſſen?“ 
— * — 1 eine Zigarre an und! 2 For RE an i | 
ah Beate fragend an. Ueber Bente8 Antlit Hufchte Die 
„Er fann nicht allein bleiben,” jagte;Röte ber Weberrafhung, denn ihr! 
faft tonlos. zZ J Yater hatte etwas ausgeſprochen, was 
Natürlich wird er ſich eine Pflege- ihr ſelbſt nie zum Bewußtſein gekom— 
rin nehmen. — Aber “ er fing anjmen War. 
ungebulbig zu werben, „Das geht boh! ber ruhig fonnte fie entgeanen: 
uns alles nichts an!“ | „3% babe mein Herz nie gefragt. | 
Und er blies eine mäditige Rauch | ‘ch weiß nur, daß ih Mitleid mit ihm | 
wolte von fi, die durchs Zimmer | habe, und daß ich ihm beiftehen soil. | 
ſchwebte. * ni fann ihn, der ficherlich jebt: 
„Doch, Papa. Denn — id) muß zu längftlich nad) der Hand der Freund: | 
ihm!“ * ſchaft taftet, nicht verſchmachten laſſen. 
Er Hatte den Mund geöffnet, um|‘}it das Liebe, dann Tiebe ich ihn. Daß 
wieder eine Wolke auszuſtoßen. Die ich aber an ſeiner Seite nur wie ſeine 
blieb aber jetzt dicht vor ſeinem Ge- hilfsbereite Schweſter leben werde, 
nn Een Imenn ich den WVerlaffenen betreue. . .“ 
ndlich faate ſcheinbar ruhig, NTränen, die all der fehmerzlichen | 
aber mit haaricharfer Betonung: Erregung und der Dual ihres jorgen» 
„sh habe Dich wohl nicht recht ber= | ben Herzens entiprungen, erftidten | 
ſtanden?“ ihre Stimme. | 
„sch muß au ibın gehen, um ibn zu Erjt nach einer Meile vermochte fie 
du Jagte fie in gefeitigter Ent-|vol jchlichter nnileit zu fragen: | 
offenheit. | „Bater, fennjt Du mi denn foi 
' Er ftarrte fie an. Auerfi völlig | wenig, daß Du da einen Pmeifel in! 
„.Ierahlod, Dann aber tobte er Iod: ‚mich fehen fönnteit...? Dente an! 
„Dahin alfo haft Du e3 mit Deinem | meine Mutter! — Dent’ an fie, die fo 
— gebracht! Das ſind die — gelacht und geſcherzt hat 
Früchte des Sich-auf-eigene-Füße- — haätteſt Du jemals Grund, an ihr 
Stellens, dieſes Großſtadtaufenthalts! irre zu werden?... Und was ſie im 
Bu einem fremden Mann willft Du Heiteren war, bin ich im Ernſten. 
> rennen...“ Ganz ihr Kind, Trauft Du mir me- 
Ehe er noch zu enden vermochte, uns Iniger Selbitgefühl zu als ihr" — | 
terbrac fie hm. Und in feinen Ohren | Da ftieg vor feinem Innern Ticht: | 
flang e3 iwie fein eigener Kommando: |erfünt bie Inftige Frau auf, bie ihm! 
ton en va Fin fe rief: = 4 ſein Leben verſchönt hatte. Er ſah ſie 
> ei impf in mir nicht Dich felbitt” | beim Tanz von einem Arm in den an | 
‚Aus ihren Maren Augen, in denen | deren fliegen und er lächelte, Denn 
en Falſch lag, Hammte e&, und da per Tänzer blieb ihr immer gleichgilz | 
— — par ‚es ihm, ale fähe | tig; wollte fie oh nur Diele rhyth⸗ 
— — jelber — ar a Zemperamentsäußerung. 
vNJuc agen in ſeiner Tochter wie— 


Eier... 


fo ganz anders ift fie gemor- | 
Du jung mwarft, Papa! Sie! 
ch gemaltigq verändert, im Guten 
im Schledhten, und tir Jungen | 


“4 


« 


Aw 
si 


ups 


Nichts hatte im Leben mit fo ehr 
i 'Ticher Treue zu ihm aehalten wie fte 
es Beate war ihrem Vater nöher ae- | u 3254348 
——— un " — Und da ſagie er leiſe, wie ſi Uber 
treten. Und leiſe, aber voll der war⸗ zindend; q ſe | 
- men Ueberzeuaungstreue ihrer feufchen;' mass ihr (heit ii Er | 
gunt ) „Möge ihr Geiſt über Dir ſein. Ich 
Seele, ſagte ſie wehmutsvoll: halte Dich * er Ich 
2 
— ich begreife ja Deine Ent-| Mater!” rief Beate in überquelken= | 
r van EEE der Dankbarkeit umb preßte feine 
8 don 2 o — * — Hand an ihre Lippen. 
es eng b A gen Eine Spanne Zeit Iang tuhte feine | 
„an din boc deshalb alg Bitiende | Sand mie feqnend auf ihrem Scheitel, 
su Dir gefommen... X babe Dirj” Hann facte er dumnf: 
Es iſt wohl das Schickſal der El⸗ 


ſtern, einſam zu werden ...“ 


| Modi am ſelben Abend reiſte Beate 
F Vertreibt Reuralgie. 


. Neibt Nervennualen, Schmerzen und 
Elend direkt Hintweg mit 
„St. Jacobs Del.“ 


{ 


F — — 


— | 
XIX, | 
De „Mozartoper“ war geſperrt. | 
Die Einnahmen des Theaters waren 
zulet fo tief gefunfen, daß bie Gagen! 
ber Sänger nicht mehr voll ausbezahlt | 
J nn eu, |Derben fonnten. 1nb alle, bie mit| 
r — ab ⸗ 28 3 
Dr Bun re — _— Dez | Anteilen das Yinternehmen finanzirt 
* wW * 7 N eichte ſte ug hatten, gaben lieber diefe Summe ver: 
* —8 — — — und toren, che ſie neues Geld opferten. 
Schmerzen Einhalt zu tun. Bitte, Yet: — and . 
det nn weiter; es ift fo immdlia Die marternde Angſt por dem eige— 
IL. ki 2» 4 Is all 4. If ımeH]ırır +4 NotYasınm! 
Holt Eu von Euren Hpotheter eine | MEN Sulammerbrudh tried Meilgunt zu 
Heine Brobeflaihe „St. Jacobs Del; | Trapp. Der rannte tiitend in feinem 
: "|mit verfcehmenderifcher Eleganz ausge= 


ieht ein wenig daron in Eure Handi. at | 
sieh reiht damit fanft den a ftatteten ee auf und ab.| 
„Das hat 


. lichen Nero“ oder die fchmerzenbe Ai. } 
Stelle ein und augenblidlih — ja-|„wenn man Mid einen Sunftapoftel 
wohl, fofort — find Qual, Schmerz zum Direfior madt!... Einen Phan- | 
und Bein voMftändia fort. Itaften an eine Stelle jest, in bie ein| 
Ei. Jacobs Del“ überwindet! Gefhäftsmann gehört. — Kunft!. Ha, 
© GShmerzen. 8 ift gänzlich unihäd- ba, ba... Mo bodh alles bloß Geſchäfi 
A und brennt nicht und Färht Die it!“ | 
Fr Haut nicht. Nicht? Anderes verichafft! ı Du wart boch feldfi feiner: | 
“fo Schnell Erleichterung. 2 verfehlt zeit Fir Zengraf..." warf MWeilguni 
miemals, mit neuralgifhen Schmer- !jchüchtern ein. 
zen fofort ein Ende zu maden, aleih-| „Weil mir. die andern,“ brauſte 
= Biel, ob im Geficht, im Kopf oder ir-! Trapp auf, „bie ed verftehen follten, 
x gend einem anderen Zeile bes Kör- ih priefen. Und zu etivaß, follte man 
= perd. Leibet nicht! !nzeige |denten, müßten biefe Kunftmenfchen 


* 


R 
E, 


al 
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„Ade 


der ſich als Opfer ſieht: 


| Empörung 


gen, 
'aelegentlich mit dem kaum benründeten | 


NAbendpoft, Chicago, Dienstag; den 31: Dftober 1916. 


bo gut fein!... Und reven... Ra ja, 
teben hat er ja auch fünnen!... Wenn 
der nur halb fo gehandelt Hätte, wie 
er immer bad Maul voll nahm.... 
Dann müßten wir einen 5Oprozentigen 
Reingeminn in der Tafche haben. — 
Aber Du entfchuldigft, ih muß jest 
fort. ch hab’ alle Hände voll zu tun, 
um bie Folgen biefer Schlappe auszu⸗ 
mehen. Werd’ froh fein, wenn ih 
mit einem blauen Auge davontomm’!” | 

Schon ftanden fie auf der Straße, 
two Trapp in fein Auto fprang. Im! 
Fortfahren wintte er flüchtig. mit der, 
Hand nad Weilguni. | 

Der ftand und mußte nur immer, 
das Eine denken: nicht ein Wort hatte 
er für mein Geidhid... a 

Dann trieb ihn das Fieber, das jet? 
nen Gaumen dörrte, in das Direl- 
tions⸗Büro. | 


\ 


Im Konverfationszimmer drängten | 


jun geftifulirten in anaftnoll lebhafter 


Bervequng bie Mitglieder der Bühne, 
die jebt ohne Engagement bdaftanden. 
Der Regiffeur Marton-Bertolinu? | 


hatte alf feine meltvergeffene NRube eins | 


„Hab’ ich darum Tag und Nacht ges 
arbeitet...” ftieß er jtöhmend und im | 
Abfägen hervor, „meine Phantafie abe] 
gemartert!... Um an fol einem] 
Kretin von Direktor zu verbluten?... 


|Nie bin ich bis jet aus diefer erbärm | 


lihen Provinz herausgelommen ... | 
Enblig, hätte ich mein Talent entfalten | 


zum Triumph meines Lebens auf⸗ 
fteigen!... Da mirb mir ber Boden | 


| Er bette feine Wanderung durch das | unter ben Füßen meggezogen . .. Und | Die Jeuerberficherungsbörfe aber >| 
Zimmer in ftärkfter Erregung tieber | wieder heißt e8: hinaus... Wo man nadrichtigte den Worfitenven des Fi: 


namenlo3 bleibt...“ 
Und unter al den vielen, bie um ihr | 
bißchen Brot bangten, meinte er wiri⸗ 


die Zeit wehren, in der er lebi. — lich ... Weinte um ſeinen erträumten Richert erklärte ſich im Prinzip mit 


Namen... u 
Beim VBühneneingang war ein Pris| 
vat⸗Auto vorgefähren. | 
Die darin jihende, mit ——— 
Eleganz gekleidete junge Dame hänz| 
digie dem herbeieilenden Portier drei 
Tauſend-Kronen ein. 
„Für die Engagementsloſen als erſte 
Hilfe.“ | 
Dann fuhr fie wieder dabon. | 
Als der Portier den Betrag ab- 


lieferte, wurde er von allen Seiten mit | Folge haben würde. 


Fragen bejtiirmt, mer die Spenberin 
fei. | 

„Einen Namen bat’3 nicht gejagt. 
Aber ich hab’3 doch gleich wieder er=| 
fannt,“ jagte er mit einem pfiffigen | 
Lächeln, „wenn’3 auch nobel war mie| 
eine Prinzeifin: Die Heine blutjunge 
Choriſtin, die nur immer ſtumm da⸗ 
geftanden ift.... Die bilbfaubere, | 
mit den großen Augen... Stimm’| 
fat’3 gar feine aehabt... Wber ber! 
Trapp hat’3 protegirt.... Bis fie ber| 
reihe Ruff’ mitgenommen hat.” 


! 
— — — — — — — — — — — 


Zengraf ſaß in olympiſcher Ruhe in 
ſeinem Fauteuil. | 
Und als Weilgunt heftig auf ihn! 
einrebete, jagte er mit dem Ton ficherer | 
Ueberzeugung: | 
„Mit 20,000 Kronen in der Hand) 
made ich den Karten Inieber lot. 
Dafür Hab’ ich fchon meine Xbee!” 
Als ihm Weilguni, ber fich über! 
biefe eiferne Ruhe, ivo e& fi} do um 
fo viele Eriftenzen handelte, nicht zu; 
faffen vermodte, mit vor Erregung 
zitternder Stimme jehilderte, wie er, 
ja noch mehr, mie feine arme, alte! 
Mutter vor dem Nichts ftünde, meinte 
S3engraf in feiner pathetifchen Pole: | 
„S& wird bier feine Träne fliehen!“ | 
Und er fchob ihm ruhig ein Wechſel⸗ 
formular hin und fagte laffıg: 
„Unterfchreiben Sie. So viel ver- | 
trägt Xhr Haus jchen noch!“ | 
Mit vor Aufregung heiferer Stimme | 
rief Meilguni, daß ohnedies faum ein | 
Ziegelftein mehr ihm qehöre. 
Da orollte ber Direltor 
Miene eines tiefgefräntten 


mit der: 
Mannes, 

„5a dann... Wenn man mid im 
Stich Takt... Dann freilich habe ich 
meine Kraft umfonit geopfert... 
Dann hab’ ich hier wirklich ausge- | 
ſpielt! —“ | 

Nicht ein Wort bed Bebauerns, | 
feine Epur det Erfenntiniß für eigene 
Unfähietett — nur Seldftherrfichteit. | 

Unb berart verrannt «in die Be— 
Beräucherung feines einenen Xch3 Ir 
er, daß er erregt aufrief: 

„Aber nun, da ich fozufagen wieder 
ins Privatleben untertauche, nun finde, 
ih toch menigftens Zeit, darzulegen, | 
weshalb ich diefe Bühne fo und nicht 
anders leitete. Man wird dann fchon | 


jeinjehen, daß man mir zur richtigen | Hisher nicht bemillint tworben. 
|Erziehung bes Zublifums nicht bie 


Zeit Te... Daß fich meine been | 
nicht ausleben fonnten... Yebt werde 
ich haaricharf bemweifen, wie unrecht) 
men an mir handelte!“ 
Mit tem Gedanken, feiner vollen! 
deutlichen Nusprud zu 
geben, mar Weilguni gekommen. Und 
jetzt ging er, ohne ein Wort zu ſagen. 
Und obwohl es in ſeinem Hals preßte 
wie von verſteinten Tränen, ſo mußte 
er doch lachen. Bloß lachen .... 
In den erregten Wochen, die dem 
endgiltigen Zuſammenbruch vorangin— 
hatlen ſich die Zeitungen an— 


Unternehmen beſchäftigt. Dabei kamen 
auch Details zur Sprache, und ſo fand 
ſich unter den Namen jener, die das 
Inſtitut finanzirt hatten, auch der 
Weilgunis. 

Der hatte mit zitiernder Hand das 


davon!" fehrie er, | Platt por ben Augen feiner Mutter | goiven und alle 


verborgen und mar von nun ab emfia 
bahinter ber, um zu verhindern, baf 
eine ähnliche Journalnachricht in ihre! 
Hände gelangte. | 
Yortfekung folgt.) | 

— + — | 

- Nengieriger Beſuch. — 


chen: Onfel, haft dur anich eine Nacht- 


’ 


, Lies— 


klingel an deinem Hauſe?“ — Dr. 


Spaltig: Ich brauche doch keine als 
Rechtsanwalt. — Lieschen: Wenn 
nım aber mal jemand recht fchnell ge- 
ichieden fein will? 


Inen bie 


| Frage, inden er einen Antrag ftellt, 


‚anwaltihaft zur dauernden Verwenz | 


Das Bweildicteninflem 


Stadtrat ordnet feine Einführung in 
der Tenerwehr an. 


Starte Oppofition Dagegen. 


Syitem joll am 1. April nädhjiten Jahres 


eingeführt werden, wenn ‚Finanzausd- 
Ihuß Geld dafür bewilligt. — Finanz: 
ausfchui Fritifirt Manor. 


Irog ftärkfter Oppofitton von Sei: 
ten des Yyinanzausfhuffes nahm der 
Stadtrat geftern mit 53 gegen 14 


| Stimmen da3 neue Syftem für bie 
| Feuerwehr an, das in Wirklichkeit 
nicht3 als das alte Zweiſchichtenſyſtem 
ift, deffen@inführung wiederholt abge- 


lehnt worden if. Das neue Spftem 
fihert jebem Angehörigen der Feuer— 
wehr vom Bataillonschef abwärts aus 
48 Stunden 24 dienitfreie Stunden. 
Unter dem gegenwärtigen Syitem tön- 
te Angehörigen der Teuertoehr zu | 
48 Dienftitunden aus 72 Stunden ge 
ztvungen werden. Das neue Spitem | 
folf am 1. April 1917 eingeführt wer= | 
den, wenn ber Stabrat die nötigen | 
Mittel für die Anftellung neuer euer: 
mehrleute beiilligt, ohme die an bie, 
Durhführung des Plans nicht zu den=| 
fen ilt. Die Befürworter des Plans | 


Imen, def ich das Kind einer anderen |fönnen... Endlid im ber Mefidenz erklärten, e3 feien nur 283 Mann nö=! 


tig, für bie eine Bewilligung bon un=| 
gefähr $300,000 nötig fein mürse, 


nanzausfchuffes, daß menigftens 640 | 
Mann nötig werden würden, wa3 ber 
Stabt $700,000 often würde. Ald. 


dem Plan einverfianden, verlangte 
aber, daß der Vorfchlag an den Fi- 
nanzausſchuß verwieſen werde, ber 
Mittel und Wege finden müſſe, um 
das nötige Geld aufzutreiben. Sr 
wies daraufhin, daß, wenn der Plan 
durchgeführt würde, ohne daß weitere 
Feuerwehrleute angeſtellt würden, die 
Feuersgefahr in Chicago vergrößert 
werden würde, was wiederum eine Er— 
höhung der Verſicherungsraten zur 
Ald. Merriam 
erklärte ſich ebenfalls mit dem Vor— 
ſchlag, den Feuerwehrleuten mehr 
dienſtfreie Zeit zu gewähren, einver— 
ſtanden, bezeichnete aber den Vorſchlag, 
Geld zu bewilligen, obne zu wiſſen, 
woher es kommen würde, als leicht— 
ſinnig. Andere Albermen wieſen da— 
raufhin, daß die Stadt vier neue 
Spritzenhäuſer habe, die leer ſtänden, 
weil kein Geld vorhanden ſei, mehr 
Feuerwehrleute anzuſtellen. Ald. 
Merriam verſuchte eine Löſung der 


daß der Siadtrat ſich für die Ein— 
führung des Syſtems erkläre, eine 
endgiltige Gntſcheidung aber dem Fi— 
nanzausſchuß überlaſſe. Er erhielt 
aber nur 20. Stimmen fur ten Antrag, 
gegen den 46 Stimmen abgegeben 
wurden. Nicht mehr Gfüd hatte Alb, 
Murray mit einem Antrag, den gans 
zen Plan der MWählerfchaft in einer 
Urabitimmung zur Megutachtung zu 
unterbreiten. 

Mindeſtlöhne für ſtädt, Angeſtelkte. 

An den Finanzausſchuß verwieſen 
wurde ein Antrag Ald. Cullertons, 
allen Ntädtifchen Angeftellten von mehr! 
ls 21 Yahren einen M'ndeftlohn von | ' 
83.00 zu zahlen, wenn fie beim Tag | 
bezahlt merden, oder ein Mindeltge- 
halt von $1080 das Jahre. Ald. Cul⸗ 
ferton begründete den Antrag mit ber! 
Steireruns der Koften ber. Lebenzfüh: 
tung. | 

Tem Uusfhuß für Polizei, Feuer: | 
mehr und Schulen überwiefen murbe| 
ein Antraa Ald. Tomans, der Staats— 


türlide 
ches Dem 


ee —— — — 


berauben. 


— 
— — — —— —— 


I | 
'Nichert machte die Mitteilung, daß 
Dberbaufommiffär Moorhoufe zum 
Haupt der Abteilung Col. H. U. Allen 


ratsausſchuß beſtätigt werben. —— — Sen Masse | 
Auf Antrag Ald. Murrans wurde, ee sc | 
ber Mayor ermächtigt, einen Fünfter: m eine Woche verfchoben wurde Die 
ausfhuh zu ernennen, welcher den Erledigung des Berichts ug 
Kraftwagenunfall an der Brüde an Ausihuffes, in dem e & '» eiaht 
der 12. Straße unterfuchen Soll. ‚Mapors tritifirt wird. Auen ae 
Beiwillisung-für Srauenafpl. \bildet die Antwort des Ausſchuſſes 
Zur 2 uelcsun — ie auf die füngfte Botfchaft des Mayerz, | 
er ;yinanzaus6 ide ange: 


ä TE en : in welcher das Stabtoberhaupt viele 
miefen, in’3 nächitjahrige Budget einen u De . 


: ee . Mrojette anregt, bie bom Stadtrat | 
Poiten bon 850,000 aufzunehmen, Die |yairz friiher beveits beiprochen morben 
zum Bau eines Ufyls für gefallene 


e find, teils ihrer Durchführung entges 
— — werden ſollen. —A * ———— nur Yusihuf- 
MWählerfhaft Hat das Projekt bereits | 


— es kritiſirt den Mayor aus den fol— 
* genehmigt, bod, ift bas Gelb —— Örünben: Er belegte die Beinils 
für bie Durchführumg des Projekt | oung für eine Miüllverdrennungsan- 
lage in Süd Chicago mit feinem Veto 
und verhinderte daburdh.. bie Aus— 
dehnung des Beleuchtungsſyſtems. Er 
belegte verſchiedene von ber Sonder— 
parkkommiſſion zur Annahme ge— 
hrachte Aniräge mit ſeinem Veto und 
derzöderte damit die Ausführung wich- 
tiger Arbeiten. Er unterließ es, einer, 
|Einfadung des Finanzausfchuffes be: | 
hufs Erörterung ber Parfverfchmels | 
zungsanlage Folge zu leiſten. 


Die neuen Jehncentitüde. 


Brobe-Padet der| Sie fand:r im Unterſchatzamt reißenden 

berühmten Phra- Abfak. | 

— re Im hieſigen Unterfchabant gingen | 

offerirt, um zu geſt etiva 330,000 in Sehneent- | 

beweiten was e3 | fticfon Der neuen Prägung ein, und 

für Em zu tun | faſt die ganze Sendung wurde noch 

Een | am jelben Tage abaefest. Ungefähr | 

en rang die Hälfte erhielten die hiefigen Dans 

leer ungrung. | fer, in die andere teilten jidh Privat- 

blutende oder bot perjonen, die in langer Reihe vor 

Afterleiben im per Scnumett | dem Interihatamt, auf dem Flur 

ee en — 3 ie des Bundesgebãudes und im der 
ae, are De m Bene, mi| Clark Gtrabe fanden. _ Die grobe 
ee achfiehenden Aouyen enfhnn ad | Nachfrage wurde zum Zeil dadurch 
veranlaft, dab man die neuen Stiüee 

pielfeiht bald wieder einzichen wird, 

| weil die Initialen des Kiinftlers, der 

den Entwurf gezeichnet hat, Mdolf 

| Meinman, auf ibnen angebracht find. 

Aus demielben Grunde wurden jei- 
nerzeit die Zincolnpennies wieder 
eingezogen, denn e3 bejteht die Vor- 
ichrift, daß Münzen nit zu Re 
Hamezweden benugt werden dürfen. 


dung 25 Geheimpoliztiten zu übermwei- 
ien, die vom Staatsanwalt ausgefucht 
werben follen. Xhre WBahl foll vom, 
Mayor, Pokizeichef oder einem Stadt- 


Auf die Empfehlung des Finanz— 
ausjhuffes nahm ber Stadtrat eine 
DOrbinanz an, welche die Abteilung 
fir Müllabfuhr der Aufficht des 
Oberbaukommiſſärs unterſtellt. Ald. 


Sie Hämorrhoiden- 
Leidende. 


ern 


Freier Probe-Koupon. 
Pyramid Drug Company, 
5329 Puyramid Bldg., Marfſhall, Mich. 
mitte ſchicken Sie mir eine freie Probe ven 
Pyramid vile Treatment, in einfachem 
Umſchlag. 
Name —........ S Sobsor0tse 


Etrabe 


E 


mobil und Eure Pfeife. 
wollt, datz fie alatt arbeiten jollen, müfzt 
Ihr den richtiaen Stoff darin brennen. 


GSlätte gibt. 
Velvet fo mild machen und fühl 
und glatt, ohne ihn feines natür- 
liden Aromas und Inhalts zu 


s gibt zwei Heichspfe, welche jich 
nicht narren lafien — Euer Auto⸗ 
Wenn hr 


Die Natur macht Velvet 

für Eure Beife recht. 
Und NHiemand fann Tabaf noch 
„rechter” machen als die Mutter 


Nichts vermag das zwei Jahre na: 


Altern zu erjeßen, iwel- 
Belvet feine milde 
Kicht3 anderes kann 


Siggelt« Myarı Ibacco Ca. 


10e Büchjen 
1 5e metallgefütierte Säckchen 
‚Ein Pfund Glas Humidors 


‚ — — — 


ſReueſte Mode. | 


Heues Stinmufler, | 


Gin Tafhentuchbehälter dürfte ein 
praktiſches Geſchent ſein. Der hier ab⸗ 
gebildete iſt in Kreuzſticharbeit leicht 
und ſchnell zu machen. 


— — — 


(Eigendienit der „Ubendpoft“.) 
Damenrof 


Das Joch kann bei diefem Rod auch 
aus bem gleichen Material gemacht 
|merben, mie der Rod, e3 wird durch 
den Knopfbeſah ſchon genügend her— 
vorgehoben. Die Seiten ſind in Falten 


Das Stickmuſter Nr. 415 koſtet mit 
der erforderlichen Seidenſchuur und 
dem nötigen Glanzgarn 30 Cents. Es 
iſt bei der Stickmuſter-Abteilung der 

—2 
„Abendpoſt“, 228 W. Waſhington 
Sitr., zu haben. Bei Poſtbeſtellungen 
wolle man 5 Cents für Porto bei— 
fügen. 
=———— 
+ 
! Yerlonal-Hadjridıten. 
—X 

— Im hohen Alter von 84 Jahren iſt 
geſtern John Mills Latimer im Hauſe 
ſeines Schwiegerſohnes O. R. Munger. 
809 Drexel Square, geſtorben. Der 
Heimgegangene, der in Williamsburg. 
N. NY. geboren wurde, ſtand faſt 30 Jahre 
in Dienſten von Carſon, Pirie, Scott & 
Co. und deren Vorgänger Goſſage & Co. 
Seine Gattin, eine geborene Story, tft 
ibm 1907 im Tode borangegangen. Die 
Beerdigung findet morgen Nachmittag um 
2 Uhr vom Sterbehaufe aus Statt. 


Größe 24 erfordert 41/4 Yards und 
15 Yard kontraitirendes 36 Zoll breis 
Ite3 Material, oder, wennn alle aus 
‚einem Stoff gemacht wird, 37% Yp2. 
44 Doll breites Material. 

Scnittmufter 2047. Größen 24 bis 
30 Zoll Taillenweite. 

Shnittmufter find unter Angabe des 
gewünficdhten Größe und ber betreffenden 
Numiner genen Ginfendung von 10 € :nt® 

su hezieden Durch die „Modenbteilung dee 
Abendvoit“, 223 Weit Walhingten Str, 
Chicago, ZU. 


und bie Einnahmen aus anderen 
Quellen um 2.8 vom Hundert, die Be: 
m |triebsausgaben nahmen hingegen um 
Inur 6.2 vom Hundert zu, die Steuern 


Ausweis Der Rock Jslandbahn. 


Die Rod Yalandbahn hat in ihre 
legten Gefchäftsjahr 4.32 Prozent auf 
ba8 mirflich angelegte Kapital per: |um 6.3. Ba Zn 
bient: $2,957,281, gegen einen Sehl- Am Antereife des Stantdwoy,ld und un« 
betrag von $734,676 im Borjahre, Die | jeres Deutihtums — ftimmt für Henry 
Betriebgeinnahmen fliegen um 22.51. Huttmann) um 





IRRE 


Deutides Theater. 


- “ | Bevorftchende Bergnügungen. 
* ++ y . = 
Tie ShillerLiedertafel ver, 
Die öffentliche Meinung ſagt ul BE — — * dem morgigen Mittwoch, 
für dieſe Familienmedizin, indem ſie ihren Verkauf größer macht, als den/ Lufifpiel bon Klaat und« Freiheren | u at Ball In bee ider Reit Galle, | 
irgend einer anderen Arznei der Weit. Die Erfahrung von Generationen | yon Schliht (Wolf Graf von Baubif- | 


| &5 Braucht wohl nicht weiter herborgehos | 
bat ihren großen Mert bei der Behandlung von Unverdaulichkeit, Bilio- | fin), das morgen Abend im Deutfchen | ben zu werden, daß auch diesmal mieder | 
jität, Kopfichnierz und Verftopfung dargetan. 


G 


— die größte Sorgfalt auf die Vorbereitung 
Theater zum erſten Male in dieſer des Außerit gewählten Programmes vers 
Saiſon geſpielt wird, iſt extra für jene wendet wurde und die Teilnehmer eines 


BEECHAM'S PILLS 


vefeitigen diefe Leiden und verhüten, daß fie ernftlihe Stranfheiten werden, 
Durch fehnelle Entfernung von Abfall und Giften aus dem Verdauungsfnftem. 
Sie ftärfen den Magen, regen die Leber an und requliren die Einneweide.. — 
Milde und harmlos, Eine erprobte FFamilienmedigin, obnegleichen. 


für VBerdanungsbeichwerden 


Größter Verfauf von irgend einer Mebizin In ber Welt, 
Ueberall vertauft. Iun Schachteln, 


ö— — — — — — — 


Schmachvolle Zuſtände. 


Schon wieder ein Opfer von Bandi- 
ten erichofien. 


Zwei Berfonen verwundet. 


Tie Morobuben entfamen und Gaben jidh 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
gerwnfit. — Hatten zwei Schankwirte 
überfallen und drauf 108 gefnallt. 


Drei Banditen unternahmen go 
ftern Abend einen Raubzug, juchten 
zwei Schanfwirtihaften heim, fna!! 
ten; als fie auf Wideritand ftießen, 
deauf los, töteten einen Gaſt, ver— 
mundeten zwei Perjonen und entfa- 
men mit der aus Faum $50 beitehen- 
den Beute. 

Erichoffen wurde Richard Hatfield, 
Koch im Great Nortern Sotel. 

Die Terwundeten find: Nobn Tre 
fentaler, Schantwirt, Nr. 222 Yomar 
Place: James Corrigan, Eiſenbahn 
arbeiter. 

Tiefenthaler unterhielt ſich kurz 


vor Toresſchluß mit Hatfield und deſ⸗] 
ſen Berufsgenoſſen Wm. Hartmann, 
als drei Männer, die wie Itliener 
ausſahen und etwa 20 Minuten zuvor 
Schwill, Frau Emma 

rl. Theurer. 
5 [. Iheure pie 


bagemweien ivaren, aber nur je ein Glas 
Bier getrunfen, jich über Politik un 
terhalten und nach kurzem Aufent— 
halt jich entfernt batten, Nevolver mı 
der Hand über die Schwelle traten 
und „Hände ho!“ Dbefablen. Der 
Wirt Icchte anfänglich über den ber- 
meintlihen Scherz. Ms er aber 
merkte, daiz es fich m bitteren Ernit 
handle, verfuchte er über den Schant- 
tifch und einem der Raubaeiellen an 
die Kehle zu fpringen. Da fradıten 
au Schon drei Schüffe, und von je 
einer Sugel in die rechte Sand und 
rechte Seite getroffen, brach Tiefen- 
thaler zuiammen. Snzmwiichen hatte 
SHatfield einen der Schnapphähne ge- 
packt und war von jeinem Gegner 


nady Furzem Ringen mit einem Suß!Reiswig und der Kaif. Königl. Defter- 


ze Boden gejtrecft worden. Hartmann 
hatte hinter dem Sreilundtiih Ded- 
ung gefuht und war dem Kugelregen 
entronnen. 


den Sprigenhauie zur Stelle. Als 
dienfe die Vordertür in das Lofal 
ftürmten, . jeßten die 
nahdem etner der Halunken 
fähnell einen Griff 
aopparat getan und $10 ergatitert 
hatte, zur Sintertiir hinaus. Sie ge- 


wannen die dunfle Gaffe und ent-! 
famen,, obaleich fie von den Feuer⸗ 


wehrleuten und einem Poliziſten eine 
Strecke weit verfolgt wurden. 
„Arbeiten“ ruhig weiter. 
Während Tiefenthaler undHatficld 
nah dem St. Yufashoipital beför- 
dert wurden, wo der bermundete Hoc 
bald nach jeiner Einlieferung starb, 
ftatteten die Mordaeiellei, dte ofien- 
bar feine Scheu dor der Obrigfeit 
hatten, der von Sofeph Gündling 


S. Jefferſon Str. einen Befuch 
Gündling und feinen zmwer Gälten 
tmurde befohlen, in den Eisichranf zu 
fteigen. Als einer der Gäjte, der Ei. 
fenbahnarbeiter Names 
nicht Shell genug der Aufforderung 
derung Folge leitete, jagte ihm einer 
der Barbditen eine Kugel in den Arm, 


N 


| lows und Nebefahs von Chicago. 


‚Emilie Sandareen und Herr Hellmuth | darum nicht fehlen 

Die Schüffe brachten eine Anzahl! 
yeucrwehrleute aus dein angrenzen- | Niederlage“, 
"datenleben, 
Imann, al$ KRornetfoliftin, haben ihre 
Mordbuben, | Mitwirkung zugefagt. | 
noch des Konzerts werden Kriegsbilder ge— 
in den Kaflen- |fteift werden; Herr F. W. Chas. Eber- | 
hard hat 125 Fuß Szenerien unent— 


Programms, 
Kriegsbilder liegt 
Händen von Herrn Alfred Hecht. 


|ber Ach eine Verlofung wertvoller, dem 
Bunde aefchenkter Gegenftände, 


Kreuz bis jetzt die ftattlihe Summe 
betriebenen Schantwirtichaft Ver. 101 von 86000 abgeliefert. 

ab. 
ſind: 
Corrigan, ſowie die Vorſitzenden der einzelnen 


Hollmann, Julius Zeitſch, John Buſ 


Theaterbeſucher ausgeſucht worden, 
die dem geſprochenen Worte en 
der Mufit den Vorzug aeben. Unter) 
Hanifch ift das gefälliae Stüd fleißig 
‚einftudirt worden und auch bie Rol- | 
lenbeſetzung ift eine alüdliche zu nen= | 
nen. | 
türlih das geliebte zmeierlei Tuch 
eine aroße Rolle und nicht nur allein! 
find e3 die Karattere der jungen Leutz 
06, 25. 
‚lung ftehen, fondern auch den vollge- 
iit das Wort gegeben. 


! 
| Ave. zwei green | "7 SD BEER :DRGEDEN.  ORn " | 
Mawt Abe. von zwei Wegelag für die jegigen Verhältniffe im alten! 


: überfallen und um $90 beraubt. Die| 

Polizei hat fir bisher vergeblich be= 
\mühbt, der Täter habhaft zu werden. 
| EEE 


Deutſches Hoſpital. 


Volkes in Waffen und gibt eine Er— 
klärung dafür, warum der Deutſche 


am türlich ſpielt in das Manöver 
eine Liebesſzene hinein, ſonſt wäre es 
ja kein Liebesmanöver. 
Damenausihuß des |_, Die rührige Direktion Hanifh Hat 
Deutihen Hofpitals im Goldenen | für nächften Samstag und Sonntag 
Saale des Congreß Hotels einen Ball, |; mieder eine ganz befondere leberra- 
defien Ertrag zur Anfhaffung von ſchung geplant, nämlich das Gaſtſpiel 
Sinnen für das Hofpual verwendet des Tenors Ludwig Eybiſch, vom 
werden ſoll. Die Anmeldungen laſſen Pabſt Theater in Milmautee. 


Ihoffen, daß diefer Ball mit dem gleis; U 1er 0 ) 
—* 24 —* wird, el Eybiſch die große Operette des Wal⸗ 
im lebten Jonuar veranflaltete. Zu zerklönigs Ihann, Strauß ausge⸗ 
dem damit verbundenen Abendeſſen wählt: „Wiener Blut . Als Herr 
find mehrere große Gefellihaften an | Enbijch hier vor zmei Wochen — — 
gemeldet. Die Damen vom Diret: | Tten Male dem Chicagoer Publttum 


‚torium des Hilfävereind merben als vorgeführt wurde, mar das Haus H 


Damenausſchuß veranitaltet 
nädjiten Freitag einen Ball. 
fommenden Freitag Abend ber= 


1 
Der 


Am 
anſtaltet der 


innen iren. Es find; | feinem zweiten Auftreten außverfauft, 
— — Hräſiden⸗ es mußten ertra Stühle in bie — 
in; Frau Henry Beneke, Frl. Amelia und die Seitengänge des Thea * 
Birk, Frau Horace 2. Brand, Frau gebracht werden und trogbem Fe 
Francis J. Dewes, Frau Otto Eitel, | Yunberte wieder vom — — 
Frau Guftavbe F. Fiſcher, Frau Mil. ziehen, denn es ur“ teine . üße 
Nam 3. Xürgen?, Frau Andrew E. mehr bothanben. Daraus follten id 
Leicht, Frau Albert 3. Mablener, a jene eine Lehre ziehen, bie ſich 
Frau F. Madlener, Frau William 9. „Diener 2 —— 
Rehm, Frau Louis E. Schmidt, Frau und fich bereit3 jekt im Vorverfauf 


F ne: : ul 3 ihre Pläpe ſichern. 
William C. Seipp, —* — Eine weitere Ueberraſchung wird 


das für nächſte Woche geplante Gaſt— 
des bekannten Karakterdarſtel⸗ 
lers und Komikers Heinrich Löwenfeld 


Für das Rote Ktreuz. ſein. Anläßlich dieſes Gaſiſpiels wird 


| amMittmoch, den 8., Donnerstag, den! 


Konzert und Ball der deutichen Cdd Fel-|9, und Freitag, ben 10, Oftober, zum 


jerften Male in Chicago „Automobil: 

Am Donnerstag, dem 30. Novemz|trach“, ein Zuftipiel von R. Schomro- 
ber, dem Dankfagungstag, veranstaltet net gegeben. Lömenfeld, der ja meh: | 
der „Unterftühungsbund Deuticher |rere Saifons hindurch zu den Lieblin=| 
Dppfelloms und Rebefahs bon Chiz| gen der Iheaterfreunde gehörte, und 
cago“ in der Norbfeite-Turnhalle, Nr. | da8 mit Recht, denn er befiht einen 
820 N. Clart Str., fein 4. großesiecht norbdeutfchen trodenen Humor, 
Konzert mit darauffolgendem Balle| wird nicht verfehlen, der Direktion 
zum Beiten des Roten Kreuzes. Groß- | durch fein Auftreten volle Häufer zu 
artige Vorbereitungen find getroffen | bringen. | 
worden. Als Feſtredner ſind der) Aus dem Gefagten ijt wieber ein=| 
Kaiſ. Deutfhe Konful Baron pon|mal zu erfehen, daß die Direktion Ha- 
nijch meber Koften noch Mühe fchont, 
um dem Publitum das Befte zu bie- 
ten. Das Publitum, der michtigite 
Beitandteil beim Iheaterfpielen, follte 
und das Unter— 
nehmen nach beſten Kräften unter— 
ſtützen. 


Ung. Generalkonſul Hugo Sylveſtri 
gewonnen worden. Die Schiller Lie— 
dertafel, die Damen Minna Schmidt, 


Schmidt in der Pantomine: „Sieg und 
Szene aus dem Sol— 
ſowie Frl. Elſa | 


— — —— — 


Chicago Motor Club. | 


| oh | 
Vierteljahrsnerfammlung und Bankett am 


| heutigen Nbend. | 


Der Chicago Motor. Club halt 
geltlich gemalt. Der bekannte Diri- | Beute Abend im New Southern Hotel 
gent Ediv. Hol übernimmt die Mufil. eine Vierteljahrsperjanmlung nebit ı 
Die Aufftellung und Ausführung des | Dankett ab. PVei dein Iegteren, wel- 
Jowie die Regie her ches um 6:30 beginnt, wird Lewis 
Ä miederum in den, Stevenion, Staatsfefretär von Slli- 
im |nois, Ehrengaitt und SHauptredner 
10:30 Uhr Abends findet die qrohe|lein. Um 7:30 Uhr beginnt die Se- 
Polonaife ftatt, aeleitet von Herrn Al: | Ihäftsverfammlung, der um 8:30 
fred Hecht und Frau Rofa Schmalz, eine Vaudebillevoritellung folgt. 
s sunfhundert Sälte find angemeldet. 
Charles M. Hayes it Präfident des 
Klubs. 


Zum Schluß 


an⸗ 


ſchließt. Der Bund hat an das Rote 


Ein Kind lach 
und ſpielt nicht 
wenn verſtopft 


Henry — | 
h-| Wenn mürrifh, fiebernd nd Frank, | 
I 


'beh, Reind. Klar, und die Damen: 8. | gebt „California Syrup | 


Die Beamten des Feitausichuffes 
Alfred Hecht, Präl.; NRola 
Schmalz, Bizepräfidentin; Fri Schalt, 
Sefr.; Xohn F.Blattau, —— 


Unterausſchüſſe, die Herren: 


der Regieführung von Direktor Mar | 
| 


n ei | | cher, „Keinsliebchen“ 
In „Liebesmandper“ Tpielt na= | „Boeten auf der Alm“ ton Engelbrecht 


‚nants, die im Vordergrund der Hand | 


ireiften Militärs höherer Rangklaffen 
| Das Stüd ift' 


|Vaterlande mie gefchaffen, es zeigt To| 


Zu jeinem Gajtfpiel dat fih Herr! 


| führung 


atveifello8 hohen mufifaliichen Genuffes 
und einer angenehmen Unterhaltung vers | 
fihert fein Iennen. Unter der beivähr: | 
ten Leitung bes tüchtigen Dirigenten 9. | 
Biederı anna fommen die Männerdhör .! 
„Burfchenwiedertehr”, und „Der Heimat 
Süd“, von Wengert, „Am Ammeriee“, 
bon Langer, „Der Schweizer“ von Ei'- 
von Speidel und 


zu Gehör, ſowie die gemiſchten Chöre 
„Dort, wo mein Mütterlein“ von Walden 
und „Mutterſeelenallein“ von Braun. 
Juch wird eine Sängerin von vorzügli— 
chem Rufe als Soliſtin mitwirken. Ein— 
trittskarten ſind bei den Mitgliedern 
u boc die Perſon ſowie in der Wider | 
Rart Half? zu haben. 

Einen Liederaben mit Ball veramitaltet die | 
Badifhe Sängerrunde am 
morgigen Mittwoch im Mortb Avenue 


recht den fchlichten biederen Sinn des | Auditorium, Ede Sedaͤwick Straße und 
INorth Ave. Tieje badischen Sänger gehören 


I 
I } 7° denn nirgends ilt es 
jeden nicht befiegt werben tann. Na: man fi mehr 
auch Kreife, als bei 
der Runde jicht man deshalb auch mit gro: 


zu den beliebteften Vereinigungen Diefer Art, ' 
feöhlicher und fühlt 
tn gemütlichen deutſchen 
ihnen. Im Frreumdestreife 


ßem Bergnügen dem bevorftehenden Abend 
entgegen, ift man doch nit Recht überzeugt : 
davon, dak man genußreiche Stunden ver= | 
leben tird. Ter Eintritt koftet 25 Gent. | 

Der Urbeiter = Unterftügungs: 
Verein A. U. V. O. wird am fonmen- 
den Samstag Abend in Counts Haue, | 
1500 Sedgwid Str, einen Ball abhalten, 
eine Ankündigung, die den vielen Freunden 
diefer großen und beliebten Vereinigung 
jicherlich ichr willfonmen jein wird, da der | 
Orden Feltlichleiten : nicht oft veranftaltet. ; 
Tut er e3 aber, danm tft e8 jolches Feit auch ! 
ohne Ausnahme gediegen und ein Vergnüs | 
gen, daS noch Iange in angenehmer Grinzes | 
rung haftet. Die Vorkehrungen wurden | 
auch diesmal mit großer Sorafalt getroffen, 
und zwar von den Herren: Präfident Her: | 
mann Runtel; Sekretär Robert Dufftein; | 
ES hrapmeitter Hugo Hildemann; Ed. Bebols: | 
ty, Adolph Hufe, Wm. Lange und Kohn! 
Schlentrich. Gintrittsfarten foften im Vor: , 
verfauf 25, an der Kaſſe 35 Cents Die 
Rerion. | 

Trierihe Kirmes mit Ball veranital, | 
tet der Triertiibellnabbängtge 
Bruderbund am fommenden Samödtag, | 
Abends, in Had3 Halle, Nr. 1764| 
Larrabee Str., bei 25c Eintrittögebühr. | 
Diefe Hirmes it ein alljährlich ieders | 
fehrendes Ereignih, bei dem es ftet3| 
fröhlih und gemütlich hergebt, dem tries 
rifchen Charakter ıntfprechend. Die Vors 
tehrungen leiiten Bürgfchaft dafür, daf 
die Teilnehmer auch diesmal wieder 
einen bergniigten Mbend verleben ters 


B 


a. 


o 


- 


en. 

An dem Fommenden Samstag 
feiert der Bolymnia Damendor 
fein 15. Stiftungsfeit mit Konzert u 
Ball in der Sozialen Turrhalle. Ein 
Hiinftleriiches Programm mit mufifalis 
fchen und geianglichen Darbietungen, abs 
mechlelnd mit fomifchen und Humorijtis 
fen Vorträgen, tmwird den Beſuchern 
ohne Bweifel genupreiche Stunden be— 
reiten. PVerichtedene eingeladene Vers 
eine werden durch ihre Mittoirfung zum 
Gelingen Des Feite3 beitragen. Co ges 
Tangt auch 3. B. „Der Damen: Wettitreit 
tritt3farten foften 25 Cent3 die Perfon. | 
Unfang 7 Uhr Abends. 


Der Deutſche Umnterjtüßungsperein- 
„Böhmer „ Wald“ veranftaltet am 
fommenden Samötag in Mondorf3 Halle, 
Ecke North Avenne und Halited 
Str. ſeine 4. große Kirmes. Allerdings 
wird dieſe Feſtlichkeit auch das enthalten, | 
tva3 ber Name fitemes in fich einfchließt; 
nicht au bergefien it, vaß Diefelbe origis 
nal nach heimatlihr Sitte gefeiert mird. 
Da nit alle Einzelheiten hier befchrieben 
werden fünnen, fo wird jeoch hervorgehoben, 
daß eine theaterartige Aufführung von Mit: 
gliedern des Vereins ftattfindet, und zwar 
„Das Kammterfeniterl”. Selbitverttändlich 
wird auch der berühmte böhmijche Schmier« 
tuchen nicht fehlen. Kurz und gut, e3 wird 
eine Weberrafchung fein hir jeden, der diefe | 
fyeftlichkeit befvcht, ob Nung oder Alt. (Fin 
autes Orcheiter wird alles, mas bei Feiten 
bisher geleiftet worden ift, in den Schatten 
ftellen, Dafür hat jich das Komite eine Ga: 
rantie gefichert. Landsleute von 18 bit 35| 
Sahren, welche ftch dajelbft anmelden, füns 
nen dem Verein unentgeltlich beitreten. Ylıts 
fange 7 Uhr Ubends, Tiefer? im Vorverkauf 
25e und an der SHafie 50 die Perjon. 


An dem fommenden Samstag Abend 
wird die Oeſterreichiſche Geſangsſek— 
ton „Stod im Eiſen“ in der La 
Salle Turnhalle, 2048 Larrabee Str., 
ein mit Tanz, Konzert und Theaterauf⸗— 

erbundenes Herbſtfeſt feiern. 
Dieſe beliebte Geſangſektion hat zu ih— 
rem Feſt viele andere Vereine eingela— 
den, und es unterliegt keinem Zweifel, 
daß dieſe der Einladung gern Folge lei⸗ 
ſten werden, denn es iſt zur Genüge be— 
kannt, wie ſchön die Abende des „Stock 
im Eiſen“ immer ſind, beſonders wenn 
das Programm ſo reichhaltig iſt, wie 
diesmal. Angefangen wird um 7 Uhr 
Wends, Eintrittskarten koſten im Vor— 
verkauf 25, an der Kaſſe 35 Cents. 

Diſtrikt 335 des Deutſchen Unter— 
ſtübungsbundes feiert an dem 
fımmenden Tamötag fein 10. Stif- 
tungsfeft mit Ball in der Nordieite Turne | 
alle | 


bveranjtalten die Plattdeutigen| Eliteregimentern in Ertra-Gefange- 


Ortober 1916. 


Suer Haus ift Eure 
Burg. 


Nichts iſt zu gut für das amerifanifche 


Heim — Ener Heim. 


ir Enten Tiich habt Jhr das Necht anf die gejundeiten und 
beften Sachen, die zu haben find, 


Ahr habt ein Mecht auf Euren Rinderbraten — und Xhr habt 
ein Nedt auf Euer zuträglihes Glas chrliche3 Bier. 


Hicies Bier befitt den gans« 

zen Nährwert des Getreides, 
da3 Aroma des Hupfend und einen 
eigenartigen, rahmigen, Föftlichen 
eigenen Geihmad, 


nd e3 gibt ein Bier, be» 


fonder8 für den Haus 
aebraud, das das Föitlichite, 
das echteſte Nähr getränk in 
Amerika iſt. 


Es iſt, was das feinſte Bier nur ſein kann — genau was Bier 
ſein ſollte — geſund, rein und gut. 


„Dies ift die Art Bier, die Blatz braut“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


beiten Pläten 


MILWAUKER 


Telephonirt nad einer Site für Ener Heim —Haymarket 4160 
Chicago Zweigoffice: Erde Union und Erie Str. 


| 
Zaufer, E. Walter, X. Vrandholz, L. Braun, 
D. Stern, 9. Hartwig und X. Gluntner und 2 
den Tamen $. Bode, M. Anderjon, 8. Kreis) Der Wächter Frank Koller hätte harmla- 7 


scher, ®B. Glaum, 9. 5 u @; i } mn * — 
\her, ®. Glaum, 9. Sihade, G. Klidmann | ſen Strafengünger beinahe eridoffen. 


und A. Gert, gibt fich alle Mühe, den Anz | 3 
weſenden einen recht genufreichen Abend zu) Der MWädıter Frank Koller jegte 
EN i verschaffen. Auch werden bei dieier Tyeitlich | gut. sm ⸗ von i 
ein tüchtiges Tonzorcheiter engagiert wurde. | Teit neue Mitglieder im Alter von 18-50 —— Morgen die Nachbarſchaft — 
Eintrittslarten zu 50 Cents find fei den Jahren unentgeltlich aufgenommen. Der Wentworth Avenue und 24. Straße 
* a Zr et, William Zieg: | Verein bejigt ein Vermögen von $4000, zahlt in nicht geringe Aufregung, als er 
er und Drums Knecht. Idie Woche 5.00 Krantengeld umd $250 | i4 pi evolver in } »d° 
_ Bu einem großen Preisfegeln ladet der | Sterbegeld. Bei dieſer Feſtlichteit kommt * Bi en 1 „= u: 3 
Schweizer Frauenhor für Mitt: eine goldene Ihe zur Verloiung, für gute | EN SITE Sohn Fanuto, Kr. 
—— dem 8. * Samstag, dem 11. Novem-Muſif iſt beſtens zeſorgt Wentworth Avenue, verfolgte und 3 
er, jeine Mitglieder, Yreundinnen und |mehrere Schitiie auf i — 4 
jreunde nach Bühler: Halle, Aihland Ave. | | ofen nz 3 = an —** * 
und Addiſon Str., ein. Am Mittwoch ift | l . .. : Koller, der anſcheinend vom * 
EN : : : \ e : a 5 
Tamenabend, mit dem zugleidy eine Ver: | gb eine friegsnadridten befallen war, beichuldigte Sanıfo, £ 
— von —— und gemütliche — ſein Kraftwagenbandit zu ſein udd— 
ereinigung bei Kaffee und Tanz verbunden Deutſches Munitionsdepartement. f ie So J 
it. Der Samstag fft bejonders für diel _ *F —* * befahl ibm, die Hände hochzuhalten. 3 
Herren der Schöpfung beſtimmt. Kegler und Berlin, 30. Okt. (Ueber London.) In der Meinung, es mit einem Wege⸗ 
Keglerinnen ſollten darauf achten, daß der Im Kriegsminiſierium iſt eine lagerer zu tun zu haben, ergriff Fa 
Verlauf von Kegelkarten um 11 Uhr Abends Ineue Abt fu schaff oder we⸗ nuko das Haſenpanier, verfolgt von 
geſchloſſen wird. — eilung geſchaffen — ri ep ; h ; 
Der Silver Leaf Frauenver.|nigftens bedeutend vergrößert worden, | dem Wächter, der num mehre:e 3 
ein veranftaltet am Samstag, dem 11.jnämlih eine folce zur Beichaffung |Schüffe auf ihn abfeuerte. "Die? 
— = u. vn. Pil⸗ von Rohmaterial für die Anfertigung | Schüffe bradıten Deteftiveg zur” 
— feinen jährlichen all wen |bon Waffen und Munition. An ihre) Stelle, die den Beiden nachjagten. 
einmal ein Vergnügen Diefes beliebten Wer: | Spie wurde ber Generalmajor Grove: | Als Koller ihrer anfichtig murde, = 
eins — bat, wird fiher zur Stelfe|ner gejtellt, früher Chef der Eifen- | drehte er jich um und berfudhte, auf @ 
jein nd recht viele Freunde mitbringen. | tet m ( ben G al: eg, ſchiekße F —— 
Fin tüchtiges Komite, beſtehend aus den | pahnabteilung im Großen General lauf ſie zu ſchießen. en Glüd hatte = 
Damen Bertha Ebert, Präjidentin, in. | Ntab. jer aber bereits ve Pulver verfnalif, 3 
—— — — und Klara Vergeltung für Gefaängenenmnzhandiung. Sie verhafteten nun den Schießbold 
Fleiſchmann, tut ſein Beſtez, um den Be— ar Fe 30 Dane nd S + 
fuchern genußreihe Stunden zu bereiten.) Berlin, 31. Oft. (Ueber Amſterdam der in ie * er 4 
Der Eintritt koſtet 25 Cents. Das Feft md London.) Die „Norbd. Aiigemine Agened, * 12 Ruble Strabe, 
10 s : : 3 ſteh 
| Zeitung” teilt mit, daß eine Anzahl ge |" i. 
ruffiicher Offiziere aus 


liebte Baritonift Iofef Kelier mit Solo: Bom Koller befallen. 
vorträgen den Bejuchern bieten. Nach dem 
Mitgliedern erhältlich, jormwie Abends an der 
Raffe. Die Urrangemen.S Hiegen in den 
Händen deS erprobten Vergnügungstomites, 
beftehend ars den Sängern Henry Baıter, 
Konzert findet ein florter Ball ftatt, wozu 


beginnt um 8 Uhr Uberds. 


Eine große geiftig-gemütliche Unterhal- 


4 946 fangener — 
tung mit Agitation, Konzert und Ball]! | Badifher Unterftükungsverein. 


als Bergel- | un E 3 
tung für die fchlechte Behandlung deut: | —— ia ee a Tr 3 
\fcher Kriegdgefangenen in Rußland. | a ützun g8 bereinder Süd» 2 

Cs femebten biesbezügliche Unter 5 .;te ein aitationstomite ermanıt, @ 
handlungen zwifchen den beiden Regie: | beftehend ont den Herren Anton Ebie, 
rungen. Deutfchland ftellte eine Frift, 9040 Andiana Ave, Lorenz Stof, 
furz, die Gilden haben weder Stoiten noch aber Rußland, Iieß diefelbe ablaufen, | 0950 Wallace Str. und Fig Bez, 7 
Mühe neichent, um den Befuchern genup- [ohne etwas zur Wbftellung der Uebel: | 9148 Giddings Str., welche die nö- # 
reiche Stunden zu beridharfen umb dielftände zu tum. | tigen Schritte tun folfen. 3 


eitlichfeit zu einem in jeder Hinficht | * : 
durchichlagenden Erfolg zu machen. Das Teure Kohlen! Der Verein beiteht jchon über 25° 
bat eine Mitaliederzahl vom’ 


Vergnügen beginnt um 3 Uhr Nachmits Jah 
tags, Cintrittäfarten foiten im Vorvers| New York, 31. Ott. Auch ſich warm Ieyhre, —2 — 
zu erhalten, wird immer foftfpieliger! | 100, bezahlt 36 bie Wade Rramtens 


fauf 25, an der Kaſſe 35c. [Ip bis die © von $300 ni 
Der Dentihungarifhe Ges| Heute wurde bef ‚geld bis die Summe bon gezog:n = 
N e befannt gegeben, daf die ift, umd dann 8 Wochen jedes Jahr, io @ 


fangberein Mird mn Ffomimenben | ; 5 ie f; 

Lang b h I Hartfohlen in den Größen, mie fie! Mitali bei 

Sonntag von 3 Uhr Nachmittans | 0n gr . — 3 s = 
3 9° UM meift fiir private Haushaltungen pe. | Tanıge baß Titgfich Tran? meySEuEEE 


in Vondorf3 Halle, North Ave. und Hal: une: ende 34 
ſted Str. ſein Stiftungsfeſt feiern Der durft werden, von jeht an 12 Dollars unfähig it, . —— — 
Verein berheiht ein reichhaltines Rro.|pro Tonne toften, bei bem Tode der Frau. ie Beiträre 

betragen $7 da3 Nahr. Vereinsper- 3 


Silden der Nordmweitfeite amijnenlager geftedt werben, 
fommenden Conntag in beiden Sä— et 
len der Mider Park Halle, Nr. 2040 W. 
North Ave. Dreizehn Gilden werden fich 
an ber »eitlichfeit beteiligen, bei welder 
auch Gefangvereine mitwirten tmerden. 
Lebende Bilder und Vaudevillevorführun- 
gen find ebenfalls auf dem Programm, 


hob pen Lerwundeten, der vor Schred | Fritiche, Johanna Günther und Katie of Figs“. 
umgefallen mar, auf, warf ihn zu den! Blattert. | 


.. ° . 5 | u * 
übrigen in den Eisſchrank und warf, Anfang des Konzerts 4:30 Nachm.,| Mutter! 


ihaffe, 220 N. Clark Straße, wozu gramm bei diefer Seitlichteit, welche zimei-| Die Händler führen die Preig- | Dei E —* 
Freunde und Betannte freundlichit eingela- | feloS ftarf befucht werden wird, denn der erhöhun in erit gi ; * se mögen $6800. Verjammlungen jebew 
|den find. Gin Komite; beftehend aus den |Träftig aufgeblühte Verein ijt ollgemein | g in erfier Tinte auf ben ges 12. und 4. Sonntag im Monat, Na 


Euer Kind tft nicht von! Mitgliedern I. Schabhuettl, 5. Schabhuettl, |beliebt, und feine Leiftungsfähinfeit auf | mwaltigen Verbraud an Kohlen in Fa— 


— — 


deſſen Tür zu. 


Die Räuber flüchteten, nachdem ſie die Perſon, an der Kaffe 50 Ets. die 


den Kaſſenapparat um 830 geplün— 
dert und auf den Koch Edward Wa— 
ters, den ſie jetzt erſt bemerkten, ein 
halbes DutzendSchüſſe abgegeben hat— 
ten. Waters drückte ſich, erreichte mit 
heiler Haut die Straße und ſchrie gel— 
lend um Hilfe. Als Straßengänger 
herbeieilten, ſuchten die Räuber das 
Weite. Es gelang ihnen, die Flucht 
zu bewerkſtelligen. 

Corrigan hat gleichfalls Aufnahme 
im St. Lukashoſpital gefunden. Er 
wird vorausſichtlich bald wiederherge— 
ſtellt ſein. Tiefenthalers Zuſtand wird 
als äußerſt bedenklich bezeichnet. 

Sind geſtändig. 

Max Volkmann, 
water Ave., und Joſeph Shean, Nr. 
6631 Greenview Ave. haben in der 


Wache zu Summerdale geſtanden, eine 


Anzahl Raubüberfälle verübt zu haben. 
Sie behaupten jedoch, niemals 


ſondern dem auserkorenen Opfer ein 
Bein geſtellt, es zu Fall gebracht und 
ſchnell ausgeplündert zu haben. Die 
Häftlinge ſind bisher von drei Opfern: 
Joſeph A. Beſſe, Vr. 4229 N. Aſh— 
land Ave, Wm. F. Hunſinger, Nr. 


5521 Ravenswood Ave., und Joſeph don.) 
hat heute einem Söhnchen das Leben 
geſchenkt. 


Ebbers, Nr. 1258 Victor Ave. iden— 
tifizirt worden. 
Fiel unter die Räuber. 
Brover Kinder, Nr. 2802 N. Clart 


Sitr., Kutſcher eines Ablieferungs— 


wagen, wurbe gefter. Abend in ber 


Nähe von N, Baulina Str. und Bron | 


| — 
! 8 Zeutide 
| 9 Burſchenwiedertehr 
Nr. 1662 Edge⸗ 
111 Rede; 9 
rallonſul Herr Hugo Solveſtri 


13 Reiters Morgenlied 
be⸗ 
waffnet auf Raub ausgezogen zu ſein, 


Eintrittskarten im Vorverkauf 25 Cts. Patur aus mürriſch und ſchüchtern. 
Seht nach, ob die Zunge belegt iſt; 
dies iſt ein ſicheres Zeichen dafür, daß 
| fein Heiner Magen, die Leber und Ein=| 
|geweide fofort einer Reinigung bes: 
Friedman dürfen. 
u JWenn verdrießlich, blaß, fieberiſch, 
Swiſler Yiedertatel, Dir. Hr. Sans ßziedermann erkältet, wenn es üblen Atem, wunden 
ee ae: Die Habne des ut. Meat) Hals dat nicht igt ſuft oder fic| 
| Vortrag: Hr 2uite, Hehe mit Stecihorsetter, unnatürlic benimmt, menn ed Magen- 
Die Wächtparade. ... .. ... .. 0... Kilenbera if — zZ ul 
e * =  Sröheiter. * vera | fchmerzen, Durchfall hat, bedentt, daf 
ae = Kell. © ufbez Konful Gert Baron ‚eine fanfte Leber⸗ und Eingeweide— 
s Ouverture: Dichter und. Zuppe Reinigung die erite Behandlung fein 
| 7 &ieg und »itederlane. ſollte, die immer angewendet werden 
Bild aus I gg Rantomime, | muß. | 
e Damen: Minna Schmidt, Emilie Lund— er; — 
der Sellmur, Schmidt, ı Kein anderes Mittel fommt dem | 
jmeiter Ze | Be ae ta en | 
Bee nennen Anrdauer mEalfornia Syrup of Figs" gegen 
Öriefter. Sonnen st nberfranfheiten gleih; man ber=' 
Sans Biedermann, ‚abreiche einen Xeelöffel voll daven 
Krat und in wenigen Stunven wird aller! 
5 F r * in. 
'sar. Gene» faule Abfall, alle faure Galle und gäh- 
2 ung Werner’s 2bichied........ 2... .Nebler 
Kornetiolo: rl. Elia Engelmann (Scheffler) 
mit Drcheiterbenleitung, 


| Berion. : 
| Das Proaramm lautet: 


j Eriter Teil, 

| 1a) Katier Frtedrih Maric..... 
| b) Deutſchweiſter⸗Marſch :......... 
Holls Militärtapelle. 


ic Treue . — 
* 


4 


Schiller Liepertafel, Dir. Hr. 
Hob Habsburg 

Orcheſfter. 
Köniel. Deiterr.-U: 


m 


Kaiſ. 


tende Nahrung, welche die Eingemweibe | 
'beritopfen, au3 dem Körper abgeführt, | 
e Foltsweiſe) und Ihr habt mirberum ein gefundes | 


Schiller Kiedertafel, Dir, Hr. Hans Biedermann, | : a n | 

14 Lebende Wilder -— ‚und jpielende® Find. Alle Kinder! 
a) Im Schütengraben, 
Der nächtliche Ungriff, 

, Nah dem Ylnariff, 
Feldniarichall Hindenburg 
graben. 


„Frucht-Abführmittel“, und es ver⸗ 
fehlt nie, eine „innere“ gründliche 
Reinigung herbeizuführen. Gebrauchs— 
Freudiges Ereigniß. anweiſungen für Babies, Kinder jeden 

Alters und Erwachſene ſind deutlich 
Stochholm, 31. Olt. (Ueber Lon⸗ quf der Flaſche gedrudt. | 
Die Ihmebitche Kronprinzeffin, Haltet.es in Eurem Haufe vorrätig. 
Heute. ein wenig eingegeben, bewahrt, 
ein Kind morgen vor Krankheit; aber! 
fauft das echte. Erfucht Euern Apothes | 
fer um eine 50c Flafche von „Califor=| 
nia Syrup of Figs”, dann feht nad)! 


und beachtet, ob e3 von der „Salifornia 
dig Syrup Company” bergeitellt iſt. 
naeiu 


d im Schuͤtzen⸗ 


— — —— — — 


(Sie vermählte fi 1905. mit dem 
Kronprinzen, und das Paar hat jekt 
bier Söhne und eine Tochter.) 

——— — —— -- 


Leſet die „Sanutanunit“ 


x 


INobn 
ſtütßungsverein 


lieben diefes harmlofe, wohlfehmedende (5 


'der Lincoln Turnhalle, 


%. &. Stadler, N. Richter, S. Bock, 2. | 
Lenz, X. Kristof, U. Schmidt, 2. Scheibl, | 
J. Kraus, O. Pockorny, B. Salfelner umd | 
A. Zamotoli, ift unermüdlich an der Arbeit | 
und in der Lage, den PBefuchern einen gez! 
nußreihen Abend zu verbürgen. Zur (Fre | 
Iımerung an da® INjährige Weftehen des | 


| Diftrift3 werden an diefem Abend Kendi: | 
daten frei aufgenommen und tft noch Vie: | 


{en die Gelegenheit geboten, jich dem Aumd | 
anyırichlieien. | 
_ Teine 31. Nirmes beranitaltet der | 
Kurheſſiſſche Unterſtützungs- 
vere in am kommenden Samstag Abend | 


‚int Heinen Saale der Wicker Park Halle, 


2044 Leſt North Avenue, von 7, Uhr an, 
Gintrittöfarten Foiten 25 Cents die Ber: 


fon, Da e3 bei den Kurhefien befannters | 


mahen immer Iufrig und gemütlich zugeht 
und die Morfehrumgen mit getmohnter | 
Grimdlichfeit aetroffen werden, fo dir: 
fen Mitglieder ımd Freunde frohen | 
Zrunden entgegenjehen. | 
Große2 Herbitfeit mit Ball feiert der | 
Gert3 Aranfenunters) 
am fommenden | 
Samstag Abend in Fleiner3 Halle, 1638 | 
N. Halited Straße. Gin tüchtiges Ko- | 
mite trifft alle Vorkehrungen, melche den! 
VBefuchern einen beranünten Abend ge: | 
mährleiiten. Anfang 7 Uhr, Eintritt 25 | 
ents. | 
Am Mitwod, dent November 1916, | 
Abends 8 Uhr, feiert der Gefangper: 
ein „Harmonie in dem großen Saale | 
Tiverjey Parfıvay, | 

verbunden mit Qie= | 
Tiejer  Liederabend | 


o 
©. 


fein 28. Stiftungsfeft, 
derabend md Ball. 

wurde arrangiert, um dem vieljeitigen Werz | 
langen der Pajjivimitglieder, Freunde Mund 
Pefannten endlich) wieder einmal zu ent= | 
iprechen, die Perlen des deutichen Sol: | 
daten:, Heimat: und Muterfiedes zum Por: | 
trag zıt bringen. Daß die „Harmonie” uns | 
ter der Leitung des Herrn Denen d. Cpven | 
diejem Wunjch voll und nanz gerecht wird, | 
braucht nicyt bejonders erwähnt zu merden. 
Einen teiteren großartigen Genuß des 
mufifalifchen Xeile8 werden der Gelfotit:.ft: 
ler Frana Waaner iomie der allarmein hes 


\aen ihre3 Nereinsabzeichen® freien Bırs | 


Mozart Halle, Nr. 1532-36 Glpbourn Ave, | Richter entgegnete, daß er die Gläu- 


| gemütlichen 
Komite, b n 2 
Mueller, Borfigender; EC. Brodmnann, 5... Baniinhaber auf morgen vor, 


| mittags 3 Uhr, in Youngs Halle, 29687 


gefanglihem Gebiete tit anerfannt. Eine | 
un? | Mallace Str. 


trittsfarten foften im Vorverfauf 25, an) | ag: y 
Een uf 25, andere Beltellungen ausführen und! ; 
der Kaſſe 50 Cents. | : a Se in © 
> ! Tag und Nacht im Betrieb find: mei- |. epener oder veren Nachtommen fm 7 
Ter GBambrinusfranendberetn . ser g =; | After von 18 bis 45 Jahren find hier- 
veranitaltet am kommenden Sonntag | terhm au auf den Mangel der Ei- | sol tnaeladen, fih dem Verein anzıı= B 
tm Hoerbers Halle, 2131--35 Wins Xsland  Tenbahnen an Maggons zur Beförde- | MT erngeid — 
Avenue, ein Erntefeſt, verbunden mit Ball. rung und cu, ‚fchliehen, fie werden bi zum 1. Ja? 


das natürliche Steigen i 

Freunde und Gönner, iwelche Feſtlichkeiten des Preifes in diefer Yahreszeit (gg | nuar 1917 unentgeltlich aufgenommen. 2 
ar En — hen, | Herrfcht durchaus feine Knappheit an! Wegen Aufnahme wende a 5 # 
ver gewi verfehlen, ammejend zu | 4 ee N | J Hattonds 
fein. Tas Komite wird fi Mühe geben, | Kohlen, berfichern fie. ie ben Verein pber an das Agitations« ⸗ 
* IM Werden und den ae Die betreffenden Grubenbefiber ja- | fomite. 3 
den einen bergnügten Abero 1 bereiten. p 140 | 
Der Anfang ift auf 4 Ihr Nachmittags feft- gen, Knappbeit ru Arbeitsfraft fei, 
gefeht. Xidet® 25 Cents die Perfon, Gar: ‚großentell®? an dem hoben Preiſen 
derobe 19 Cents. — ſculd. Tauſende von Grubenleuten mann, demotkratiſcher Kandidat für Vize⸗ 

Der Kaißer Friedrich deutſche ſeien nach Europa zurückgekehrt, um gouverneur. Am} 
—— tämpfen, und viele andere ſeien — ⸗ 
a S Stag, n J ——— — 344 2314 * 
ſein 10jährſges Stiftungsfeſt mil Unter- weggegangen, um in Munition nf Die Plattdeutihen Gilden, 
e 1 Q tungsſeſt mi nter= |. — pr * 
haltung und Ball in Fleiners Salfe,. fabriten beifere Löhne zu ber= | 
16383 No. Haltted Str. Die gediegenen | dienen! | 
und A Feſtlichkeiten, die der — —ú— — 
Verein in den letzten Jahren abgehalten ig 
bat, find der beite Beweis dafür, daR BIN Inbader fpreen. 
fich auch Die bevoritehende au einer der! 
gängendſten der Saiſon geſtalten wird. 
Ein gltbewährtes Komite, beſtehend aus 
den Mitgliedern Präſidentin Margarethe 
Echolz, Groß, Kummer, Wolf, Meten 


brifen zurüd, melde Kriegs- 


— —— — 


Einerlei wie Ihr immt, macht eiw 
Kreuz vor den Namen Henry W. Hui 7 


— 


Durd die unermüdlice Agitation 3 
er einzelnen Zweige haben die Plait 
|deutichen Gilden in der legten Zeitz 
einen Auffchwung genommen und Zus 
ew wachs von neuen Mitgliedern erhalten, 
wie es ſeit Jahren nicht vorgelommen 
Die Inhaber der New City Savb- iſt. Es gibt aber auch feine Unter 
und Pimmermann, hat die Vortehtungen ings Bank, Maveinkievicz und Bier- ſtützungsgeſellſchaft, die beſſer für ihe 
in Händen md wird alles Mögliche aufs |cımsfi, follen morgen vor Bundes-|tranfen Mitglieder forgt, wie biezz 
bieten, allen Freunden und Gönnern|richter Landis Fommen. Ginige Ein- | Plattdeutfchen Gilden. 
und den Vereinen, die ihre Berhetlinung | 7, : u TER ; i4afi FR 
zuaefihert haben, einiae recht uraemit,  [eaer der Bank hatten Fürzlih Ban-| Viele Mitglieder, die jahrelang fran 
liche Stunden zu bereiten, Mitalteder  Ferotterflärung beantragt, aber der! darnieder liegen, fühlen fich gebora: 
irgend eine? Wereins haben bei Vorzei- Anwalt der Inhaber, Names Brady, in dem Bewußtſein, daß ſie ich’ nich 
friit. Rür Mliche und Stelfer, ebento mir niderieste fich heute der Ernennung | feldft überlaffen, jondern von ben Gil 
quie Mufit, hat das Somite  Bbeitenz Mafleverwalters. Er sagte dem; den unterftügt werben, und zimar 
Zorag nctragen. Anfang 7 Uhr, Ein |Nichter, dak in der aeitern abgebalte: | die lange Dauer von 51% Jahren, 
_ * Cents die Person. n...,„ [en Gläubigerverfanmnlung 90 Pro- | fes Gefühl verfcheucht manchen Ku 
a Mühungs > Verein | zent der Ammvefenden fid genen eine|mer und mande Sorge in der Famiki 
dem 11. Nocember, 8 Uhr Abends, in ver Maffenverwaltung erflärt hätte, Der! Es ift deshalb nicht mehr ala Pf 
eines jeden yamilienhauptes, das mich 
mit Glüdägütern überhäuft it, im 
beiden einer folchen Vereinigung anzufhlis 


pen 3 


Richter Landis ladet Befiter der M 
Gity Banf auf morgen vor. 


—* 
x 


Da 205 Veranügungds ſchuten nüffen imde imd die 


kein . Stiftungsfeſt, verbunden mit einem higer vielleicht gegen ſich ſelbſt 


beſtehend aus den Herren J. 





40, Dienstag, ven 51. Oftober 1916.. 


„Hyphenate.“ 


Leitaufſatz der Tribune. 
(Vom 20. Auguſt 914.) 

Die warnenden Worte des Präſi— 
denten gegen „den tiefſten, trügeriſch⸗ 
ften, einfchneidenften Bruch der Neu- unabbhängiger Vollswirtſchaftler. Verfafſer von „The Great News“, „The Unlderſity Militam 
tralität, der leidenſchaftlicherStellung—⸗ |. a. Brüberer Epeslalagent bed anerıfan, Handelödepartententd in London, Parts und Berlin, | 
nahme für die eine oder andere Seite! 
entipringt“, jfollten eine große u. Höchft | Iy. 


münfchenswerte Wirkung auf bie öf- | 
nfihe Weinung des Same ausüben Der Kampf gegen falle Regierungen. 
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ben Meerinrfen, ziwiichen der Olffee und Wilna, Bier-' 
| mal find die einander befämpfenden Seere über die 
fruchtbaren Felder des fhwer geprüften Landes dahin- 
gezogen und haben nur grauenvolle Berwüftungen und 
unermehliches Elend hinter jich gelaffen. Von einer er- 
heblichen Zahl der vielen litauifchen Städte und Dörfer 
find nur nod; Ruinen übrig geblieben. Die fetten Wie- 
En. * un fo —— Getreidefelder Pr von 
—* — Schützengräben und Geſchoßkratern aufgewühlt und für 
„Maenbyoft“ » Gebäube: 223 und 225 W. Wafbington tr. | die Ernährung der Bevölkerung unbrauhbar geworden. 
awiſchen gr bc een dene os Was das Volk an Vorräten bejaß, haben die Heere zu 
— — ihrer Erhaltung reguiriert, ſoweit die Koſacken ſie nicht 
ges ohne alle Formalitäten geraubt haben. Seit über einem 
. bortofzei..... SUU0| sahre friftet die Bevölkerung ein menihenmmitrdiges 
Bald a Second Clan Meier Seiner a a: 
— * = r n | geradezu Suugers geftorben. Die männlid) 
ee Speer Aut Meran ort. 5 ı Vewohner find entweder auf der einen oder auf der an- 
3 


— 


Plutokratie — Demokratie. 


Bon Charltes Ferguſon. 


Be 


sarancıc I Cont 


Kieage 
Wer Nummert........... 
So 


nntappoit 
, im Woraud besa) 
Sonntagyolt ..... 


fentlihe Meinung des Landes ausüben | 
und fie nach mannigfader Richtung | 
ftetigen. Den redaktionellen Auslaſ⸗ Bu: a2 a : 5 ala a ö 
fungen der Chicago Tribune bom 7. teme große Nation ö hat jemals } tiegt. ‚Sie it immer od fo ſtark, 
Auguſt und ſolchen anderer Blatter aus ureigenem Herzen&bedürfniß ci- | dat feine Nöminiftration in Waib- 
im aleichen Sinne wird durch die Au: nen verabichenungswürdigen Krieg | ington fie bei ihren Handlungen als 
Egger ungern ren geführt. E3 ift glich, einen | nicht vorhanden betradhten fann. Scit 
torität und den großen Einfluß des) ßgeſuhrt. Es jt ganz unmoglich. ee 
| Bräfidenten nen Fe erg ver⸗ Zuſammenſtoß zwiſchen großen Ra- |dem 4, März 1912 hat die Pape 
Iy 5 tionen herbeizuführen, ohne dal der | rung aber den jchleichenden und alles 
en. . 
20 e peinv Druck f Regierung | durddringenden Einfluß der unfict- 
Americanism”. benen Reften de3 Stammes fordern Krankheiten und | Die Prejfe Hat von Anbeginn bie | 6, ag . — — — — — ie im 
Die Bezeichnung Deutſch· Amerikaner, die früher, Epidemien unverhaltnihmäßig viele Opfer. Denn ſie Geltendmachung leidenſchaftlicher — —* Der bätmonifäe Geift des gro- Ganzen — —— 
ibenigitens in MWahfgeiten einen rühmlihen Klang !find dur Entjagumgen und Entbehrungen geſchwächt kteinahme empfunden. Unſere ——6 Krieges fſein ſurdibarer Bin. Wer nicht einficht daß dieſer 
J en ee a un 2, 5 und erſchöpft gen werden täglich mit zornigen Be— — er Fee 5 
© Spatte, wird vor der Oeffentlichfeit nur mehr felten, oder | UM * —— fchulbig ungen ¶ don übereifrigen An. | durit, feine kalte, unerbittliche Hart— — die Hauptſache iſt. der kann 
gar nicht angewendet. An ihrer Stelle trat die: Hyphe- itauen iſt in Amerika wenig bekannt. Kennt man |hängern beider Seiten bombarbirt Inädigfett—überfällt die in ihn Hin- | unmöglich die gegenwärtige politifüie 
i 5 y j A N ? Yıly g * .. . in n + 4 5 4} j ı ot art 
nates“, oder „buphenated citizens”, und die hat einen | — dem Namen nach, ſo hält man das Volk entweder MM Unparteiiſchteit dietel keinen Schuß eingezogenen Heldenvölker in ähnli, Geſchichte der Ver. Staaten verſtehen. 
sehr üblen Kiang. Sie klingt vorwurfsboll, verächtlid): | einen deutihen oder für einen ruffiihen oder polnifchen |hiergegen benn diefe Ertremiften toiin- | der Weife, wie das berzehrende Fie- Die Erfolge und Fehlihläge der ae- 
er 7 IRRE eg ' Stamm. E& gehört aber weder zur flawiichen nod) BUT | chen nicht daß Unparteiifchteit vor- | Der den Sranfen überfommt. Das genwärtigen Adminiſtration laſſen 
wi deutſchein Munde neuerdings zormvoll, heraus- | deutiien Kaffe, jondern ift ein völlig felbitändiger Iherrfcht e * Barteinahıne Fieber iſt nicht der Kranke. Man hilft ſich nur im Lichte der Tatiache erflä- 
jordernd. Sie ipielte in der jüngiten Zeit und ipielt | Volfsitamm, der fid) in Sprade, Sitten und Gebräu! man fie zufriedenzuftellen nichts den: Sranfen nicht, indem man das|ren und bverftehen, daß der Prälident 
heute nad) eine große umd unheilvolle Rolfe, hat febr | den bon feinen Nachbarn weſentlich EEE. SE ua Präfibent ober die reife | Diebet höder treibt. So fann men | nicht immer jo gehandelt hat, wie cr 
biel dazu beigetragen, die Köpfe zu erhiten und die Ser- ‚Litauen bilden mit den Zeiten und den alten heidniſchen tun, übt irgendwelchen Einfluß auf fie) den großen Völfern Curopas ud) | gern gewollt hätte, jondern jo, ivie er 
gen zu verbittern: iit mit veranttwortlid, für die feind. | Teeuben zujammen einen befonderen * des indo⸗ a e nur dadurdı helfen, daß man ihr Ge» JangeiichtS des beunruhigenden und 
’ J — 4 ’ ra > Zr & J tm 2 Zu - ’ , N nn a ri A : , 2 
—* — ——— u en Völker und Sprachftanmes, der ein N Die Hoffnung feheint doch wohlbe⸗ hirn und ihre Arterien von ‚dent unbeftändigen Einfluffes der Pluto— 
en Ver To REN der eſchichte des öſtlichen Europas eine hervorragende gründet, daß die fremdaeborenen Bür- Drudfe der Mihgregierungen befreit, | Fratie Fonnte. 
menten der Bürgerichaft zeigt. Woher tonımt diefe Ve- | Rolle gefpielt bat. Dah die Welt heute jo wenig von |ger rn folche, deren Eltern im Aug: |der den Krieg beraufbeihworen hat.| Daher war c& unvermeidlich, daß 
zeihnung? Wie fommt es, daß fie praftiich ausichlich- | Then weiß, Tiegt daran, dab fie längjt ihre volitiiche 7 np geboren wurden. die Worte des Der Gedanke, daß man zwiſchen unſere- Neutralität England und 
Eich für Amerifaner deutfhen Bluts gilt-und die alte | Selbitändigfeit verloren haben und den jic umgebenden 


ug: : a | einem Wolfe und einer Regierung, die | Franfreich gegenüber „wohlpollend“ 
* 3Präſibdenten beherzigen und es ableh- nem sch g, vreti 8 woh 
* NRuſſen, P nd‘ norden find. |? 5 i sinen hf Wirnfeho — * Re— 
Bezeichnung Deutſchamerikaner verdrängen tonnte? Juſene— — — untertan geworder Inen werben, ihren loyalen YUmerifa- | feinen Abfichten und München fal- |ivar denn unfere unsichtbare Ne 
) « 


2 2 tilltonen Xitauern, die c5 vor| , a In . . Jſchen Ausdruck verleiht terſcheiden gierung iſt tatſächlich identiſch mit 
* — — Ee Mo; NMeree, | a = — Rynismus den Eiferſüchtele en, Bitterkei- 19 Ausdruc e iht, unterſcheiden g g m Tatlaa)lıd den ua) T 
ie fommt es, daß die öffentlihe Meinung den Präfi dem Kriege aab, aehörte der bei weitem arößte Teil zu Ciferfüchtelei | muß, it nicht ner. Die Krienslitera- |der Englands und Franfreichs. 
| 


it, in 


en Ber. Staaten 


...u......... .. 


— nn nn 


deren Seite in den Krieg gezogen, viele von ihnen find 


Hyphenates” — “Hyphenated gefſollen, mehr noch ſind zu Krüppeln geſchoſſen oder 
gefangen genommen worden. Unter den daheim geblie— lie 


3 
2 


en Wilſon dafür verantwortlich macht, obgleich der · Rußland, aber es ſihen noch Sunderttauſende von —5— —— der alten tur und die Zeitungen find voll da-| Die große Frage, die am 7. No- 
felbe das Wort „buphenate” oder auch das „buphenated | in den nördlichen Teilen Ditpreufens, und diesſeits wie Es ift Lurhaus veeftänbfid dag | von, aber man hat dem Gedanken |vember entihhieden werden fol, it 
eikigen“ niemals benugte; nahmeisbar meder | jenfeits der alten Grenze halten fie mit großer ZÄHig- | manner deutfchen Blutes ber deutfchen | merkwürdiger Weije eine »einfeitige | ganz einfad) die: follen wir auf den 
in einer Rede, oder fonitigen mündlichen mod) in irgend | feit 3 en —* eek Sade die herzliche Sympathie entge: | Sestehung gegeben. Man iagt, daiz | bisyer befolgten Pfade meitergehen 
= nn Ar une a m diejem unglüdlihen, unverſchuldet ſchwer genbrinẽ * * ur 
— — ia heimgeſuchten Volke in feiner entjeglicen Not zu bel. |Fen, bab Deutfehlans —J— deutſchen Volkes nicht wahrheits⸗ 
fen, hat ſich in den Ver. Staaten das „Central Com- gen möge. Es iſt ebenfo berſtändlich, gemäß zum Ausdruck bringe. Aber digen — ober follen mir befritteln, daß 

— : \ | miittee for the Relief of the Lithuanian War Sufferers” | dap Männer franzöfifchen Blutes, niemand hat die gemiffe und tar Her- | unjer Sieg nod) fein volligändiger iit, 
Es jchien der Mühe wert, ein wenig zurüdzu- | gebildet; das Beiträge zur Unterftüung der Notleiden- | engfifchen Blutes, lamiichen Yiutez |vowgetretene Zatfache betont, daß die und umdrehen ? 
blättern. in der Gefchichte unferer Zeit, die Antworten | den fanmelt, Auf die Bitten diefes Nusichuffes bin hat der antisdeutfchen Seite des Konflit- fm den Krieg eingetretenen Regierungen; Wilfon jtrebt 2 
auf dieje Fragen zu finden. Und 8 war der Mühe | Präfident Wilfon dent. November zum „Nitauertag” ie ihre Sympathien entgegenbrin: | Englands und Frankreichs fich diefeg | dem, vorderhand noch unvollitänd:- 


( 
wert beſtimmt, um die Aufmerkſamkeit aller Amerikaner auf gen. Sogar Amerikaner ohne den Fehlers in höherem Grade ſchuldig gen, aber ſtetig näher rückenden 
En Triumph der amertfanischen Demto- 
E35 war nicht nötig weit zurüdgugehen. Nur) | | 


das beditritige Volf zu Ienfen. Er wird nicht verachlih Bindeftric, obwohl fie fich auf: | gemacht haben, als die Regierungen | 
| Tratie über das plutofratiiche Suiten, 
wenig mehr alö zwei Jahre liegen zwiihen dem Heute | pelliren, Der Stadtrat von Chicago bat zu dem gleichen | teilen, werben ihr Gefühl, das fi 





unfichtbaren Regierung berpollitän- 


* * 


zweifelsohne nad) 


an die jtet3 bewährte amerifaniiche Silfsbereitichaft av | richtig bemühen mögen, gerecht zu ur=' der europäischen Mittelmädte. 
Es mag ja fein, daß, twie man in | das mit jeinen Fieber erregenden und 
und dem eriten Auftauchen des „Öophen“ und „Spohe: | Töblichen Zee den morgigen Mittwoch) zum „Taq-Dan“ |der einen oder anderen Richtung zu=, England, Frankreich und Amerika | erihöpfenden Fangarmen das natio- 
nate“ in der Preiie. beſtimmt und damit die öffentliche Sammlung „Pot | menbet, nit immer zu beherrfchen ; bartnädig behauptet, die deutjhe Re- | nale Neben feit umichlofjen hält. 
Am 18. Auguit hatte Vräfident Wilfon feine ia- | Beiträgen zu Gunften der Titaner qutgeheiben, Es jteht | vermögen. EN: gieruna nicht die Deutſchen repräſen ans jeg io 
te Neutralitäts. h or erif zu hoffen, daß die morgigen Sammlungen der Silfe-| Aber dies Zugeſtändniß rechtfertigt tirt, obwohl die beſten Kenner gende republikaniſche Partei 
f genann tralttats-Crmahnung an das ameriiant- | Fasfe eine namhafte Summe zuführen werden. Die anfe init den Mangel an Selbitdeherr:  Deutichlands cs nicht willig glauben | tet andererfeits 

- fe Volt erlaiffen, in der er darauf hinmwies, dab das | gebrachten Gelder werden an das amerifaniiche Note! fhung, oder das, was der Präfident | werden. ı Wiederfunft unferer aufs Saupt ge- 
Bolf der Ber. Staaten fic) zufammeniegt aus Abtömm- | Kreuz in Wafhingten abgeführt und durch dejien Ver-jals „leidenfchaftlihe Stellungnahme“ | Andererſeits muß jeder, der mit! ihlagenen und beforgt gewordenen 

lingen aller Bölfer Europas, beionders der Striep- | mittlung en das unter deuticher Stontrolle tehende | bezeichnet. ddoenm inneren Leben Englands, Frank. Plutokratie. — 
führenden, nnd dai naturgemäß unter ung eine äußerte Komite in Milna geiendet, das für eine gerechte Verteis | Denn Ameritaner don ausländi:| Bm —— De = ha rare Partei - 
Bericiedenheit von „Sympathien u. Wünfcen” bezüg- ſcher Abſtammung zugeben, daß der iſt, ohne Weiteres zugeben, daß alle einſt das Mittel zu einem großen hi— 


bedeu— 
ganz offenbar die 


lung an die Hilfsbedürftigen Sorge tragen wird. | 
| Krieg ihren ausländifchen Nationalis= | diefe Yänder jeit einer Generation | itoriihen Ziwed, fie tit heute aber die 
Ti) des Verlaufes und Ausgangs des Strieges beftehen | | mus entflammt, ihn wieder belebt und und länger unter dem überwältigen- | Partei der unfichtbaren Regierung. 
muß. Daß cs leicht jein würde, die Leidenihaft zu! Selbit dem politifch Gleichgiltigen wird c8 bemerkt. |einpflanzt in unfjeren Boben, dann | den md berabideuungswürdigen | Sie it aud) die Partei der unfichtba- 
entflanımen und idjiver fie zu bejhwicdhtigen; dab in |bar geworden fein, dak der Wahlkampf um ‚die beiden ‚werden die Raſſenvorurteile und die Einfluſſe „unſichtbarer Regierun⸗ ren Regierung Englands und Frank— 
tiefer gefahrvollen Lage die Bürger des Landes in erſter höchſten Aemter des Staats fid) in ruhiger, witrdevoller, | Ben ne ** 2. En d a. En — ” raubfüchtiae 

Reihe an Amerifa und jeine Intereffen denten und jich von Berfönlichfeiten freier Meife vollzieht. In der|tun, wa$ in einem tieferen Sinne tat=} die das Bolf überhaupt nicht reprä- ſüchtigen, 


i 


reich illuſtrirt, 


WI iii in kurzer Zeit ein. Preis B Gents. 
BB Guter Derplenit für Wiederverfäufer. 


Koelling& Klappenbach 


Deutſche Buchhandlung 


Jett: 206 W. Randolph Str., 


und 


rabe 5th Abvenue. 
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Todesanzeige. 
Damenverein Fibelia. 

Den Beamten und Mitgliedern bie traurige 
Nachricht daß Schweſter 
Marhka Gohut 
geſtorben iſt. Die Beerdigungg findet ſtatt am 
| Mittwoch, ben 1, Nonember, Nadmittans 2 libr, 


Todedanzeige 


Freunden ımd Velannten Me traurige 
Nachricht, daß unſere vielgeliebte Toter 
und unſere treue Schweſter 

Emma Sehle 
nab langem Leiden am, 30. Dftober int 
Alter von 29 Nahren felig im Herrn eitl- 
fhlafen tft. Die Peerdigumg findet Matt 
am Donnerstag den 2. November, tm 
i Uhr Nacdmitiagd, dom Trauerhauſe. 
3538 =, MWinchefter Abe. and mit Mırtod 
nad dent Peibania Gottedader. Yın 
ftille ZIetlnabme bitten die tranernden 
Sinterbliebenen: 
Ferdinand und 


| ten nad dem Arlington Friedhof. 

find erfuht um 1:30 Hör in der 

au crfcheinen, ınm ber berftorbenen 

I legte Ehre zu ermeifen. 

Elile Edofneht, Präfidentin. 

Nlinna Tromwbridge, Sclretärin, 
3918 Artbington Str. 


Todesanseige. 
Humboldt vark Frauenverein. 
Ten Beamten und Scheſtern die traurige 
Nachricht daß Schweſter 
Marta Gohnt 

geitorben iii. Die Veerdigung findet ftatt am 

Mittwoch den 1. Nobemder 1916, ım 2 hr 

Nadhınittanz, don Miuellers Htapelle, 1235 Nord 

Afbland Mpe., aus mit Automobilen nach dem 

Arlinaton Friedhof. Die Vegmten find erfirbt, 

punit 1°30 Nbr in der Nereinsballe zır_ orfäers 

nen, m der beritorbenen Schweiter die leßzte 

| Ebre zur erweifen. Am ftille® Beileid Bitten: 

An bitter dein fo früher Tod. | Ghrifkiana Heiden, Rrälidentin 

Doch dur bift mm befreit von Leiden ! Pauline Peters, Setretäriit, 

UImd and von jeder Anaft und Not. | 1037 N, Hahne me. 

Nin rube fauft, ob wir auch weinen I — — 

ünd Trauer unſer Herz erfüllt, 

Einſt wird uns Gott ja doch vereinen, 

Der alle Tränen wicher ftilit. Zi 
ding 


Die Beamten 
Vereinsballe 
Shweiter dıe 


Maria Sestke, Eltern. 
Erwin, Henty, Edward und WUliam 
Setzte, Brüder. Margareth Wage. 
Finabem Schinste und Martha Raſchte, 
Schweitern.  Henm Wange, Augnuſt 
Schinste und Louis Raidıte, Schwüger. 
Fnima und Annag, Alice und Florence 
Setzke, Schwägerinnen. 


| 
| 
| 
| 
| 


Schr fhmerzlih war fitr und dein Echeis 
en, 


x —_—— — — 


Todesauzeige. 
Premer Mohltätigleitäverein., 
| zen Veaniten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht daß Schweſter 
Marka Gohut 
geſtorben iſt. Die VBeerdigung ſindet ſtatt am 
Mittwoch, den 1. November, um 2 Ubr Rachmit— 
taas, don Muellers Kavelle, t235 N. Afbfand 
Ave., gus mit Autos nach hem Arlington Fried— 
bof. Die Teamien find erſucht. punti 1:30 ilbr 
In der Vereinäballe au erfheinen, um der ber» 
ftorbenen Schtmelter die lepte Ehre zır erweifen 
Um Stilles Beileid Bitten: 
Cart Brethaner, Rräfident. 
Paullne Weterd, Sofretärin, 
1937 N. Sonne Nde. 


Todesanzernae 
Queen of the Weit Lone Nr. 1381, 8. & 82. nf ©. 
( Ten Beamten mb Mitgliedern die traurige 
Nahriht, dab Echiveiter 
1 ‚E.D F. Anna Bohie 
Soge biermit AUF | gefterben ift, Die Neerdiqung findet ftatt am 
November, um 1 Uhr Tadı- 


* 


| 


0Tr 


Gharlce® Lang, Präfident. 
Garoflina Lang, Selretärin. 


1 Todesanzeige. 


— — — — — 


* * 
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>, 5 Hauptſache ift dies darauf zurüdzuführen, deb -cs den fählih Verrat ift gegen das Land| jentiren. er | binterliftigen und unglüdverheißen- 
bereinigen jollten in Liebe und Soyalität fir ihr Sand | Gegnern der Wiederwahl des Gouverneurs Edward 7. |threr Wahl. | So läßt jich der Strieg vielleicht er- | den Elemente bei uns jtehen in enger 
(Amerika), damit nicht eine Sonderung eintrete in ver: | Summe troß aller Mühe nicht gelungen ift, binreihend | „Es iſt in jüngeren Jahren in un: | Flären als einguſammenſtoß zwiſchen Verbindung und Gemeinſchaft mit 
ſchiedene Lager feindſeliger Geſinnung gegeneinander, Material zu Angriffen auf ſeine Amtsverwaltung zu ſerem Lande mit Sorge beobachtet zunſichtbaren Regierungen oder den gleichen me auf der on« 
und ein Strieg der Gefühle u. Meinungen herbeigeführt | finden. Herrn Dunne’s Verwaltung it in der Tat fo|morden, baß fid eine ftarte Neigung |verjtedten Wlutofratien einerſeits deren Seite des Tzcans. ; 
werde i ad — —— —8 ehrlich und gewiſſenhaft geweſen, wie ſein volksfreund- zeigte, ausländiſchen Nationalismus md allzu fichtbarem allzu aufdring-| Auf beiden Seiten des Mecres 
4 * 22 J >» sg na 18 5 E * * * ... . ö —— q Se * * 
de, wenn nicht geradezu eine Teilnahme des Landes | liches Beitreben fie machen fonnte, und nicht tenrer oder [in unferem Lande zu organifiren und lichen, allzu anmahenden Regiernn- gibt es edle und hochherzige Män— 
an dem großen Kriege. billiger als von der Legislatur vorgeſchrieben. Die zu erhalten. Vor wenigen Monaten gen andererſeits. Von J em (be. | mer, i 1 
Am 20. August“ bradıte die „Chicago Tribune“” | Tatiache, daß fein republifaniiher Gegner über ein | Tpradh Dr. Emil Hirfch mit gewohn⸗ ſichtspunkte aus laſſen ſich vielleicht betört worden und ihm zum Opfer 
einen Leitartikel, in dem auf dieſe Neutralitäts-Ermah— |arofiea Rermögen verfügt, umd —* >. ug —2 — — rn ori = a Politit | gefallen find. 
ni => uf e ; nſhi inde- der Ver. Staaten beleuchten. 
.G — u 7 I fchäft“ zu vertreten vorgibt, verınag Herrn Dunne Faum | vie er „ODPHENG | 
nung und Erflärung des Präfidenten und auf ihren zu fhüdinen. Wo „das große Gefdjäft“ und „der keine | ftrichlerifches Bürgertum) nannte. Bus 
Leitartifel vom 7. Augujt über die große Deutich-ameri. | SE GE er "nr | ; hiefer E * innten iu ; 
N. PO SER IH-AMCT- | Mann“ fich anf politiihem Felde begegnet find, hat! Beunrubigendfte an dieſer Erſchei- Ver. Staaten iit immer noch | 
kaniſche Proteſtverſammlung in Chicago vom 5. Auguft der letztere faſt ſtets die Rechnung zahlen müſſen. Der nung tft, daß fie fich unter unferem | itarf, wenn fie aud) nicht mehr über- | ben? 
° Mingewiefen wurde — und in dem zum erjten Male | Deutfchamerifaner Henry W. Suttmann, der für bas | Jungeren Gefchlecht zeigt. Cs läßt ſich 
(zum erften Male wenigitens in der Striegszeit) von | Amt des Vigegonvderneurs aufgeftellt it, heat Anfichten | 1eich! erfennen, een 20 —— = 2 | . 
einem großen Blatte an leitender Stelle die Bezeichnun⸗ in —* age = „= des we und | u Da oc dee nn Sturmzeichen — h 
r u ———— sa. feine öffentliche Zaufbahn md jein perfönlidher Charaf- | im \ Bd ac 2 u Br 
gen „huphen — —— Americanismꝰ, ter bürgen dafür, daß er ihnen auch im Amte nachleben unſer Land kam, nahezu ſein ganzes E hrktein Sammlung), re ne | 
„buphenated citizenihip“ auftauchten. wird, Seder gute deutihamerifantiche Bürger, der dem Leben lang ein Fremder bleibt. Aber | Andere Ullftein Bände. 
. . — ⸗ 1 = * - * 54 4 W Rom nz Adam 
Dieſer Aufſatz wird an anderer Stelle in ſorgfälti- Staat die beſtmögliche Verwaltung zu geben, und das u. ne en — Ss 0 mem um 
* x; 3 e| : ; n ſtä it i alıpnalısmus auf in Amertia qebo= | Der Arien im Dunkel. Ein Zpionageroman bon 
> wi sachen. Sie i  Deutihamerifanertum zu ftärfen wirniht, wird am! R . r — | BNE BEE Rrei L 
— — — nächſien Dienstag für Dunne und Huttmann ſtimmen. — nn mn — | A KROG “a ( 0 
daß niſcher Schulen genoſſen, zu erklären? & 
der Eindrucd eriwerft wurde, als habe der Präfident feine: ° Wer ift verantwortlich für das binde- |" * Deutiche Buchbanbtrug u 
Borte im Pejondern auf die Deutihamerifaner ge- Wie reiint id) das zufammen? leder Zondon wind | Nrichlerifche Bürgertum vieler iti59 und 61 Ost Monroe Sir. 
münzt, und dann die Bezeihnungen „Syphenates“ und |aus Chriftiania gefabelt, dab Norwegen während gen — ihren Olter = — a nn 
NE j u |Orinnes hi 96 Schiffsr rn, | DEN, tn gegenüber | 
a Ame 8 Deutſchame Krieges bisher 268,000 Tonnen an Schiffsraum ver — — 
ee aa ‘foren bat, der mit $26,000,000 verjichert war. Und | telpeftlos ſind, meit fie diefelben als 
J e tin ae ide a _. 5 — * yo ; 
, : * a u h ‚ 1149 Seeleute haben dabei ihr Leben eingebüßt. Die | „Untöffende — anſehen? 
BD * ins fg 4, EN x : — m; “1 Ma: ze 8 ei 
" und damit der Hyphen uns au gebrannt wurde! Stimmung in Norwegen ſoll daher fehr unginitig für | 2 Na: erzeugt das ® i nd e it ri | 
obgleich fie von ihrem „Erfinder“ oder früherem Bc- die Sentralmädhte fein. Hingegen berichten idredijche | ertfanertum? Es sit offen-| 
. a * ——E — N ifike— os 66 np At 
muger gemii nicht fo gedacht jein Fonnten. Zeitungen, daß jeit Beginn des Strieges allein in ber | DAT, dat an es Fördern amd in 
N = . * * n — J J F 
Denn kein anderet als unſer hochgeſchätzter Kultur⸗ Stadt Vergen, Norwegen, die Zahl der Millionäre von IE Aruben Zradten oraanmıren. 2a 
* ur ee 9 auf 51 geftiegen ift, und die Zahl der Einwohner, gibt es deutſche, iriſche, polnifche, 
u Dr.E USirſch hat ur lich das Wort 19 auf 51 geitiegen tt, nwohner, | zu : 
geuone ar. Smıt © 9 TEE) Dat arſprungt das Bort Teiche Vermögen von 150,000 bis 500,000 Kronen be. ||wedifde Stinmmen. Wan fordert | 
. fae Weniaſtens fü ie Je — er — = a Be er — IM Ane f Tickots os udn 
benutzt und aufgebracht. Wenigſtens für die Jesbtzeit. fiten ftatt 82 jet 179 beträgt. Die Striegsprofite haben | Nläge auf Tiefets, bei Behörden und | 
Schrieb dod) die „Iribune” in jenem Xeitaufjat von Norwegen zu einem Verhältnigmäßig wohlhabenden ‚ Kormniffionen nicht auf Grund def: | 
20. Auguft 1914: „Es it in unferem Lande in jüngeren | Lande gemacht, wohlveritanden Profite, de Lieferungen | ſen, 4 a = —— —“ ge⸗ 
* = — 2* b — * r * 9 a Ss . * 
Jahren mit Sorge beobachtet worden, daß ſich eine an Feinde der Zentralmächte entſtammen. — —— nn Sue 
ftarke Neigung zeigte, Fremden Nationalismus zu or- * * * Iman gewährt fie pi ge Eng ice 
ganifiren und zu erhalten. Bor wenigen Mo | „Gugland ift arundfaslid; der eind aller jecfah- | res. Eine derartiae Forderung wurde 
naten jprah Dr. Emil Hirich mit gewohnter | renden Nationen. Sein Stel tt dauernde Beherrſchung ſogar bis in's Kabinet getragen, eine 
Beredtſamkeit gegen dieſe Neigung, die er des Ozeans und Monopoliſirung des Welthandels.“ Körperſchaft von ganz beſonders per⸗ 
h ted — —— nannte — Das hat nicht etwa der deutſche Reichsſskanzler oder ein ſönlichem Charakter — angeblich hoch 
„buphenaten ? — re Er | anderer deutiher Staatsmann gefaat, das hat ein be- | über allen Fleineren Spaltımgen jte: | 
— — x, rähmter Amerifaner gejagt: Thomas ‘efferfon. Der | hend. Und doch drängten übereifrige 
das Wort vom Bındeitrichler, und Bindeitridyler-Amert- | fönnte geitern getan worden jein, — fo wenig hat Eng- | eines Kandidaten, der das iriſche 
kanismus aufgebracht. Die „Tribune“ hat durch den lands Politik ſich in hundert Jahren geändert. | Votum in Amerifa vertreten Fönnte, en 
5 u. r e —— JWür wiſſen 5 a An? infich! c . 
bier zitirten md verichiedene folgende Leitauiffäge den | * Bi J wiſſen, vo | dies af —— = en. * 
— 54 — a 2 u. 2 — ſiſt. Wir wiſſen, daß die Ergebniſſe ee — 
Vindeſtrich dem — aufgebrannt In Meriko bericht großer Mangel a Geld. Pa- böſe für das Crmd und umier öffent: | „ner guupern odiger Lone ans Raghricht. das 
md ibn als Kennzeichen ae eilter Loyalität, der un· pier iſt dort jetzt ſo koſtſpielig, daß nur noch Banknoten liches Leben ſind, dieſe mit überflitffi- | Geo. Ehermener u 
trane gegen Amerifa bingeitellt und jo ihn und —* hohem Nennwert gedruckt werden, weil ſonſt der gen und unnötigen Crhiwierigkeiten | TH An Gier hatt In Gufler Bart, SL, am 
denen ex angehängt wurde, in Verruf gebradjt. Denn | Wert des benußten Papiers den Geldiwert der Banknote |anfüllt. Soll diefes Uebel durd; den | Tounerinn. bei & "urtummein ME auf Dem 
aus den Zeitartifeln gingen die Bezeichnungen „Supben- | Übertreffen würde. Der amerikaniſche Zeitungsleſer Krieg noch weitere Anregung er- | — gbat⸗ Rn 03. Str, ut p Ztemart 
- 2 \ : E.TT : 2 A : Hin (on * 2 - u Ave,, 9:15 Uhr Mo 3, bener 
bophenated eitigenſhip“ in ihre Neuigkeitsſpalten ollte hieraus erkennen, daß ihm die Herausgeber für fahren? — —— 
Be ; Kaniie Be ö "den ihmen gezahlten Rupfercent tatfächlich ein Vermögen] Das wird davon abhängen, ob uber Rune, EM. 
SS umd in die fibrige —— ant! e Preſſe über. Jedes um Geſchenk machen. "Männer und Frauen van fremder! Bam. Dubenboftel, Serretür, 
Wort, was in der Zukimit vom Präfidenten über einen a Abtunft ſich zu einer leidenſchaftli— Todesanzeige. 
unter fremder Flagge geborenen“ Bürger geſagt ſchen Parteinahme hinreißen laſſen Humbordt Enenmpment Nr. 101, 3. £- 
ve" ZI - | 2 e . » En FR | "Den Mitgliedern obiger 
 winrde, wurde als eine Verurteilung der „Suphenates“ | Nach einer Meldung des dentihen Borihafters in|oder ob fie einen feiteren Halt alt | Nasrict. dab Ratriar | GRkıtwan, den 1. 
© Bingeftelfi, und „Supbenates“ wurden fortdauernd nur Madrid haben die Serren Gonde de Cafamontalvo, ihrem Amerifanertum gewinnen und malte ua ee Eee uue ne Base 
E f r BETZ * Eſteban Bilbao und Mannel Aranaz in Bilbao für das den feſten Entſchlußz faſſen werden, | Keen, den ee a | Hot.” Die Beamten find erfucht, fi mm 12:30 
J Deutſchameri —— — — | Rote Kreuz der Zentralmädte 40,946 Pejeten gefam- |fih durch den tragischen Mampf der !2 be, dom Zrauerdaufe, 2537 naufta AU: | Veritorbenen _Stspoefter Wie Tepte Ehre iu ve 
Co fan es, dab Ihliehlih Movdrow Wilfon als | melt, An der Spende häben fich ungefähr 16,000 Sva- | Nachbarn in der alten Welt nicht von | WE ae Beamten berfümmeln Ti um 1:30 | Weiler, 
der Bemuber des Wortes „Syphenates“ galt, während | nier beteiligt. Das deutfche Rote Kranz hat für den auf ihren Nahbarn in der nenen trennen | — | 
Emil Hirſch der „Erfinder“ und die „Tribune“ der Deutſchland entfallenden —— ſeinen warmen Dank zu laſſen. G. F. S. Ehlers. Schreiber. 
— m hr a ‚an die hoipherzigen Spender zum Ausdruck gebracht. | Todısanzeige 
£ @ünder war, der ihm den üblen Geruch gab und es (i Peſeta leich 20 Cents.) * Wer ſein Grundeigent „„SFreunden und Bekannten die traurige Freunden und Bekannten die traurige Nach 
— dem Deutſchamerikanertum anhing! ich hl a } en 7 - : ! —— igentum ver⸗ ‚int, daß unſere liebe Mutter richt. daß unſere liebe Mutter, Schwieger⸗ und 
RA ng | faufen will, erreicht fchneli feinen. Bertda Thom ——— 
— — ñ — * en * 
Zwed durch eine kleine Anzeige in! (Gattin dcH ge * Zu) asfter. | Marla == —— 
⸗ F 3 3 .. sus; £ * warn e 5 . I ben ift. Die \ igunug findei Ttatt ant Bon | (Baier des dverfiorbenen Mm. Meifenbad) im 
„Zag: Day‘ für Die Litauer. Die durchſchnittliche Lebensdauer der Männer in der „Abendpoſt“. 34 —— m 2 or achmtit- | SlferYvon AR Jabren fanft enif&lafen" MM Die 
I .. g n ’ . } & o .„ T, Mm 3, 8: — % >; 8 
— Amerita, nad) den Werufsarten geordnet, ift wie_folgt | — — ——— 
uu den unglücklichen Ländern, denen der furcht, berechnet worden: Ladenbeſitzer. 41.8 Jahre; Fuhr-Seſrorven Mexie Boele, ge. Sion, geliebte | Na, Netelt, Dane, En ie a akeia 5 Nlengof” Yan u Mutnd 
- bare Krieg eine neuer hier unerträglidke Bürde | Ieute, 43,6; Arbeiter, 44.6; Seeleute, 46.1; Sandwwer- Be sr te Veoräonıe“ at m. Emma Matthes, Mes. Suite <homas, | nabme Bitten die fraucenden Pinterhliebenen: 
f ehö 3 unglüdli Li it 853; ? 4,28 e 2.6: Kar It. November, um 2 Uhr Nachm, vom Iraner | wirs. üeriha Maroſe, Wrs. Hulda Anudien, | Lena und Oscar Weiſenbach. Kinder, Linle 
jerlegt bat, gehört ıglüdlide Litauen, die | fer, 48.3; Saufleute, 48.1; Abvofaten, 52.6; Far ufe us mit Automobilen nad Korefi Dome | Hermann und Willinm Thom, sinder. und Emma, Gcmwiegertöchter.  Nebit Entei- 
ondichaft ziwiichen der umteren Memel und dem Rigai- | mer. 64.2 * Tindeen, 


itte Zelte Blumen. dimi dimi 


die deutſche Regierung die Wünſche und die politiſche Unterwerfung der 


Die ſich uns jetzt wieder aufdrän⸗ 


zerſtörenden, 


dieſem Ge- ner, die von dieſem böſen Einfluſſe 


Verfügt der Leſer über hinreichen- 
Die unſichtbare Regierung in den de Vernunft und Einſicht, ſich dem 
ſehr Bannkreiſe dieſes Zaubers zu entzie⸗ 


aijerfalender für 1917 


bon fsred wWurellers Stavelle aus mit Mutomonis: | 


= 


— — — — — — 


Heury Schoellloyf Sons 
Juworteure, 
309 und 311 V. Randolyh ẽtr. 


nahe Frantlin Str., 
ſoeben eingetroffen, eigene Importation, 


direkt ans Holland. 


Für Haus oder Garten; jetzt zu pflanzen. 


Blumen-Zwiebeln, 

feinjte Corten und Farben von 
Dyacinthen, 
Tulpen, 
Narzifien, 
Krofus, 
Dfter-Lilien, 
Pfingſtroſen. 


Zpeziell: Kaiſerkron-Tulpen, 
nur 30e das Dutz. 
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Todesanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
| die traurige, Nachricht“ daß meine vieſgeüedte 
‚ Gattin, amfere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Schmweiter 

Minnie EC. Smeital, geb. Koehler, 

im Alter von 49 Jahren und 38 Tagen nah Iure 
em Leiden fanft im Derrit entichlaien iit. Ti 


14 

Beerdigung findet fiatt air 

2. Rovdember 1916, mm 2 Nor Nacnittans, bom 
| Fratierhanfe, 4733 Mihwanfee !ive., aus mit 
Autos nach dem Böhmiſchen National Friedbof. 
Um ſtille Teilnahme bitten die traßernden Hin⸗ 
I terbliebenen: 
yraut G. Smeilal, Satte. Iohn ©., Lilian M., 
Frank H. Smeijtal, Kinder. Louiſe Smeitalt, 
geb. Willig, Schwiegertochter. Oscar Koehler, 
Bruder. dimt 


ic 


Zonnerstag, den 


Todedanzetge. 

Allen Yreunder und “Belanitten die traurige 
—— dab mein lieder Gatte, unſer heber 
Bater 


Meilchior vetfleiß 
aeltorben iit. Die Peerdigaung findet Tlati art 
Mittwoch, den 1: November ımt 10 Uhr Bormits 
taas von der Wohnung 4848 S. Laflin Eir. nah 
Mr St. Angnſtinus Kirche und von da mit 
Autos nah dem Bahnhof an der 40. Str. und 
Abland Nde... von daf aus mit der Bahn nach 
dem Zt. Marv's Gottedader. Um ftiled Peileid 
bitten die tranernden Binterbliebenen: 

Rofalta Hetileiß, ach. Halver, Gattin, Anton, 
Techn, Marie, Herman, Roie und Charles, 
Kinder. modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nacı 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter 

Loniſe Steinbrink, geb. Mabs 

am 29. Ottober im Alter von 67 Jabren, 16 
Monaten, 11 Zageıt, fanft im Herrn enifchlaien 
it, Die PVeerbiging findet Itatt anı Mittwoch, 
ben 1. Nobember, um 2 Uhr Kahm. vom Trauer» 
baufe, 1916 S. 55 Court, Cicero, II., mit Auto⸗ 
mobilen nad bem Uoncordia Gottedader, Um 

!ftille Zeilmabme Bitten die traucenden Hinter- 

} bliebenen: 

Annie Steindrinf, Siate Steinbrint, yrau Emma 
Zimmerman, rau Gherlatte Gihhols, Kinder 
nebft Shhwiegerföbnnen und Großlindern und 
Verwandten. Rube fanit! mobi 


Todesungzeige, 
Tamenverein Edelweiß. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


daß Schweſter 

Maria Gohnt 

geftorben ilt. Die Beerdigung findet ftait am 
Mitttvod, den_1. Nodember, um 2 Uhr Rache 
mittans, bon Muellerd PVeltattungstavelle, As 
land md Wilmaufee_ de,, aus nad dem, Ar⸗ 
lington „Friedhof. Die Beamten find erfuct, 
fh um 1 Uhr Nachmittag: in Cchönhofens Halle* 
einanfinden, um der Echwefter die legte Ehre cu 


ertveilen. 
W. Sti, Präfibent. 
Mm. ride, 


Cefretär 
— — 


Todesanzeige. 
Columbia Frauenverein. 
Den Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Anne Bohle 
eitorben iit. Die Beerdigung findet Mair, aut 
Mitmvoh, der I Nobember, Nachmittags 1 br, 
vom Xrauerbaufe, 1058 N. Wetern Mve., aus 
nah dem Böhmiſchen National Friedhof. Tie 
Qeamten berfammeln fih um vımlt 12% Uhr in 
der PVereindballe, um der dverfiorbenen Schmeiter 
die Icgte Ehre au erweifen. Um fiille8 Petieid 
| bitten: i 
Thereſia Behrens, Rräfidentir. 
Hedwig Walterd, Ar. ZSefretärin, 
1829 Monticello ve 


% 


Todesanzerge. 
‚sreunden md Befannten die traucine Nahe 
richt, dag mein neltebter Sohn und ımler Deier 
j Lohn E, Neithanmer 
[im Alter bon 48 Sabren und P Tagen fanit :m 
Herrn entichlafen tft. Die Veerdinumg findet fat! 
| am mittwoh, den 1. Nobember. um 1 tibe 
ı Radımittans, hom Iranerbuufe, 3114 Xome Ave. 
aus mit Autfhen nah Talmoods, Um fiille 
Zeilnabme bitten die tranerndei Hinterblledenen: 
Frank, Tefſie. Margaret und Helen, Kinder, 
Marhy Neithammer, Mutter. modi 


— — 
Dankſfagung. 

allen. Freunden und Verwandten ſprechen wit 
biermit unſeren beralicfien Zanl aus für vte 
innige Teilnabine und die Ihöncrı Muntenfvens 
j den bei dem Begräbniſſe unſeres geliebten 

Sohnes 
Arthur Roberi Lange. 
Insbeſondere danten wir dem Herrn Paſtor G. 
H. Schneck für die troſtreichen Worte am Sarae, 
Profeſſor Berndt und Frau Mever für den er⸗ 
bebenden Gelang. und bei Freunden der Union 
Speriatty Machine Go. fiir die beraliche Teils 
nabme. 
| Herr ind Frau Mnbert Lange, Eltern. 

Dankſeguna. 

Hiermit ſprechen wir allen, Negwandten und 
Freunden unſeren innigſten Danf aus für die 
gütige Teilnahme und die bübſchen Blumen⸗ 
ı fpenden bei dem Begrähniß meiner lieben Frau 
und unſerer auten Mutter 

Magdalena Hatienpiing. 

| Esenfatıs danfen toir dem Deiterreih-llngaris 
wWen Franenderein, dem Tentonig Frauenveren. 
dem Fidelia Frauenderein und dem „Stock im 
Eiſen“ und ſveziell der Chicago Arbeiter eis 
tunag für die troſtreichen Worte im Trauerbanfe. 
Frank Haffenpflug. Gatte. William und Bar— 
bara SHaflenpitug, Kinder. 

— — ⸗— — 
| Danfiagung. 
| _®ir foreden biermit allen_ Verwandten nd 
| renden nnferen Inniglten Tamt aus für die 
| gablreihe Zeiinabme umd die fhünen 
ſpenden beim Begräbniß unſeres geliebten 
|ne3 und Prubders 


— 


Blumen⸗ 
oe 


> 
z.i\ 


Gar! Dreher, 
beſonders dem Herrn Paſtor Jandren Mic fr 
troſtreien Worte in der Kirche. 
Die tranernde Familie. 


Dankſaguna. 
Wir riechen biermit unſeren berzlichſten Tant 
aus gllen Freunden und Belannten die ſich eꝝx 
den Vegräbniß unſeres teuren Gatten und diel⸗ 
geliebten Vaters beteiligt hahen. Mit Gruß 
Thereſia Felta und Ainder. 


ne 


— — — — — — 


Zur Erinnerung 
an meine Tochter 

Antonie, 
die beute dor 4 Jahren, am 31. Ottober 1912, 
! geftorben ift. “ 
| Sn der weiten Kerne 
| Nubelt du allein 
} Blumen blühen 
| Rings um beines Grabe Hü 
I Ind die Engelein behüten 
Schon bier Jabre lang dein Gran 
Und es wird Bias lange danern 
Ps aub ih bir folne nach. 
Wenn Liebe fünnte Runder tını 
und Zränen Tote weden, 
So tolırde, Itehe Tochter, bi 
Die Erde nicht bededen 


el 


| 
| 
| 


| Gewibmet bon deiner alleinitchenden Mutter 
| W. Freigaus. 


— — 


Mi 


WALDHEI 


FRIEDHOF 
Dura Metropolitan. Hocdatın für &e gu eseiam. 
‚mit allen Straßendahnen. Mllige Vegribs 
läbe find in diefem Ihnen Iriedbof an! Wi 
Szablungen an baben.—Wereral Sees: 
oreit Part. N, Telepbon: Muftim 700; Poxaf 
: —*8 ®oreit Bort 707, &, %. Geiit, Fl; 
'Yiugnft Weit, Wigepräf.: Weed Wand, Gekteiid 
‚und Ehaymeilter; Yale Schwab, Supt. 
| idımideiatonbi® 


! nn en nn mine nn u 
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nicht und braucht fich nicht zu fchämen, 
daB er von dentichen Eltern abitamnıt. 
Achtu. gsvolſ, 


—J — 

Elias E Schufs, | 

j 2744 Beit Menue, | 

* J = ! 

| Schon mwocenlang las ich mit größter | 

} | Nufmerkfamteit die Neuerungen über Die | 

| Präfidentemvahl in der „Mbendpoit”. | 

s - Dpi »r (Kurtichei At} 

.. 2 . . da der Zeitpunkt der Entjchetdimg nicht, 
für Säuglinge und Kinder. |, | 


\miehr fern tit, möchte auch ich in Furzen 
3 Worten meine Anſicht ſagen. Geſtern 
Mütter wissen, dass 
® 
echtes Gastoria 
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Mehrheit für hughes. Deutſcyamerit. Nationalbund. = a m m m = 222 nun 50 w = 


Bierteljährliche Generalverfammlung Des g | T HE :HUB 
HenryC.Lytton &Sons 


Chicagoer Zweigverbandes. 
Nordost-Ecke State und Jackson 
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Republikaniſche Parteileitung berich— 
tet über ihre Umfrage. 


| 
\ 
’ * 


Im Speiſeſaal der Nordſeite Turn- 
halle hatten ſich geſtern Abend etwa 
90 Delegaten von Vereinen und Ein— 
zelmitgliedern des Zweigverbandes * 
Chicago des deutſchamerikaniſchen 
Nationalbundes zur regelmäßigen 
vierteljährlichen Generalverſamm— y 
I 
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Wenigſtens 55, 000 Stimmen. 


— Subway — 


Abend las ich den Artikel von Herrn Chas. Erklärte, daß 90,000 Wähler noch zwei— lung eingefunden. Präſident Ferdi— 
Vechſtein, welcher mir ſehr gefiel, weil er felhaft ſeien. — Dunne eröffnete ge nand Walther führte de + Vorſitz und 


gerecht und logiſch iſt. Wär wohl ſchon kenn is — ae = — 
— 
C. S. Wharton Kandidat wider Willen. 


jetzt? „America firſt“, dies unterſtützen ẽ und unparteiiiſcher Weiſe, obgleid) |g 
vr Frege ing een, gi une | — itym das im Laufe des Abends van 
‚am rad und treu feines Amtes twaltete. | > zu . ne ı I aintan Sn 3 + 34 J Fin, | 
| Mie fein und anitändia iit auch alles, was | Die republifanifche Countypartei- | einigen Herren, die fi bei den De: | 
e zen anſtändig iſt auch was) \ - . 5 2 : | 
er in diefem Wabltampf vorbringt, nicht? | leitung machte gejtern die Ergebnilfe batten etwas zu jehr>erhigten, nicht | 
Segen. voͤſes genen, gemifle gidere einer Umfrage unter den Wählern der ganz leicht gemacht nmurde. z 'B 
Xceute. Die Ver. < nen zufrieden | 2% os © — | 
| Feim ven Milton toteber Hient und feine Stadt betannt, die eine Mehrheit von Nachdem vom Setretär, Hertn L. 
Ideen mehr zur Geltung bringen kann. ungefähr 55,000 Stimmen für Char- Brand, die jehe. jorgfaltig — | 
Aber auch wir Dentiche tönnen danibar)les E&. Huahes ertennen läßt. Die Protokolle und Berichte über die Tä | 
Kant da Die —— —— * Umfrage wurde in allen Wahlbezirken tigkeit des Direftoriums und des Ber- 
icher am liebſten wieder an der Spüzßen; va Er ke 8 1 In tn. 4434 
| fehen würde. Sie macht ihm nicht, wie In der Stadt vorgenommen. Ihre Er- |bandes im Großen und Ganzen heit 3 
gebnilfe wurden von Xohn 5. Han: der legten Seneralverfammtlung ve a Auswahl von auffallenden 
I uUlſter und feſchen Ueberzieher 


hetzeriſche Zeitungen. ungerechte Vor— Ten j ! 

‚ würfe 3. ®. über die Mimitionslieferuns ı berg, dem früheren Countyfchagmeiz Tefen worden waren, wurde der be 

gen ulm. Nm, diefe Sachen Tann —S— verarbeitet, der ſeit ſechzehn kannte Konferenzbericht, in dem die ae 

— — — m. is Nahren das Amt des amtligen Pro- Wahl von Hughes enwfohlen wird. | Modellen, zu 
| all, DBelgtc ſw. Wir ſind bis u . — a TE TREFTE 

heute don diefem Weltbrand verjehont,  pheten für die republitantice Coins | unterbreitet. Da nun diejer Bericht 'n 
dat Wilfon und er würde auch weiter | tpparteileitung verfehen bat. Hanberg ıllen Einzelvereinen zugeichidt wurde, | 
des Staats ſchiff * legten, Das glaub? | erklärt, ba er bei feiner Verechnung stellte ein Mitglied den Antrag, | 
Roofevelt! Kun nt — De Wahlrefultat3 von der Annahme ihn auf den Tiicy zu legen. Dafür ı 
diefe Herren und über fie hört, follte man | ausgeht, daß 92 Prozent per regiltrive | jtinmte aber mur ein Drittel der Un 'B 
|da iwegbleiven. Roojevelt war jhon am ten Wähler, deren Zahl ungefähr ‚wejenden und zivei Drittel dagegen. 
 Ruber, hat aber fein Prädikat für Unfebl> | 808,000 beträgt, Stimmen werben. Dann wurde eine volle Stunde über | 
ı barfett befommen. Herr Hughe und Auf Grund der Ergebniſſe der re— die Angelegenheit debattirf, und ® 


Noofevelt find auch Feine Freunde von | En 2 Y Re — 
er Pe publitanifchen Umfrage würden ſich -fchliehlich wurde ein Antrag, die De: | 


Unterschrift 
INFANTS : CHILDREN 


' Promotes Digestion (her Beliebte, Pind-Rüden umd reguläre Moden in Anzügen 
Contains nit und Veberziehern fir Männer umd junge Xeute, große 


und einfachen Stoffen, in 


511.75 


Naunmungs-Dfferte von Männer-Regenmänteli, $7.45 
Seiden-Rückſeite lohfarbige und graue Caſſimeres, graue 
Tweeds, ſchwarze und weiße Effekte und Novelty Miſchungen, 
garantirt regendicht, heruntermarkirt auf 87.45. 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


PAST 


THE CENTAUR OOMPAHYT NEW YORK CITY. 


— for Constpt4 

tion, SourStomach Mel 8 

Worms, Feverisbaess SH | 
Loss OF SLBEF 


JacSimile Signature of 
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F 
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2.95 


Blanfet Baderoben für Männer, jpeziell, $ 
Großes Aſſortment von hübſch MuſterNin all den beliebten 
Farben, mit dazu paſſender Schnur gemacht, ſpeziell nur für 
Mittwoch herabgeſetzt auf 82.95. 


ſen 


* 
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Männerhojen, heruntermarfirt auf $1.39 
Beinfleider, fveziell für Arbeiter gemacht. Amfle Mufter und 
Streifen in fchweren, dauterhaiten Stoffen, alle Größen von 
31 bis 42 Taillenmass, jeßt mıır $1.39. 


* 
- 
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Extra Wert in 2:H0jen Knabenauzügen, 54.85 


Reguläre, Norfolk und Pindh-PBad Fajious, riefiges Aſſortment 
von bübjhen Stoffen, jehr Fiarf geichneidert, ziver Paar gefüt- 
terte Sofen, Größen 6 bis 18, eine große Erfvorni;-Gelegen. 
heit 54.85. 


Genaue Copie des Umschlage. 


zu 


Juvenile Angora Strid-Kombinationen, $3.69 


Kombination bejtiehend aus Mantel, Gamajidhen, Mike und 
saufthandiduhen, alle die beltchteiten einfachen sarben der 
Satfon, Größen 2 bis 8, beruntermarfirt auf 83.69. 


Der nationale Wahlfanpf. 


Meinunssäußerungen dazu aus dem Kreiie 
- * * 2 
der Leſer der „Abendpoſt“. 

Die „Übendpojt” ſyrdert ihre Leſer auf, ſich zu den Wahlfragen zu äu⸗ 


ker, und ſtellt au dieſem Zwecke dem Deutſchtum Chicagos und des Landes 
ihre Epalten zur Verfitaung. Wle, Zulchitften :sird die gleiche Jehandlung 


Notiz — Knabenbluſen herabgeſetzt auf 436 


Alle Standard Fabrikate, in hellen und dunklen Muſtern, 
Ginghams, Percales, gewebtem Madras (nur ſechs Paar an 
F 3 2" s ir Da 
einen Himden), 3 für $1.20; das Stück zu 45, 


1 
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Augeblicher Gaͤttinmörder. 


Hughes ſiegt? Deutſche Wähler, ſeid vor— | 
_ Ze EMS SE i 339,715, Demoftraten ne 3 Schluß bie tod) | 
| reuen. Wäre feine fo tritifhe Zeit, Republitaner 339,715, De aten men. Zum Schluß hielt daun roh) 
Wiltesbarre, | 
% nu um Wilfon md Hugbes nicht zu ın. ı erwartenden | 3 
- TUDEN. 2 \ ‚ bittoniftifchen Stimmen mit 59,415 lebhaften Veif rbrochene An- 
Gefichtsfrei3 baben der Fehler viele ent- | ſtiſchen S lebhaften Beifall unterbrochene An- 
| 
ihn binausgebradht, fo ift das im Moment, 90,000 Wähler verbleiben, die Fid) beiden Nahren erfannt, dal; es zufar- 
Fir — | ten xufe ich zu: Wenn Khr die. Wahl babt | s ae ; * Fe 
En ' —— | t ' jprechen wollen, d. h. fogenannte zweis | mitife mehr und mehr verbreitet wer 
‚begabte, ( : r. GSelbjt wenn man den, wen der Spruch: „Und es wird! 
| Der Sozialiit wiirde doch nicht erwäott non diefen 90,000 zweifeldaften Wäh- anı deutichen Wefen einmal nod) die 
rimmen, jo ilt alfo, mır die Wahl zivt« | 
| aute Amerifaner muß für Wilfon ftims; und Wilfon 314,229 Stimmen erhal: nase 
am : ! f * f . PT | 
1357 Barrıı Ave, | Jelbit erklärt, daß er feine Schäßung | «— 
J——— ß b Hochbahnwagen. 
der republikaniſchen Countyparteilei- — 
eines 


Deutſchland, und wer, bürgt dafür, daß A 2 — 
Rooſebelt nicht Staatsſekretär wird, weni die einzelnen Parteien unter die batte bis zur nächſten Generalver— '8 
DUNden | ct 2 743,359 Stimmen, wie folgt, teilen: jammlung zu vericdieben, angenont- | 
ſichtig diesmal, ſonſt kann e3 Euch jehiver 

10 | Zu — A = ⸗ 
könnte man keinem einen, Vorwurf ma— 254229 Sozialiſten und andere der als Gaſt anweſende wohlbekannte a 
chen, wenn er für den Sogialiſten ſtimmt, 149,415. Setzt man die Zahl der zu Paſtor Schubert von 
J oziaͤliſtiſchen und prohi- Pa., eine häufig durch allgemeinen 
terſtützen. Denn Leute mit begrenztem 
3* =. + F 2366 ce 2 Don 4 * 
deckt, die Wilfon gemacht haben joll und A von den Ergebniſſen der Um⸗ ſprache. Er ſagte, das Deutſchtuuu 
wenn man danıı fagen fann, feier haben frage ausgehend jo Würden der ganzen Welt habe in den letten | 
lein twohltuendes Gefühl. ber Diefen Yeu- ‚über ihre Haltung nicht haben aus» mengehöre, und der deutfche Sedanfe) 
zwiſchen zwei Uebeln. ſo wählt jeder mit a. | 
| Bernunft begabte Menfch das fleinere, | Felhafte Wähler. '@ 
"dei Dı Ile Deutschen für th! : . — 8 0e⸗ en aus ; 
a 9 nf: — 14 435 y Ir 8 ara 
g| fen Hundes und Wilfen. Ach meine, je ‚Stehen wollte, Bräfibent Wilfon aber joll, politiſche Meinmgsperjchieden: 
der que deutfche Stimmmgeber ıumd zugleich , ZIDel Drittel, würde Huahes 369,715 heiten jeien dabei ganz nedeniädlid). a 
. E = En 2; 
men. —— ſten. D. H. Hughes' Pluralität würde Nod) gut abgelaufen. '8 
Achtungsvo „- yop (4: * ei Be | 
— 46 55,486 Stimmen betragen. KHanbere j : 
Karl Koch, 3 An einer Icharfen Sure entgleiite ein 
| als jehr fonfervativ anjieht. — 
Homer K. Galpin, der Vorſitzende An’ ber Hochbahnkurve an der Weit/ 
IXate Straße und N. Fisth Ave. ent: | 
3 34 3 . m .| ’ g ” 
Vor Richter Keriten wurde heute im Die fung, erklärte, Hanberg habe bie, gleifte heute ber legte Wagen 
Verhandlung gegen ihn eingetreten. : Zahlen für die Republifaner zu nieb- Zuges der Englemood Linie. 


werden, Bedinnuna tt nur, daß fie fachlich, mönlichit Enapp nehalten und frei 


bon Schimpiereien Sind 


und dar die Einjender tSren rollen Namen und 


MWobneri angeben, die aber auf Wumnfch nicht verötfentlicht merben. Tas Pa» 

pter darf nur auf einer Ceite und nicht zu ena beiihrichen fein. 
Selbitverttändlih Fi nimmt Die „Ahr "dpoit“ Feinerlei VBerantworti.ch- 

feit ddr Die tin gugebend:r Meinungsänferurgen zum nationalen Wahllampi. 


m die Redaktion der „Albendpoii“. 


„Wie konnte es dazu kommen 
Der Leilartikel, welcher unter obigem 
tel in der „Abendpoſt“ am 27. Oktober 
erſchien, ſollte jeden denkenden Amerika 
ner veranlafſſen, ſeine Meinung üher Die 
dort geſchilderten Zuſtände zu äußern, 
damit wir die Urſachen und die Wirkun 
gen und das, 
richtig beurteilen fernen, 
machen zu fünnem in Zuhimft. - Das Bel 
termachen in Jurmfr 1it Das einzige Mit 
tel dazu, dem Deutſchamerikanertum die 
Achtung zurückzuerobern, die ihm zu teil 
wurde, ehe es in die Mittelmäßigleit ver 
ſant, die es verleitete, ſi gegen zwei 
Berfonen auszuſprechen, anſtatt 
„Gründlichteit“ und „Idealismus“ ein 
zutreten. Gründlichkeit war immer eine 
Tugend der Deutſchen, und ſo waren hohe 
Ideale. 
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wm e3 bejier 


ich 


fur 


Die großßze Mehrzahl der Deutichameri- 


kaner war wohl ſo Fehr von den welter 
ſchütternden Vorgängen in Europa und 
hier in Anſpruch genommen, daß gründ 
liches Denken und ideales Streben gänz— 
lich außer Acht gelaſſen wurden, ſo daß 


- 
< 


die Mebrbeir der Deutichaiterifaner zu 
ver ulaifen, ich mit PBalltarivmirtelchen 
zu begnügen ımd „gegen“ Berjonen zu 
arbeiten 
zu der. Heberzeuguna geführt haben, dat 
fein Grad vorhanden tit gegen Perſonen 
zu eifern, wir armfeligen Menichen ge 
ben To wie jo „zu Grund“, und m fo 
ichneller, als Gründe vorhanden find, die 
ins dazu beredtigen, anzumebmen, dat 
die betreffenden Berionen nichts taugen. 
Die allmächtige Natur vernichtet alles 
taugliche, nur Sche Ndeale bleiben beite- 
ben, deshalb jollen wir den Pebten mehr 
Aufmerkſamkeit ſchenken. Uns bleibt 
nichts anderes übrig, als die Ohrfeigen, 
welche uns von den berriigenden Parteien 
verießt wurden, rerhig anzunehmgn, denn 
wir haben fie verdient, und &s Zu 
kunft beifer zu macıen. es fo font: 
men würde (mit den Chbrfeigen) mar 
borauszufchen, der linterzeichnete 
deshalb a:ıs den Wereiniqunaen aus, wel: 
che die eingeichlagene Rolitif verfolgten, 
um banıti angudeuten, daß, da er in hoff- 
numgeloier Minderheit mit feinen An: 
ſichten war, er feine Kräfte für die Zu 
!unft aufiparen wolle, um au heifen, es 
heffer au machen. Dieje Zufunft denft der 
Schreiber jich etwa jo: Die deutsche Preiie 
ihafft eine Nubkrif, in welcher nur das 
W das Bedentungsvolle, aus 


Leſentliche, 
verorfentlicht 
Denken und 


in 


Dr 
Daß 


* 


den „Eingeſandts“ 


welche gründliches hohe 


Ideale als Endpunkt haben, Die Ueber-— 
ſchrift (das Endziel alfo) wäre vielleicht | 
Obne ! 


„Das deutichamerifaniiche Ideal.“ 
veutichameriianifche Adeen, die aus dem 
Volke kommen, gibt es auch kein deutſch— 
amerikaniſches Ideal. 


Der Unterzeichnete bewundert die Po-⸗ 


litik der „Abendpboſt“, die Allen Gelegen— 
heit gab, ihre Anſichten zu äußern; wenn 
die Rubrik über „Die Nationaliwahi“ nach 
der Wahl ſo ausgedehnt wird, wie oben 


D 


angedeutet, kann viel Gutes folgen. 


Um ein Beijpiel im gründlichen Denten 


zu geben: Gbe Deurichbamerifaner eine 
pelitiihe „Mafchine“ bauen wollen, wie 
das verjucht wurde, mußten fie an die 
Kraft Denfen, welcde notwendig tit, um 
die Maichine in Gag zu jeßen. 

Es iit eine eigentihnliche Sache mit der 
„Kraft“. Es gibr jo vielerlet „Siräfte“ 
aber nchmen mir einmal die Dampffraft 
an, die Mafchinen treibt, Wie entiteht 
dieie Kraft? Da Iedermanı dies wei, iit 
5 nur norwendiq, anzudeuten, dah dazu 
nicht nur Dampffeijel und Feuerung ge— 
vören, fondern auch die Dienite eines 
achvetftändiges: Angenteurs, der die Mas 
ſchine bauen kann und den Dampf aus 
dent 
veriteGt. Fiir den in der Mafchineniverf- 
'tatt Arbeitenden eriitirt allerdings mr 
die arbeitiparende Mafchine, er dreit ein- 


’ 


. + (gentdliches 
was ziwitchen beiden dicqt, ! 


Grindliches Natidenfen würde | 


Ivatı 


wird, 


Daninfiejlel gur Maichine zu Teiten | 


Die Rebdbarttion. 


deutihe Preife. Mur die natürliche 
Wayrheit hat die Kraft, es anders zu 
machen, Die Deutich-amgerifaniiche Prefic 
mug ms zu gründlichen Denfen verlet- 
ten, muß ımıs hohe Jdeale zeigen und uns 
als Führer dienen durch das Labyrinth 
der Sedanten. Es gibt „Yeitfäden” aus 
dieſem Labyrinth. Schon der Anfang 
Denten) und das Endsiel 
(hohe Ndeale) geben uns Anbaltspuntte, 
‚Es fehlt uns nur noch „die Mirte” und 
„Die Mittel”. Ciniender zu der Nubrit 
„Der eg zum Erfolg” (irgend ein paf 
tender Titel fann gewählt werden) jol: 
len beiten, den richtigen umd feichten Weg 
zur Höbe zu zeigen md die „Mittel“ zu 
ichaffen. Es sit der Fluch unſerer Zeit, 
dar Niemand mehr von .nten anfangen 
will, un in Die Döbe zu fommen, elemen: 
tares DIenfen tit außer Mode gefonmen, 
‚wer denft heute noch daran, dat fich alles 
aus etwa 100 Elementen zufammenfekt 


Mörterbicchern ımter „Elementen“ be: 
jnanıt, Die anderen find noch nicht genau 
beſtimrit), die menschlichen 
Imiüffen ähnlich behandelt werden, wie die 


‚umd jo aufammenfeten, daß fie den vor- 
liegenden Zmweden entfpreden, das müf- 
ſen teir vom deutichen Stamm befier [er- 
nen. 

Achtungsvoll, 


Geo. A 


A. Schm 


idt. 


Habe ſo viele „Eingeſandt“ über den 
nationalen Wahlkampf in Ihrer Zeitung 
geleſen, aber ſo ein „Eingeſandt“ wie das 
von Chas. Bechſtein hätte ich nie erwartet. 
Von guten Reiten zu ſprechen, die uns 
Präſident Wilſon verſchafft hat, wo die 
Preiſe der Lebensmittel ſo hoch geſtiegen 
ſind, daß ein rechtſchaffener Arbeiter, der 


eine Familie zu ernähren hat, kaum mehr 


beſtehen kann. Und das nennt man gute 
Zeiten traurig aber wahr! Meiner 
Anſicht nach muß Herr Bechſtein in ge 
ſchäftlicher Verbindung mit den Alliirken 
ſein, oder in einer Munitionsfabrik arbei— 


ten, ſonſt könnte er nicht von guten 3 


En 
ri 


ten fchreiben? wo e8 gerade das Gegenteil 


tt. Und ich denfe, die metiten von uns 
werden dieſelbe Anſchauung haben. Und 
wenn der Krieg erſt vorüber iſt und die 
Munitionsfabriken Türen ſchließen 
müſſen und hunderttiauſende von Arbei— 
iern arbeitslos werden, was für gute 
Zeiten folgen dann? Vielleicht wird 
Wilſon ihnen dann eine Penſion zahlen. 
Achtungsvoll, 
John Ammel, 


* 


die 
vie 


1420 Barın Ave, 


* 


Es iſt in den Spalten der „Abendpoſt“ 
ſchon ſoviel Wahres und Gutes in einde— 
hender Weiſe über die Präiidentſchafts— 
ı Tandidaten arichrieben worden, es tit aber 
ttach meiner leberzeuguma gerade fo widı- 
tig, ivenn nicht noch twichtiger, auch über 
Iunfere Randidaten von Dem Siongrei- zit 
fchreiben, denn der Präfident Fasın nichts 
tin, wenn er nicht den Weiltand de3 Sion: 
Igreijes hat, darum, Mitbürger, forget da: 
für, das wir aute, ehrliche und aufricdh- 
tige Stonarefabgeordnere erhalten. Ne 
idenfe, ein jeder deutich-ameritantiche 
| Bürger hält zu Amerifa als feiner zwei: 
ten Heimat und ijt twilleng, für fie au le— 
ben und zu Sterben, wie es die Nahre 
11861 bis 1865 beiviefen haben, denn 03 
'twaren damals mehr Soldaten bon deut: 


Igend einer anderen Nation, —- jollte e3 
Ijeßt anders fein? N glaube nicht. 
| Sollte ımnjere jeßine Heimat Hilfe bedür- 
fen, jo werben dDieDeutichannerifaner nicht 
‚zurüditeben, obgleich fie jeßi ichlecht ne: 
macht werden. Darım, Mitbitraer von 
"dem neunten Siongreßbezirf, bedentt wohl 
‚am 7. November, wem ihr Eure Stimme 
aebt ald Kongrehfandidat, einerlei ob Xhr 
Nepublifaner, Demofraten oder Sogiali- 
| ften jeid, jorat nur dafür, daß wir unſe— 
ren gut bewährten SKiongrekabgeordneten 


(acıtzig oder mehr find Schon in auten | 


Elemente 


——6 Chemiker die Elemente trennen, reinigen 
„mittelmäßige“ Denter es fertig brachten, 


Vor Richter Kerſten wurde heute 
mit der Auswahl von Geſchworenen 
begonnen, die über Theodore Skinner, | 
der des Gattenmordes angeklagt iſt, 
zu Gericht fiben jollen. iferfucht 
| | 
| 


ol! der Beweagrund dazu gemelen 
fein, daß Skinner am 30. Dezember 
1915 feine Frau angeblich woilrg- | 
'te und fie die Treppe binab- 
"warf, wobei fie fo unglüdlich 
(fiel, daß fie am nädjiten Zuge 
‚ftarb. Die Anklage lautet auf Mord, 
|mährend bie Verteidigung des Anger | 
| Haaten, die in Händen von Charles 
MWilioms lieat, behauptet, daß Der 
Sturz ver Frau ein zufälliaer ges 
ı weien fei und ihr Zod daher einem 
| Unfall zuzufchreiben fei. Bei dem 
| Beugenverhör por dem Koroner wurde 
ausarloat, daß Frau Skinner am 30. 
| Dezember nicht bis, fpät Abends nad 
Haufe gelommen jet und daß thr 
Mann, der an dem bend berauicht 
igewefen fein Toll, ihr heftige Vor— 
'würfe machte und fie dann gewürgt 
Habe. Auch Soll er fie mit einem | 
| Beile bebroht haben. 


—-- —— 
Setäufhtes Bertraucn. 


Ifter von Gilberts bei Clain, aenng | 
'das dolle Vertrauen der Yandbevolfo- 
rung. Wenn die Farmer etwas aus 
Chicago berauchten, gaben ſie Car— 
roll Geld, ohne Ouittung zu nehmen, 
'mit dem Mıirftrage, ihnen das (e- | 
wünſchte zu beſorgen. Aber es kam 
nicht. Schließlich legten ſich Poſt 

inſpektoren ins Mittel md entdedteı 

angeblich, daß in Carrolls Poſtkaſſe 
84188. 50 Poſtanweiſungsgeld und 
817.88 Briefmarkengeld fehlten. | 
Carroll wurde geſtern verhaftet. 


Schr einfach. 


Miemand dadıte Früher daran. | 
Wenn nur der Durbichnittälefer ; 
ıbiefer Zeitung fih Kar machte, daß‘ 
es gewöhnlich eine fehr einfache Sache! 
Itit, einer franten Perfon zu helfen, 


„'fol® man feinen Zuftard und feine 


Krankheit genau Tennt. E3 wird aber 
‚fo viel geraten und verfuchgmeife pro- 
|birt, dab eine Perfon häufig auf eine: 
!andere Sranfheit hin behandelt wird, 
ala auf die, an-welcher fie leidet, wo= 
raus fich ergibt, daß nicht die von den! 
franfen gemwünfchten Erfolge erzielt 
werben und daß fie ebenjo weiter lei- 
den, wie zubor, Da Prof. Dr. Boyd, 
Nr. 219 ©. Dearborn Str., meiß, 
daß dies eine feititehende Iatfache iit, 
nimmt er mit jedem Patienten, ber 
'ihn in feiner Office auffudt, eine 
gründlihde und forafältige Unter- 
-fuchung vor, bevor er ihn zur Behand: 
‚lung annimmt, und er wendet außer- 
dem ſeine ſtarke X-Strahlen-Ma— 
ſchine an, ſo daß ſowohl der Arzt, 
wie der Kranke die wirkliche Natur 
des Leidens kennen, was zur Folge 


ſcher Abſtammung in der Armee, als ir- hat, daß eine ſchnelle und nachhaltige 


| Heilung erzielt wird. Cinem jeben 
'franten Mann oder rau fteht e8 
ı frei, nach des Doktors Dffice zu fom- 
men und auf diefe Weife unterjucht 
'zu werben und gleichzeitig iverden 
ihnen Sehr viele Mafchinen zur Be- 
handlung franter Menfchen gezeigt 
| mwerben, deren viele niemals früher zu 
»fehen maren. "Wenn Ahr entmutigt: 
feid und alle Hoffnung *aufgegeben 


| 


tig angelegt. Hughes werde in der 
Stadt Chicago mit 75,000 Stimmen 
Piuralität fiegen. Dazu würde nod 
eine Bluralität von 25,000 Stimmen 
in den Zandbezirken des County fom: 
men. 
Dunne beginut Nedefampf. 

Gounerneur Dunne und andere de= 
mofratifhe Kandidaten für Staats: 
ämter eröffneten geitern die NRebe- 
Ihlacht in Eoof County, die bis zum 


Wahltaq andauern wird. Derouber: | 


neut, Beneralanwalt P. J. Lucey, 
Bundesbezirksanwalt Clyne und John 
Temple Graves waren die Hauptred— 
ner in vier Verſammlungen. Kontrole 
ver öffentlichen Nutzeinrichtungen in 
Chicago und Cook County durch die 
Bevölkerung des Gemeinweſens bil— 
dete das Hauptthema der Anſprachen 
des Gouverneurs, der gleichzeitig, auf 
die von gegneriſcher Seite erhobene 
Anklage, er habe der Stadt Selbſt— 
verwaltung bezüglich der Kontrole 
öffentlicher Nutzeinrichtungen vorent— 
halten, beantwortete. Er wiederholte 


außerdem die Anklage, daß die Nutz— 
einrichtungsgeſellſchaften 
Col. F. O. Lowdens anſtrebten in der 
ihrer 
Gerechtſame bis zum Jahre 1950 zu 


die Wahl 


Hoffnung, eine Verlängerung 


erlangen. 


 Demofratiicher Appell an Fortichrittier. 


Eine Verfammlung für Fortjchritt- 
ler wird im Intereffe Präfident Wil: 
fon5 heute Abend im Auditorium 
Theater ftattfinden. Kohn M. Par 
fer von New Drleand, der Wizeprä- 
jidentfhaftsiandidat der verflofjenen 
dritten Partei, den Col. Rooſevelt 
auf dem Trockenen hat ſitzen laſſen, 
als er die Präſidentſchaftsnomination 
der Partei ablehnte, Francis J. Heney 
von San Francisco und Albert D. 
Nortoni von St. Louis werden An— 
ſprachen halten und die Teilnehmer 
zu überreden ſuchen, ihre Stimme 
dem demoktratiſchen Präſidentſchafts— 


kandidaten zu geben. 


andidat wider Willen. 


Charles S. Wharton, der fi um! 
die republilanifche Nomination fürs! 


Stadtagicht beworben hat, aber ge- 
Tchlagen wurde, hat plößlich die Ent- 
deckung gemacht, daß er von den Fort: 
ſchritilern zum Stadtgerichtskandida— 


ten nominirt worden iſt, trotzdem er 


ſich gar nicht um die fortſchrittliche 
Nomination beworben hat. Er erſucht, 
nicht für ihn zu ſtimmen, da er nicht 
als Kandidat anzuſehen ſei. 
Richter indoſſiren Rainey. 

Kreisgerichtsſchreiber John W. Rai— 
neh, der ſich als Demokrat um eine 
Wiederwahl bewirbt, machte heute eine 
Indoſſirung ſeiner Amtsführung be— 
kannt, die er den Richtern des Kreis— 
gerichts, Republikaner ſowohl wie 
Demofraten, verdanft. Die Richter 


‚loben bejfonders die außerordentiichen 


Verbeilerungen in der Kreisaerichts- 
ichreiberei und die Tatjache, daiz die 
Countykaſſe, daß Kreisgerichtsſchrei— 
ber Rainey die Zinſen auf alle ihm 
anvertrauten Gelder an die County— 
kaſſe abgeführt hat. Folgende Rich— 
ter indoſſiren die Amtsführung Rai— 
neys: Jeſſe Hollom, John Gibbons, 
J. P. MeGoorty, F. A. Smith, E. 
M. Walker, R. Tuthill, V. P. 
Yrnold, Thomas Tavlor jr., CE. U 
Thomſon, M. W. Vinckney, 
Baldwin, George Kerſten, €. $ 
Brown, Thomas G. Windes, Lock— 
wood Honore, David F. Matchett, O 


S 

J 
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'Hilfsmannfchaften brauchten unge- 


fähr eine halbe Stunde, ehe fie den 
brachten 


Wagen mieber aufs Geleife 
und das Verfehröhindernif, durch das 
der Verkehr auf fait allen Hochbahn- 
linien lahmgelegt wurde, 
konnte. 
verletzt, obwohl der Wagen ungefähr 


40 Fuß weit geſchleift wurde, ehe der 
werden 


Zug zum Halten, gebracht 
konnte. 


— — — 


Willt mmene Gabe. 


‚Rufus G. Dames itiftet 25 Mitgliederbei: 
| träge für den Kırabenflnb. 


Sierzig angefehene Bürger bejuchten 


geftern die Yweige des Chicaaoer Kna— 
benflubs im Staltenervieriel an Elm 


und Gampritr- pe. und im Gebä'rde | 


1725 Ordard Str. .:r wurde ihnen 
ein Efjen vorgefegt, worauf man ihnen 
die Tätigkeit des Klubs auf verichiede: 
nen Gebieten vorfüir':. Rufus €. 
Dames, einer der VBefucher, hielt eine 
Unipracdye, in welcher er fich verbi:.b: 
lih machte, bis zu feinem Leben nde 
bie KHluhbeiträae für 25 Knaben zu be: 
zahlen. Die Beiträge belaufen fich auf 
$12 das Jahr für jeden Knaben. 
— — —— 


e 
Zu Tode gerädert. ' 


Auf den hocdhgelegten Geletfen der 
'Korthweiternbahn an tin Ave, 
wurde heute Morgen ein ctwa 12 


Jahre alter Ninabe von einem Zuge 


itberfahren und balbirt. Die Ieber 


tungsgeſchäft Nr. 


Straße ihrer Identifizirung. 


Gas, Sodbrennen, 
Unverdaulichkeit oder 
ein kranker Magen 


Pape's Diapepfin” beſeitigt alle 


Vingenbeidiwerden in fünf 


Minuten, 


— — — — 


Seht nach der Uhr! Pape's Dia— 
pepfin verdaut irgend etwas, das Ihr 
eßt, und kurirt einen ſauren, gaſigen 
oder verſtimmten Magen ganz ficher 
in fünf Minuten. 

Wenn Eure Mahlzeiten Euch night 


behagen, oder wenn, was Ihr eßt, Euch 


wie ein Bleillumpen in Eurem Magen 
liegt, oder wenn Ihr Sodbrennen 
habt, ſo iſt das ein Zeichen von Un 
verdaulichteit. 

Holt von Eurem Apotheker eine 
fünfzig Cent Schachtel von Pape's 
Diapepfin und nehmt eine Dofis, ſo⸗ 
bald Ihr könnt. Dann gibt es kein 
ſaures Aufſtoßen mehr, keine Blähun— 
gen bon unverdauter Nahrung mit 
‚Säure bermifet, fein Magenga3 oder 
Sodbrennen, Uebelteit, zerrüttende 
Kopfſchmerzen,. Schwindel oͤder Knei— 
fen in den Gedärmen. Alle dieſe Lei— 
den verſchwinden, außerdem bleibt 
keine ſaure Nahrung im Magen lie— 
gen, Euren Atem mit üblem Geruch 
zu verpeſten. 

Pape's Diapepfin ift ein ficheres 
Heilmittel für verborbenen Magen, 
benn es nimmt fi der Nahrung an 
und verdaut fie, gerade alö ob Euer 
Maaen gar nicht da wäre, 

Linderung in fünf Minuten bon 
allem Moagenelend erwartet Gud in 
jeder Apotheke. 

Dieſe große fünfzig Cents Schach— 


2 


bejeitigen 
Einer der PBafjagiere wurde 


' Zrauen für Wilfon. 


| Den. Barteiführer erflärt, Wilſon 
werde 70% ihrer Stimmen erhalten. 


| 


I 
| 


| Fortſchrittlern, Unabhängigen und Ar— 
| 


Vorfigender Arthur MW. 
von der bemofratijchen 
Parteileitung fehrte heute von 
Tour durh die Lanbdbezirfe 
| Staats zurüd, überzeugt, 
frühere Weisſagung ſich 
und der Staat eine 


| 
| 
| 
| 


ten 
gende Mehrheit 


150,000 Stimmen 


ſchätzt, 
| Staats 


liam ‘ennings Bryans und Gouver- 
jneur Dunne? dur den Staat Sollten, 
‚ertlärte er, den Republifanern 


ınifches Gebiet. Die Verfammlungen, 
in denen Bryan und Dunne geipro- 
chen hatten, jeien die begetitertiten 
und größten gemwejen, Die er je auf 
jeiner derartigen Tour gefehen habe, 
‚und feien ein untrügliches Anzeichen 


!dafür, daß ter Sieg den Demoiraten 


| ficher fei. 
| Demöfraten iind 


Konjolidirung ung Organilirung 
er fortjchrittiihen, unabhängigen 
‚und WArbeiterftimmen ijt die Aufgabe, 
‚welche die demofratiichen Kampagne: 
leiter ich für diefe Woche geftellt ba- 
ben. Die Umfrage von Haus zu 
Haus, Die von ber Countyparteilei- 
tung veranjtaltet worden ift, hat bie 
Namen von Zaufenden bon Fort- 
fchrittlern, Unabhängiorn und Arbei- 
tern geliefert, Die fich entweder bereits 
für Wilfon erklärt haben oder unent- 
Ichieden find und bearbeitet werten 
Ifollen. Für die YFortfchrittler ift auf 
heute Übend eine Maffenveriamm: 
lung nad dem Auditorium Theater 
einberufen, in der Kohn M. PBarier 
‚bon New Orleans, Francis Y. Heney 
bon San Francisco und Mathem 
Hale von Bolton und amdere Kory: 
phäen der verflofjenen Fortſchritts— 
: Bartet für Wilfon fprechen ıiverden. 
Am Freitag wird die Wilfons Buft- 


rüſtig. 


* 
I ” 


neß Wens National League eine Mit: | 
tagsverſammlung im Illinois Thea—⸗ 
ter abhalten, in der in erſter Linie die 


unabhängige Geſchäftswelt bearbeitet 
werden ſoll. Am Samstag endlich 
wird der weiblichen Arbeiterwelt klar 
gemacht werden, warum weibliche Ar— 
beitnehmer für Wilſon ſtimmen ſol— 
len, und zwar am Nachmittag in 
einer Verſammlung im Dinmpic 
Theater, in der Francis P. Walſh 
von Kanſas City, Julia O'Connor 
von Boſton, Agnes Neſtor von Chi— 
cago, Agnes Burns, die Tochter eines 
Grubenarbeiters 


ö——— — —— — nn 


Demofraten arbeiten mit Hohdruf 


Wenden diefe Worhe ihr Hanptanrgenimerf | 


beitern z3u.—Iod feiner Mutter zwingt 
Fairbanks, Kampagnetour aufzugeben. 


Charles 
ſtaatlichen 
einer 

des 

daß ſeine 
bewahrhei⸗ 
überwälti⸗ 
zugunſten Präſident u 275 en 
| Wilfons abgeben —8— Sharles, derj tel des republifanifchen Vizepräfidente:. 
Idie Mehrheit Wilions im Staat auf 
erflärte, | 
daß Tiebzig Prozent der Frauen des 
für den Präfidenten itimmen 


würden. Die legtmöchige Tour Wil- 


die! 
refte des Opfers harren im Beltat- Augen öffnen, die ftets behauptet ha- 
322 N. Karpenter | ben, die Landbezirte feien repudlita- 


aus dem füdlichen, 


!mwerben jofort nach der VBerfammlung 
'mittel® Sonderzugg nad Michigan 
befördert werben, um dort für Wilfon 
Stimmung zu machen. Gie werben 
in Ban City, Vlpens, Cheboygan, 
Iraverfe City, Maniitee, Midland 
und Saginaw ſprechen. 

Günſtige Nachrichten aus allen 
Staaten des Weſtens laufen, wie die 
republikaniſchen Kampagneleiter heute 
erklärten, täglich in großer Zahl hier 
ein. Viele der 
Staaten werden nicht länger als zwei— 
felhaft angeſehen. Wisconſin wird 
als ſicher angeſehen. Das Gleiche gilt 
von Indiana, Illinois, Idaho, North 
‚und South Dakota. Eine Unmenge 
worfen worden, alle 
Streitigk 


und 
eit 
ter erklären, begleitet worden. 
Fairbanks Mutter geſtorben. 
Mary Fairbants, die bejahrte Mut— 


ſchaftskandidaten, 


| it geitern Abend 
'plöglich in 


Indianapolis geſtorben. 
Ihr Sohn, der heute eine Kampagne— 
tour durch den Staat machen wollte, 
begab ſich heute Morgen nach Waſh— 
ington und gab die beabſichtigte Tour 
auf. 

Frauen agitiren im Staat. 

Die weiblichen Agitatorinnen, die 
im Intereſſe Rich Hughes' das 
Land durchquert haben, begannen ge— 
ſtern eine auf zwei Tage berechnete 
Tour durch den Staat, die heute 
Abend in Chicago ihren Abjchluß 
finden wird. Sie fprechen heute in 
Streator, Ottawa, La Salle, Joliet, 
Loeport, Elgin und Chicago Heights. 

Walter 
‚iter des Inneren, 


ter 
—— 


— 
— 


und William E. 


ſogen. zweifelhaften 


von Rednern iſt in dieſes Gebiet ge— 
örtlichen 
| en und Meinungsverfchies, 
benheiten find, tie bie Kampagnelei- __ 


silber, früherer Mini « 


Clow ſprachen heute Mittag im Cor 


lumbiaTheater vor einem vollen Haus 
für die Wahl Richter Hughes'. Die 


Verſammlung war von der Hughes 


Buſineß Mens League 
worden. Präſident Paul 
cher von der Chicago Grundeigen— 
tumsbörſe führte den Vorſitz. 


Rivalen preiſen Brundage. 


! 
Er’: io 
| Fur j 
Brundages zum Generalanmalt jprar 
chen heute Mittag im Garrid Theaier 


die Ermählung Edward Yan 


einberufem---+: 
Steinbree.. 


jeine Mitbewerber in der Vorwahl, - - 


Die Hauptrede hielt Staatsfenator. 
Ridard N. Barr von oliet, den 
Brundage mit einigen taufend Stims 
men in der Vorwahl 
Andere Anfpraden hielten %. ©. 
Munro, George H. MWilfon vom. 
Quincy und Walter M. VBropine von 
Iaplorville. Alle feierten Brundage 
al3 einen tüchtiaen Anivalt und außr 
gezeichneten VBollziehungsbeamten. 


——-— — 


Boitamt jicht um, 


207 


Or 


Boftmeiiter Campbell und andere 
Beamte des hiefigen Poitamt3 mare 


heute im Hanes Hotel an 64. Straßes: 


Säfte des Klubs der Gefchäftsieus. 
von Moodlamn bei einem fleine 
Feſteſſen. Den Anlaß dazu gab bei 
Umzug des Jackſon Park Zweigpoſt⸗ 
amts aus ſeinem bisherigen Quartier 
an 63. Str. nach dem Gebäude 6314 
bi3 6318 Maryland re. Die neuem 
Amtsräume werten morgen für bad 
Publitum geöffnet. 


— — — —“ 


geſchlagen hat 


. . } p ... m » s . . E x J * ⸗ tet thä ⸗ bii Ts > Woynor % ! ; 
racı Die Krafi an, fo dai feine Mafchine | Syred A. Britten behalten, denn der bat Habt, würde ih Euch raten, diefen er: |M, Torriion, D. Brothers und Geo. um Gun Kt ee Be | we — en 2 a a ne 
| C ulon rechen 


in Gang kommt. ſich als wahrer Amerikaner und nicht als jagli 
—2 — — — folgreichen Spezialiſten auf der F. Barrett. 2 | DA * * 
Wir Deutſchamerikaner nehmen die Zwiſchenträger gezeigt, und obgleich Stelle aufzufuhen und Eud) von Br * ey — | ex foriſchrittlich Red di —** ze an ne —— 
ie fortſchrittlichen edner, Die| „ $ war ab j 


Roll: 3 — — * vom Aufbau | — — iſt, ſo u er doch his : {aff maß fü 
Ser Siraft liefernden Mafchinen michts | jeßt ftetia bemüht geiveien, das Deutiche | genau zeigen zu lajjen, .mas er für ’ i ; 2 . A heart * 
di} t fi Euch ik | Leſet dit „Sonutagpoſt“. in Euer Heim Anaeioh Hheute Abend hier für Wilfon fprechen, | (Kirchweih)⸗Loch!“ 


wiſſen. oas muß anders werden durch die aufrecht au erhalten, und er fehämt fich Anseige 
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* Joen das Glück zu weiglich tätſchelt, 
RAGBirs zuletzt es bitter büßen; 
MWenn du haſt dein Kind verhätſchelt, 
Wirſt du's endlich ſchlagen müſſen. 


5 — 8 TA —J u 3 
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Fine mit Schindeln bedeckte Cottage, 


—28 
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Das Lügen war dem Deutſchen von „Biſt Du der Ergzbiſchof?“ frugen ſie 
* jeber gründlich verhaßt. Wer daher ihn. St. Thomas erkannte, daß das! 
- Am Kindesalter von dem Herrn Papa | „ja, ja“ jeinen Tod, das „nein, nein“ 
auf einer gar zu groben Unmahrheit|eine Liige bedeuten’mürbe. „Sehe ih 
eriappt wird, dem iwirb meiftens bie wie ein reifender Erzbifchof aus?“ | 
übliche Belehrung mit dem Hafel: | frug er. Und da die Soldaten biöher | 
ſtödchen und die warnende Mahnung Erzbiichöfe ftet3 nur von großem Ge- 
"zuteil: „Werveinmal lügt, dem glaubt | folge begleitet gefehen hatten, gaben fie 
‚man nicht und menn er‘ auch die,dem Fragenden ben Weg frei. Die | 
. Mahrheit fpricht.”" Wenn aber gleih Moral aus diefem Gefchichtchen möge 
5 — ————— an bie Türe jeder ſelbſi ziehen. | 
pot, uyd. Papa nicht gerade bad nö- Es giht Kügen, die Anderen Sor- ibt feine Entichuldi 
tige Rlengeh zu feiner Befriedigung | gen —* Gin eriparen jollen, ! —— —— « 
bejigen ſollte, dann muß der kleine „weiße“ Lügen, die auch St. Peter ger RE > verfehrt zu machen, fo lange Yhr 
Lügenpeter fich die Tränen abwiſchen iaum im Schuldbuch des Verfünbdi- | u | TEN : J 3 | | hierher fommen und das Bau: 
und mit unjchuldigem Lächeln erkläs| gers gegen die Wahrheit verzeichen ’ — ER rd hen | ve 4 ſi 
xren: „Papa ift nicht zu Haufe. Bitte, dürfte. Kranken einen Unfall zu ber⸗ material und Ausftattung bejich- 
— * — nn. Und bergen, ber einer ihnen teuren Per=! tigen fünnt—da8 Neueſte und 
rt embfangt er einen Nidel a on zugejtoßen tft, ober einem hoff- i i . » 
i Belohnung, nachdem ber Binfaffiter | mundalen er an ae —⸗ — 
um die nãchſte Straßenecke verſchwun⸗ gebliche Erfüllung eines längſt von tung. Ventilation und Aue 
den iſt. „Das Lügen muß Du Dir ihm gehegten Wunſches zu berichten, Ihmüdung—die Materialien und 
i aber abgewöhnen,“ heißt e8 womögs| find Lügen, die auch des menschlichen ! bie Art der Ausführung. 
lich noch dabei. Verzeihens ſicher ſein Dürfen. Buildi M ai Exhibs 
uildıng Material Exhibit 
Ganzer zweiter Hlose— Iunfurance Exrhauge Gebäude. 
173 West Jackson Boulevard 


Das Heim Eurer Träume 

Ehe SYhr baut, überlegt e8 Euch, was Khr tut und was e8 often 
wird. Madit feinen Jrrtum, den Ahr nachher bedauern werdet. 
Beber 150 NAusftellungen von 
Parmaterialien und Ausitattum» 
gen jeder Art. 
Ob Ahr jegt akich bauen wolt 
oder nur davon träumt, eines 
Tages zu bauen, SYhr folltet fom- 
men und zwar jetst fonımen nad 
der großen Ausitellung. 


Selten nur wird fich Jemand fin; Der 1. April gilt in fajt allen zibi-| 
“ben, ber ein gutes Wort für die Lüge | Tifirten Ländern als der einzige Tag! 
> Übrig bat. Und bod), wie etwas All⸗ im Jahre, an welchem der Lügenbold 

tägliches muß ſie ſein, wenn das ungeſtraft ſeinen wahrheitsfeindlichen 


Dieſe Chicage 


Quften 
‚empfoblen. 
” werben in heiter Ajche gebraten, ba= 


Rest. 


* 


Hierauf made man Umſchläge 


Kapitel ſeiner Lebensgeſchichte zu bil- Wahrheit Zweifel 


erweicht. 
"brannte Schale entfernt ijt, legt man 
"das zerbrüdte Mart auf 


auf die Herzgrube aeleqt, und zwar fo, 


| fine. 


Stich im Munde, fo gurgel man mit) 


ms can not tell a Lie" des jungen! Neigungen fröhnen darf. 3 ift der 
Mafhington ein jo heroorragendes| Tag, an dem felbit eine ungewöhnliche 
begeanen wird, 
den vermag. TIatjache iit und bleibt, Uber auch Aprilfcherze folten fich in 
daß mir alle Lügner ſind, ja es ſein vernunftzemäßen Grenzen halten. 
müſſen, weun wir uns nicht alle Weit Man hüle ſich beſonders, Wahrheiten 
zu Feinden machen oder gar als „ſon- in das Gewand der Lüge zu kleiden, 
berbare" Schwärmer angeſehen wer-⸗ um ſolcherart Anderen zu ſagen, was 
den wollen. Und ſicherlich fehlt es man nicht als Wahrheit zus äußern 


Keinem an Gründen, weshalb er auf wagt. Ebenſo wenig ſollte man mög- 


das Lügen nicht völlig Verzicht zu lei⸗ liche Wahrheiten, die Schmerz oder 
ſten vermag. Schrecken hervorrufen, zum Gegen— 
Wenn wir von Jemand, der uns ſtande lügenhafter Scherze machen. 
fremd oder gleihailtig ift, eingehend Vor einigen Jahren erzählte Jemand 
bezüglich unferer privaten, perfönlis;am 1. April einem auf dem Felde ar— 
Ken oder Geichäftsangelegenheiten | beitenden Farmer, daß fein Haus und 
oder folder von Angehörigen oder feine Scheune niedergebrannt jeien. 
Breunden befragt werden und mir und! Diez erfchredte den Farmer, der nicht 
nicht berechtigt fühlen, die gemwünfchte | verfichert war, fo fehr, daß er leblos 
Auskunft zu erteilen, oder befürchten, zu Boden ſtürzte. Der Wißbold hatte 
unſere Freunde dadurch zu ſchädigen, natürlich eine ſolche Wirkung ſeines 
was ſollen wir antworten? Alle Aus-Aprilſcherzes nicht beabſichtigt, ſein 
funft zu verweigern, iſt nicht immer Bedauern rief jedoch den Toten nicht 
gut möglich, und jo werden wir unsjin das Leben zurüd, ber Frau und 
meiftens ber Lüge fchuldia machen, !unmündige Kinder hinterließ. 
gleichviel, ob wir halbe Wahrheiten Von' welchem Geſichtspunkte wir 
‚oder halbe Unwahrheiten als Aus- auch die Lüge betrachten mögen, ſie 
"Zunft geben. i 
mit dem Mahe der Wahrheit melfen äußert ivird, um Yemand alauben zu 
wollten, müßten wir auch ausmweis)macen, fie ftelle die Wahrheit bar. 
ende Antworten als Lügen betradh-; Und deshalb muß fie arundfäglich 
ien. al3 verdammenäivert bezeichnet mer- 


Gt. Thomas von Canterbury war;den. Menfchliche Schwäche läßt es je— 


ein eifriger Befürworter derWahrheit, doch verzeihlich erſcheinen, wenn ſie 
dem das Bibelwort „Eure Rede ſei ja, gleichwohl mitunter zur Anwendung 
ja, nein, nein, was darüber iſt, iſt gelangt. Wer durch zwingende Um— 
vom Uebel“ als Richtſchnur galt. Als ſtände hierzu genötigt zu ſein glaubt, 
er eines Tages erfuhr, daß mehrere ſollte jedoch nicht vergeſſen, daß die 
Edelleute ſeinen Tod beſchloſſen hat- Lüge wie gewiſſe Gifte nur dann 
ten, verkleidete er ſich als Bauer, und wirkt, wenn ſie in möglichſt geringer 


‚ergriff auf einem Pferde die Flucht. Menge und nur als legtes Rettungs: | 


Untermeqs begeanete er einem Irupp mittel aus einer 
-Solbaten, die ihn erareifen follien. | benußt wird. 

° 

a 


bebränglichen Lage 


'gen eintreten, bie 
| Ichnitt nötig machen. 
* 
Gegen Fremdkörper im 
Auge. Olivenöl in die Augen ein— 
getropft, ſoll alle fremden Körper 
aus dem Auge entfernen. Auch bei 
‚ Entzündungen der Augen foll es fich 
‚borzüglic” bewähren und in furzer 
Zeit Beflerung berbeiführen, menn 
‚man die Augenlider ınit ihm  be- 
ſtreicht. 


* 


Froſtbeulen vertreibt man, 
indem man die ſchmerzenden Stellen 
mit rohem Haſenfett einreibt. Auch 
mehrmaliges Auflegen des rohen Ha— 
ſenfettes, das mit einer Leinenbinde 
befeſtigt wird, empfiehlt ſich in hart— 
näckigen Fällen. Am beſten iſt es, das 
Feit über Nacht auf die wunden Stel— 
len einwirken zu laſſen. 
See 
Eine Märtprerin. 


den Quftröbren- 


De Stiefel zerrijien, 
Die Hoje zerfrangt 

Hab’ ich flott mit der Yie 
Im Waldfrug getanzt. 


* * 


fe 


„Der Sand franzt die Hoſe, 
Der Kies ritzt den Schuh, 
Doch das Herz mir zerriſſen, 
Liebe Lieſe, haſt Du!“ 
„Schuh' und Hoſ' will ic 
Das kann jede Dirn; 
Für zerriſſene Herzen 
Da hab' ich kein' Zwirn.' 


* 


* 
— —— ⸗ — — 


ndheitspflege. 


Als überaus wirkſam gegen 
Keuch-⸗, Blut- und Krampf— 
wird das folgende Mittel 

Einige weiße Zwiebeln 


Geſu 


durch entwickelt ſich ihr ſcharfer Stoff 

mehr und ihr Mark wird breiartig 

Nachdem die Tußere ver— —E 

Lehrerin verkrüppelter Kinder zieht ſich 
ſchwere Krankheit zu. 


Als in der Spaldingſchule, wo die 
Kinder aus dem Heim für vertrüppelte 
Kinder ihren Unterricht erhalten, die 
Stelle der Lehrerin frei wurde, glaub— 


‚te man, daß es fchmer halten würde, fie 
„mehr zu verivenden, fondern es muß , 


Br PER nen zu befegen, denn die Arbeit tit 
frifcher Brei aufgelegt werden. Bei ignmerer, das. Gehalt nicht arüker. aber 
nicht gefährlihem Huften reicht es 9 un # größer, aber 


es . ms * * 
———— ae U nn .„ | bie Gefahr der Anſteckung iſt größer 
IE Mel zu ⏑ Mel 
Siggi .. 5°” ‚fie &berlg meldete ft rogdem au 
merzbaften Krampfe aber ift eine |gmsuryss ; 2 
— — aan. ee 3 Ze * 
on — m. Dann |rüdenmarfsßautentzünbung, bie fie 
rg ar a = ſich Durd Anftedung zugezogen, 
Be mei, Kin, berändeer fen Gaumtphfpt. She Leben Knebt. 
großen Einfluß auf die Genefung. 2. en m 
Weberhaupt ijt Qüften eine unumgäng: . — ie Sonfe 6300 Dar 
Tiche Notwendigkeit, nur hat man hier= |yarp A ar : 
bei den Kranten vor Zugluft zu be— je SEEN ORiiE TR. Te 
ee  S gruft, 3 Itwill Präfident Loedb vom Schulrat 
en. berfuchen, in ihrem Falle eine Aus- 
‚nahme zu machen und ihr das Gehalt 
des MBienensimeiter zahlen zu laffen. 
Man verfuche zunächit den | — 
Staͤchel aus der Wunde zu entfernen. 


ein Stüd 
Zeug. Diejes Pflafter wird nun o' 
warm, als es vertragen werden kann, 


daß das Mart auf der bloßen Haut 
Nach dem Erkalten iſt es nicht 


* 


* 


Behandlung 


* 
> 


— — 

SOb Republikaner, ob Demokrat, jeder 
n 1 mit | Deutiche follte für Henry W. Hutt rann, 
„feuchter, kalter Erde; geſchabte, rohe demokratiſcher Vizegouverneurs-Kandidat, 
Nartoffeln ſollen ſich zu dieſem Zweck ſtimmen. Ana 
auch fehr aut bewähren. Dann wa: 


Dr. Sfodr verurteilt. 


Ammoniallöfung und iege ein mit| Dr, Robert Sfoda wurde 
; ir 9 ge | — S geſtern 
Del getränttes Läppchen auf. Iſt der von Bundesrichter Wright zu 6N 


Tagen Haft 81000 n 
Salzwaffer und fühle mit gun. | Zonen et und 3 Gelditrafe 


Gleichzeitig ziehe man einen Arzt zu | Mikkrauchs der Woft zu betrügeri- 
zate, da leiht Erftidungserfcheinun- ſchen Zwecken ee 


Denn ivenn wir ftreng verbleibt eine Unmahrheit, die ge- — 


im) 


| Breite von 30 Fuß und 


|von 29 Fuß. Dem Daoch iſt eine höchſt 


maleriſche Geſtaltung gegeben, und 


hübſche Cottage hat eine 
eine Länge 


das ſich links weit und gebogen her— 


abſenkende Nebendach mit Giebelfenſter 


trägt dazu bei, dem Gebäude einen 


eigenartigen künſtleriſchen Anſtrich zu 


verleihen. 
Für die Konſtruktion iſt Fachwerk 


DIMING RM 
130 14-6" 


|vertv. *det, daf; außen durch Bededung ı 
und Papier verdichtet ift, und deflen 


Außenwände 
ſind. 
uſw. ſind weiß angeſtrichen. Im 1. 
Stockwerk ſind drei geräumige Zim— 
mer; ein Teil des Wohnzimmers iſt 
abgeteilt, und eignet ſich gut für ein 
| Hertenzimmer, Bibliothet ufw. Die 
| Treppen gewähren bequemen Zutritt 
zur Küche, und haben unter dem 
| Hauptteil Kellertreppe mit befonderem 
Eingang. Es ift ein Hauptfchornftein 
mit Kamin im Wohnzimmer vorhan- 
| ben, und ein Meiner Kamin in einer 
Ede ded Speifezgimmers. Das 


mit Schinbeln 


Vorgarten und Hinterhof. 


ſollen ſchön und nüblid; fein. 


— — — — 
Bedeckung des Wurzeb— 
ſtockes iſt dem Klematis ſehr zu— 
ſagend. Beſonders friſchgepflangzte 
Exemplare bilden oft viele trockene 
Ranken, was aber durch eine Schutz— 
decke aufgehalten wird. 
Selleriee liebt überdüngten Bo— 
den nicht, wohl aber eine reichliche 
Kalizufuhr. Auch durch das Düngen 
mit Latrine, aber nicht kurz vor der 
Ernte, erreicht man viel, da die La— 
trine kochſalzhaltig iſt. 
Schutztöpfe für Fenſter 
pflanzen. Sogenannte Schus— 
töpfe ſind bei allen Topfgewächſen 
wünſchenswert und nötig, die am 
Fenſter ſtehen und von der Sonne 
einſeitig beſtrahlt werden. Der Topf 
und die Erde erwärmt ſich einſeitig, 
zen erkranken. Dieſem Uebelſtande 
kann ſehr erfolgreich vorgebeugt wer— 


den, wenn man die Pflanze ſamt dem 
Topfe in einen größeren Topf ſtellt 
mit einem 


und den Zwiſchenraum 
ſchlecht wärmeleitenden Material, wie 
Sägeſpäne, Torfmull, zerkleinerte 
Golzkohlen, Moos und dergleichen 
qausfüllt; auch Sand und leichte 
Erde können nötigenfalls verwendet 
werden. Zwertmähtger noch 1 
das Einvpflanzen der am Fenſter 
‚stehenden Topfgewächſe in Fenſter— 
käſten. 
Gehölzgruppen 


im Gar— 


ten leiden vielfach an Verwilderung 


und Verdichtung, ſo daß der Blüten⸗ 
flor von Jahr zu Jahr nachläßt und 


fich mit der Zeit alerhand Ungeziefer 


einniſtet. Viel Ungeziefer ſiedelt auf 
die Nutzpflanzen über. Es muß alſo 
in ſolchen Geſträuchpartien gelichtet 
werden und doch wieder ſo, daß ein— 
zelne Stellen mit Rückſicht auf den 
Vogelſchutz dicht bleiben. Insbeſon— 
dere müſſen die Wurzelausläufer ent— 
fernt werden. 

Manche Obſtgärten ſind 
infolge jahrelanger, einſeitiger Dün— 
gung mit beſtimmten Düngern über— 
ſättigt, ſo daß es d 
nimmt, wenn die Obſtbäume zu krän— 
keln beginnen und keine nennens— 
werten Erträge mehr abwerfen. Es 
muß da ein Ausgleich durch vermehrte 
Zufuhr von Phosphor und Kali ge— 
ſchaffen werden. Auch der Kalk ſoll 
in reichlicher Menge gegeben werden. 


oft vertanni. 


2 


22 


trocknet ungleich aus und die Pflan-— 


wäre 


nicht Wunder 


Dieſe Mängel werden leider gar zu 


bedeckt 
Alle Karnieſſe, Verſchalungen 


Stockwerk weiſt zwei große Zimmer 
auf und Badezimmer. Auch ſind hin— 
reichend Wandſchränke vorhanden. Da 
das Dach niedrig iſt, iſt der Dach— 
raum nicht ſehr groß, läßt ſich aber 
gut als Aufbewahrungsort verwenden. 
Der Keller zieht ſich unter dem ganzen 
‚Haus Hin, und hat genügend Raum 
‚für Heizanlage, Wafchküche, yeuerung 
uſw. 

Das 1. Stockwerk iſt in Birkenholz 


mit Birkenholzfußböden fertiggeſtellt, 
und das 2. Stockwerk iſt durchweg 
weiß emaillirt. Der Entwurf geſtat— 
tet die Anlage von drei kleineren Zim— 
mern im 2. Stockwerk ſtatt der ge— 
planten drei. Das achteckige Speiſe— 
zimmer verleiht dem Inneren einen 
vornehmen Anſtrich. 
ausſchließlich Heizanlage 
berarbeiten, belaufen ſich au 
bis 83700. 


4 Jahre alt, 113 Weſt 48. Straße, zu | 


Boden rif. Ramona fam unter die 
‚Räder zu Lienen, die über ihren Kör: 
per hinmweaginaen und das Find au- 
‚genblidlich) töteten, mährend Regina 


jund Helen fchmwer, jedoch nicht lebens: ı 
Arthur | 


gefährlich verlegt murbden. 
| Keller, 3601 Emerald Une., der Len- 
fer des Wagens, wurde verhaftet und 
in der Wache an den Viehhöfen unter 
‚der Anklage auf Totfchlag, 
‚mit totbringender Waffe, und auf Aus- 
‚übung feines Berufs ohne im Befik 
jeiner Qizeng zu fein. 

Die 10jähriae Sarah Schiwarb, Nr. 


11337 Elburn Uve., war geitern im Bes | 
zwifchen | 
iiber den 


‚griff, an»der 12. Straße, 
ıIhroop und Lytle Straße, 
Fahrdamm zu laufen, ala fie in den 
Pfad eines Kraftwagen aeriet 
‚überfahren wurde. Dad Kind trug 
dabei fo fchivere Verlepungen dabon, 
daß es jtarb, ehe ein Arzt zur Stelle 
‚fein konnte. Der Kraftivagen gehört 
€. E. Mitchell, dein Haupte der Mat: 
lerfirma €. E:; Mitchell, und war von 
‚Eurti® Eolarope gelenkt. Auher Mit- 
hell befanden fich U. Ballard Bradley, 


meiſter der Mittchell Co. 
Goney, der PVizepräfident 
Firma, im, Kraftwagen. 


. — s v2 2 &ı 
Der Schantwirt Julian Buckowsky, 


‚Nr. 3156 Süd Morgan Str., wurde 
angenblidlich getötet, ald fein Kraft 
'magen, in dem er jich auf dem Wege 
sr einer Beerdiqung befand, in ber 
sähe des Vorort3 Summitt von einer 
‚Eleftrifchen der Joliet-Linie erfaßt 
‚und zertriimmert wurde. Der Motor 
'des Krafttoagens foll auf der Geleife- 
freuzung plöglich verfagt haben, und 
die Elektriſche 
hinein, ehe Buckowsky 
heit bringen konnte. 

Die vierjährige Margaret Proctor, 
Nr. 1238 D. 17. Strafe jtarb an den 
Tolgen der Verlehungen, welche te, 
mie berichtet, am Sonntag erlitt, als 
fie an der 17. Straße von einem Zuge 
‚der Xllinois Sentral Bahn überfahren 
wurde. 

Während der Bahnpoliziſt Joſeph 


Kratzy, Nr. 2316 Auſtin Ave., geſtern 
ein Schläfchen hielt, ſtöberte ſein 7jäh—⸗ 


riges Söhnchen Henry in der Woh— 
nung herum und fand den Revolver 
des Vaters. Bald darauf wurde 
Kratzy durch einen Schuß aus dem 


Schlafe geſchreckt und fand ſeinen 


Sohn durch die Bruſt geſchoſſen auf 


dem Fußboden liegen. Die Verwun— 
dung des Kindes iſt ſo ſchwer, daß an 
ſeinem Aufkommen gezweifelt wird. 

Wie der Vater behauptet, entlud er 
den Revolver, als er heimkehrte, und 


Angriff! 


und| 


Rr. 5316 Greenwood Ude., der Schaub: , 
und ©. 9. 
derſelben 


rannte in das Gefährt | 
fih im Sicher: | 


| Fuhr in Kinder hinein. 
| — | Beim Spiel 

| Eines von ihnen augenblicklich getötet, pie He Tic "in Mbioefenseit ihrer Mut- 
N zwei ſchwer verletzt. ‚ter vom Herb geholt hatte, ſetzie die 
' Mehrere kleine Mädchen Trielten ge= | Ajährige Martha Carlfon, 
ſtern Nachmittag an Union Ave. und DO. 79. Place, ihr Kletbchen in Brand 
Meit 47. Straße, al3 ein Mbliefe- und erlitt fo fchmwere Wunden, dafz ie 
rungöwagen der Gibbons Launbrh | menige Minuten fpäter ftarb. 
Company um die Ecke kam und, ehe Lebensgefährliche Brandwunden trug 
alle Kinder ſich in Sicherheit bringen geſtern die Zjiährige Cornelia Hooger— 


mit Streichhölzern, 


der Kleine müſſe eine Patrone gefun— 
den und in die Kammer geſteckt haben. 


Nr. 3029 


618 Weſt 48. Place, und die Schwe— 
ſtern Regina und Helen Flynn, 6 bezw. 


von, als ſie in einen Bottich voll hei— 
|ben Waffers fiel. 


y a. 
Wiſſenswertes 
für Hausbeſiher und Mieter 
Reinigen von Edelſtei— 
nen. 
tels Schwefelmilch, d. h. des auf naſ— 
ſem Wege gefällten Schwefels, der mit 
Weingeiſt angefeuchtet wird. Es eig— 
net ſich hierzu auch eine Miſchung aus 
1 Teil ausgewaſchener Schwefelblüte 
und 2 Teilen fein geſchlämmtem Tri— 
‚belpulver. 


'gerieben und der Staub zuleßt mit 


der Schwefel iwegbleiben. 
Gute Uppretur 
Gardinen. &3 werben je 1 Teil 
Weizenſtärke, Maisſtärke und quter, 
weißer Talk zufammengemifdt. Man 
rührt zuerft mit menig Waifer bie 
Stärke zu einem diden rei, fo daß 
die Stürfeftüdihen alle zerrieben find, 
dann gibt man das nötige Quantum 
'MWaffer und, 
rühren, den Talk hinzu, läßt Diele 
Miihuna furz auffochen, jet Wafler 


| 
! 
l 
' 


ı mem 
Maffer rein bleibt. 


Offen _fret na jedem Wochentag 


Waſſer ausgeſpült, bis das 
Erſt nachdem ſie 


vollſtändig trocken ſind, dakrf man die 


! 
} 
' 
I 


| 


| 


| 
zinmagneſia 


Die Bautoften, | 
und Plums |; 
F 30 — 


’ 
I 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


I 


Man reibt die Mifchung | fchen 
Imittel3 eines weichen Leber auf den 519 Nord Union Straße, ein fieben- | 
Edelftein auf. An Stellen, zu. denen | und ein jechsitödiges, Grund 120 bei | 
man mit dem Leder nicht gelangen | 150 Fuß, zu angeblich $125,000 ae- | 
fann, wird mit einem Bürftchen auf: | fauft. 


} 
I 


'Taftet, zur $60,000, und Rothichild auı 


zurückbleiben, 


teten Tuche. 


Federn wieder in die Kiſſen und Bet— 
ten einfüllen, ſonſt bilden ſie Klumpen. 


Tettfleden aus Tas! 
peten ober gemalten Wänden mer: 
den entfernt, indem auf den led mit‘ 
dem Finger oder Läppchen Benzin | 
magnefia oder Benzinmehl gerieben 
wird. Man laffe das Benzin völlig 
abduniten, ftäube dann mit einem haa= 
rigen Pinjel oder mit einer Bürfte die 
Ptagnefia oder das Mehl meq und | 
wiederholt das Auftragen ‚von Ben: ! 
oder Benzinmehl, falla 
der Tled noch fichtbar if. Das dem 
Trled noch anhaftende Bulver wird mit 
weichen Läppchen 


farbig angeftrichenen Wänden 
der bon Tapeten mit 
Brot abgerieben wird, bon gejtrichenen | 
Wänden mit einem gering angefeudj- 


— 2 — —— 
Bow Grundeigeniumdmtarft. 


} 
J 
Das geſchieht am beften mit>|Fabrit an N. Union Str. und Harmland ı 


bei Winnetfa verfanit. | 

William Wrigley jr. Hat für bie, 
Firma James T. Domney Eo., Kunit= | 
butterfabritanten, bet der er beteiligt‘ 
it, von der Dairy Farm Products, 
Eo. von Nem Serfey die alten ‘eltes | 
Fabrifgebäude Nr. 509 bis 


Bismard Feildenfeld bat um M. 


2W 


2 


ohnteile enthaltende 
Gebäudeen der Nordweſtecke der Weſt 


50 bei 125 Fuß, mit 838,500 be⸗ 
Max M. Cohn zu $15,000 das 


Grundſtück an der Nordweſtecke der 
12. Straße und Springfield Ave., 48 


bei 112.5 Fuß, verkauft; Cohn will 


unter beſtändigem Um— 


ein dreiftödiges Laden- und Wohnae: | 
bäude dort errichten. | 
2 - 7 . ’ 

Arthur Goes faufte im Auguft das ı 

| 


Mohnhaus Nr, 4940 Kimbarf Move. 


zu bis zur richtigen Verdünnung und‘ 


aeht mit den Gardinen möglichit heik 


in diefe Uppreturmafie ein. Der Taltı 


löſt fich natürlich nicht in Waffer auf, 


aber er verbindet fich mit der Stärfe, | ° 


beziehungsmeife wird durch die Stärfe 


mechanisch auf dem Stoff befeitigt; ı 


‚dadurch erhalten die Gardinen Griff‘ ne 
er re N stoe, Evaniton, 


und Ausfehen der neuen. 
Tlede entfernt man 
pon Möbeln mit einem Schramm, 


“der in laumarmes Wafler getaucht und 


fehr qut ausgebrüdt ıft. Sofr 
Nachreiben mit dem Lebertuch | 
Dinaung, damit der Glanz der \ 
‚politur erhalten bieit. Man 
auch ein Wattebäuic 


es 


chen mit Spiritus 
tränken und damit vorreiben. Von 
Glasgegenſtänden entfernt man Flie— 
genflecke mit verdünntem Salmiak. 


figuren friſcht man mit gewöhn— 


Grau gewordene Gipd-, mM.R, 


IS. Kies’ Farm von SO Meres, nord 


licher Ruhmilch oder einer fehr hlin- 


ben, frifchen Leimabtohung auf. Diefe 


Schneeweiß, in feinfter Staubform, 
da3 der Mifchung frifcher Sahne 
aleiht, und beftreiht damit fchnell 
den jtaubfrei gemachten Gipsabguß To, 
‚ala wollte man ihn wafchen. 
‚dürfen nicht ftehen bleiben. 
ften Tage mwieberholt man den An- 
ftrich. 

Bettfedern zu 
gen. Man weicht die Federn in einer 
Ichmachen Löfung von Fohlenfaurem 
Natron im Wafler. Hterin bleiben fie 
3—4 JIage, dann lüht man fie in 
einem Sieb uhtropfen, im reinem 
‚MWaffer wälcht man fie gründlich aus 
‚und legt fie zum Trodnen auf ein Neb 
‚oder Nohrgefleht. Wenn bie SFedern 
'fehr fhmupig find, tut man fie in 
jund focht fie in Seifenwaffer, Danad 
werden fie fo oft in reinem, laumar- 


vermiſcht man mit fo viel Zinf- oder‘ 


Iropfen : 
Am näch⸗ 


heren Beſitzer des Grundſtücks. 


Jetzt hat er von Charles Antoine das 
Nachbargrundſtück, 50 Fuß Front. 
zu $10,000 erworben. | 

Die Erben von D. E. Murpbn, | 
Milwaufee, Haben an A. T. Morev 
ein Gelände, 660 bet 138 Auß, auf) 
der Sürdieite der Central Straße, 
zwiſchen der Asbury und Jackſon 
zu rund 340 den 
Frontfuß, der Waltersſche Nachlaß 
an Ayres Boal 40 Acres an der Oſt— 
arenze der SkokieMarſch in Weſt— 
Winnetka zu 3750 den Acre ver— 
kauft; unlängſt hat Boal 49 Acres 
ſüdlich von der North Ave.n Ecke der 

mon Ave., Weſt Winnetka, zu 
zteichem Preiſe erworben. Er will 
die Gelände in Stücke von je fünf 
Acres für Landſitze aufteilen. Eduard 


meitlich von Wilmtette, ft zır $16,000 
Smithers von der Booth 
Tstiheries Co. als Landiig verkauft 
worden. 

ssolgende Zinshaujer find verfauit ! 
morden: Auf der Titfeite der Lafe: 
Parf Ave, nahe Dafenmald, 72 
fleine Mohmungen, Grund 100 bet! 
304 Fur, bis an das Wegercht der 
Slinvis Zentralbahn, mit $200,000 | 
belaitet, zu $234,000 von Y. L. Du- 
pleifis an Xohn R. Sargent, den frü= | 


— 
An 


abgewiſcht. 
Bei buntfarbigen Tapeten oder bunt- 
wird 
noch ein geringer weißlicher Schimmer 


Edgewaäter Ave.n, ſechs Wol 


von 


'Murran aus Kenilworth 


|Nr. 1608 Elybourn Ave. Gift. 
| Dofpital, in dem fie darniederliegt, 
einem zweiten Bürftchen entfernt. Zt! M. Nothicdild das dreitödtge, drei 
der Edelitein in Silber gefaßt, jo muß | Läden ımd 1 ii 
niemals 
füer 12. Straße und Homan Ave. Grund 


Philadelphia wohnhafte Mufter 
richtet, enthält folgende bezeichnende 


den ich liebe. 


den Damen 


mehr friedlich ihre 


a u 


Ehe Ir Enren Mielskonleakt erneuert 


fehet unjere 


SECOND ROSELAND 
HEIGHTS BUNGALOWS 


&oeben vollendet. 


95. und Calumet Ave. 


Aue Berbeffierungen gemacht 
und bezahli. 
— Syicdht ver und yrüft— 
Wenen Bedinnungen und Winzelbeiten 
tragt an bei 


A. J. HACKETT, Migr. 


Umeasaonen nad 1305 Lumber Exchange 
Blda., 11 ©. La Salle Cr. um 


un 


North Side Binden Shade bo. 


1236 N. CLARK STR. Tel.: Superior 4303 
3952—54 BROADWAY Tel.: Late Ticw 6105 
100?.dilia 


nungen, 
zu 824,500 
an Charles 


Grund 50 Fuß Front, 
Karl O. Carlſon 
Felton. 
—0 —— 
Ihr Glüd in Scherben, 


Enttäuſchte junge Frau madıte geitern 
Ahend einen Selbitmordveriud. 


Borigen Numi brannte Tillie Gro— 
bel mit dem Ingenieur Kohn N. 
dur) und 
wurde feine Frau. Vor zwei Wochen 
trennte jie fih von ihm. eltern 
Abend nahnı fie in ihrer Mohnımg 


Im 


erklärte ſie auf Befragen, daß ſie, ehe 
ſie das Gift nahm, geſchworen habe, 
die Veranlaſſung zu dem 
verzweifelten Schritte zu verraten. 

Ein Mbichtedshrief, ihre m 
7% 


an 


Stelle: Murray ift der einzigeManr, 
Seinethalbei tie ich 
diejes. Sch Hoffe, da wir ımS der 
einit im Himmel mwiederfehen, und daß 
Niemand meinen geliebten$obn finden 
wird. Menn ich diefes nicht getun 
hätte, wäre ih wahniinnig aewor: 
den.“ 


— > -- — 


Nur für Herren! 

Im Sntereife des männlichen Öe- 
ſchlechts iſt es höchſt wünſchenswert, 
daß nachſtehend berichtete Tatſache 
nicht bekannt werde. 
Männer und Jungen, ſorgt deshalb 
dafür, daß ihnen dieſer kleine Artikel 
nicht in die Hände gerät. Unglaub— 
lich aber wahr — man hat erttelt, 
daß Jungen beſſere Geſchirwaſcher 
ſind als die Mädchen. In derElen— 
haven Schule, Des Moines, Ja. fand 
letzte Woche ein Geſchirrwaſchkonteſt 
ſtatt. Der 14jährige Charles Coop 
trug den erſten Preis davon. Es 
ergab ſich, daß die Mädchen zwar 


ſchneller arbeiten, die Jungen aber 


ihre Arbeit beſſer verrichteten. Wißt 
Ihr, was das bedeutet? Wenn Gat— 
tinnen und Mütter von dieſem Wett— 
bewerb hören ſollten, werden Gatten 
und Söhne noch mehr als bisher ſich 
mit der Reinigung des Eßgeſchirrs 
zu befaſſen haben. Gatten werden 
nach eingenommener Mablzeit nicht 
Zigarren rauchen, 
oder den Phond— 
fünnen. Sungen 
S hlagball ſpielen 
Be⸗ 


die Zeitung leſen 
graphen lauſchen 
werden nidıt mehr 
oder Marmeln rollen dürfen. 


reini=! 


der Siidmeiterfe des Michinan Plvd. | ichirrwaichen wird die Warole heihen, 
und der 59. Straße, Grund 70 bei! Und Mancher wird dabei ebenfo jehr 
161 Fuß, mit $38,000 befajtet, zu iüber den Charlie Coop weinen, mic 
nicht genannten Preife von E. R.|er über den Charlie Chaplin zu lach- 
Vo an Eva Davis. An der Rord-Ichen pflegt. Da hat der Charlie aber 
oftete der 65. Straße und Stewart | mad Schönes angerichtet. Hoffent- 
Ave, Grund 43 bei 125 Fuß, mit lich muß er fortan Morgens, che er 
'$25,000 belaftet, zu nicht genannten | zur Schule gebt, und Abend, ehe er 
' Preife von Adolph Radoita an unbe: | zu Bette geht, alle im Heim benutten 
fannte Berion, Nr. 4615 und 4617 | Teller, Schüſſeln, Taſſen, Meſſer, 
Beacon Straße, Grund 50 Fu! Gabeln und Löffel wachen. Da wird 


Gr war kürzlich des | fonnten, bie Gjährige Ramona Adams, | mit, Nr. 252 Wet 112. Straße, da- einen Beutel oder in eim dichtes Netz Front, 


mit $10,000 befaftet, zur) 
$25,000 von William Nolan ar! 
Anna Hoeller, Nr. 1447 und 1449 | 


ihm die preisgefrönte Firigfeit un! 
Luſt zum Geſchirrwaſchen ſchon bald 
vergehen! 
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Aus deutſchen Kreiſen 


Auguſt Bebel Gedächtnißfeier. — Kirchliche Feſtfeiern. — Ein 
Rabbinerjubiläum. — Deutſchkatholiſche Prieſter als NAus- 
tauſchgefangene. — Geſangvereinsfeſtlichkeiten. — Geachtete 
Deuntſchamerikauer vom Tode abberufen. 
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Danville, 


In der eines großen Deutſchen ehrte, ohne je— 
Waiſenanſtalten der Stadt ein großer liſtiſchen Agitationsverſammlung auf— 
Wohltätigkeitsball abgehalten, an dem zudrücken. 
nach oberflächlicher Schätzung an 8000 
Perſonen teilnahmen. Bernard Levbvinthal, 
Milwaukee, Wis. — Guſtab 
Reuß, von 1904 bis 1907 Präſi— 
dent der Marſhall Ilsley Bank und 
bis zu ſeinem Tode noch dem Direk— 
torium angehöria, ſiarb im Alter von als Jubelgeſchenk überreicht wurde. 
83 Jahren. Er war in Stuttgart ge-- Wie in anderen Städten wurde auch 
boten, fam 1852 nad) New York und‘ hier das Jubiläumsjahr der Vierhun- 
1855 nad) Milmautee, wo er fotort in dertjahrfeier 
; die genannte Bank eintrat, deren Teil: eine Riefenverfammfung aller Quthe: 
“ haber er 1866 wurde. Immer höher |raner im MetropolitanOpernhaus ein- 
fteigend wurde er nach dem Tode bed jgeleitet. Außer Reden in der beutfchen 
Chefs 1904 Bankpräfident, ein Ehren: | und der Landesfpradie murden, um 
amt, daß er nach reichlich 5Ojähriger den fosmopolitifhen SKaratier der 
Tätigkeit im Bantaefhäft niederlegte. |Tutherifchen Kirche zu betonen, auc 
Seinem politiſchen Glaubensbekennt- Anſprachen in ſchwediſch, dänifch, nor 
niß nach war er Republikaner; dabei weaiſch, lettiſch, ſlopeniſch und italie— 
Jein großer Freund des deutſchen Thea- niſch gehalten. Männerchor von 
ters und ein Mann gern Reifen annähernd 6CO Stimmen beteiliate Fidh 
unternahm. immer iieder befuchieian der freier. 
er Europa. Kine Tochter bon Ihm I Die Hiefige Turngemeinde veranftal 
an einen preußiſchen Offizier in jzete in ihrer Halle einen 
Aachen verheiratet. 


Ä 


Freunden die Summe von $25,000 


Fin 


der 


| 


EEE | Eines von zwei Dingen muß 


| 


| 


| 


| Sede diejer Nationen bereitet ſich vor, ſo finden 


| 


Philadelphia, Pa. — Dr.| fein. Wenn wir unfere Arbeitzleute vor |Hleinen Alpenrepublit, die wie 
ver Führer ber|einer Katajtrophe bewahren wollen, fo: Delfeninfel im tobenden Meer vo 
orthoboren Juden ber Stadt, feierte! müffen mir einen Zolfchug in gelun- 
fein Jilbernes Rabbiner-ubiläum, bei den, aerechten tnd hausbälterifchen 
welcher Gelegenheit ihm von feinen Michtungen planen. Much diefeg BVeitre- 


der Reformation durch | zen 


| 
| 


| 


deutfchen | 
Ihenterabend, in der die Komödie „Die 


Wafferhalle wurde zum Velten ber bo der feier den Stempel einer foziaz | 


Mbendvoft; Chicago, Dienstug, ben 31. Dftnher 1916. 


geſche⸗ zur feſtfrohen heiteren Gegenwart, um| dr": J 
hen, — entweder werden Millionen hierauf dem Syeftpräfibenten Alois üral ſit wunderſchön. 
Leute vergebens Beſchäftigung ſuchen, Hunkeler das Wort zur Feſtrede zu 
oder andernfalls muß im Voraus die laſſen. 
Aufgabe handelsgeſchäftlicher Or- Mit ſchlichten aber kernigen Worten, 
ganiſation ausgedacht werden, wie bot dieſer zunächſt den zahlreichen 
Frankreich, England und Deutſch- Gäſten ein herzliches Willkommen. 
land ſie heute auszuarbeiten trachten. Dann fuhr er fort: „Wie jedes Jaht, 
wir uns auch heute wieder 
durch einen hier zuſammen um den Gründungstag 
der Schweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft 
Es knüpft ein un: | Cine Fran weigert jich, Chicago, und eine 
andere, Berlin zu verlaiien. —Arbeits- 
ihene Männer. — La Salle Street‘ 
Bank vergleicht jidh mit Beter Barten. 


—————— — ⸗* — 


Gießelmann, der Koſtgänger, erbte, 


| und „ſie“ wurde Wittib. 


| 


Tragödie im Eheleben. 
ihren eigenen Markt 
Scutzolltarif su verteidigen. 

Das Ende des Sirienes wird auch Feillich zu begeben. 
die Gelegenheiten für Arbeitende, wel: ;zertreunlih Band den Schweizer an 
che durch den Krieg gefchaffen wurden, |Teine alte Heimat und ihre alten Zra⸗ 
vermindern. Die Millionen in den ditionen. Er kann ſie nie vergeſſen; 
Schützengräben von heute werden un- und beſonders jetzt, in ſchwerer Zeit, 


ere induſtriellen Mi gen ſchweift ſein Auge hinüber nach jener 
ſere induſtriellen Mitbewerber morgen ſchweift ſ ge h ch jener | Nichter Foell gewähtte heute fol- 


n gende Scheidungsanträge: 

E. Fred gegen Albertine Gießel- 
mann, geb. Corey; Giekelmann arbei- 
tete in St. Louis und war Koſtgänger 
im Heim feiner Ipäteren Frau, die elf 


| 


' 
ı 


'Kriegäftürmen umbrauft wird, aber! 
die in Srifier Neutralität noch fefl und 
‚Nart defieht und fich die Uchtung und 
Bewunderung der ganzen Welt erivor- 


ben verpflichte ich mich und die Män- 


\ 


| 
| 


j alle geivorden. Die Frau, welche jetzt 


„Ich gehe jeht fort, und Du wirſt mich 


Gattin, Anna, und ihre vier kleinen 


auch dea he Grfpartes ingrotfehen % fj 3 I er F 
(Telephon: Superior 9356.) 


Mittwoh, Donnerstag u. Freitag: 
Stella gegen Frank Orlomsti; hat |Fum erften Mate: Der arofe Sufeiyieiesfiee 7 


* 1907 in Barfgau geheiratet und, Kiehesmandper‘. 
aren nah Chicago ausgewandert. | eusttpier in 3 Arten von Aurt Arash und Beeis 
herrn von Schlicht. 
niemals twieberjehen“, fagte der Be-| Samstag und Sonntag: 
tagte am 28. Mat 1913 zu feiner | *anners Tu Nine —— 
Yrau und verließ die Wohnung, 1343| „  FHeater, Mitwanter. 
Nord Afhland Ave. Er hat Wort ge „W tener B l u t 
alten. Er war arbeitsfcheu, fie hatte — * 2 
ihn ernährt e Dperette von Johann Etrauß, 
. Preife der Pläge: Ordef 
Lucile gegen Cheſter %. Dailen: hat⸗ Gente. Rartett ad meer Ya bon 5 Genie 
u . ! . er y; hat⸗ Gallerie 25 Cents. Borbeftellungen iverben kü 

ten am 31. Juli 1911 geheiratet. I0 lich an der Theaterkaffe zugz De 
will Dich nicht ernähren”, fagte Dai— Fa . ven 10 icc c 
ley am 21. Juni 1814 zu ſeiner Ftau — — 
und verließ ſie. Sie betreibt jetzt eine —2—— . Geldfendungen 
Herberge, 3580 Vincennes Ave. | mit Dem am 9. hobenmber atgependen anipler. 

Richter Ihomfen wies heute John: a a 
F. Vagel, Leiter einer Niederlage State Commersial and Savires 

ö J Sa * ° j Hr 4‘ n R 
„des Provifion Co.. an ver Weil | mer and Sarlı gs Bank 
Straße, an, feiner Gattin Flora, 3345) — —— un. a, 
Nord Keeler Ape., für ihren und fick is le 
Töchterchens Unterhalt 315 die Woche —— — — 
zu bezahlen, was er bereits getan hat. 
Die Frau hatte auf eine höhere Sum- 


Berlungt 
2 — , 
me gehofft, der Richter 309 anscheinend Biedermann’a Kaffee 
aber in Betracht, daß Vogel feiner er- 


Tentth-Ameritantiie iHirme 
! Ein jeder Deuiiche liebt auten e. 
ſten Frau, von der er geſchieden iſt, BON 
auch Nährgeld bezahlen muß. Die! 


zweite, Frau Ylora, hat ebenfalls aufı Drei Autler — —* Mitternacht 
Scheidung aeflagt; Te ifl Kleider: 00° John Leons ipothete Nr. 2454 R. 
macherin. Suipper Ape. vor. Zwei der Inſaſſen 

Am 1. November 1910 fick Suiten | 2 Schnauferls \itegen aus, veiraten 
Strifiell nach fechsiähriger Ehe feine!» Laden Zogen Revolver 
=. u SON den Shaber und den PBropifor, Fi 
mit hochgejtresten Armen an die Wand 
zu ftellen, plünderten den Kaffenappa= 


130 Weit Erie Straße wohnt, darf 
ihren Mädchennamen, Silverd, wieder 
annehmen. 


er 
cs 


Kinder treulos im Stich, tote die rau | 
in ihrer Klage auf Scheidung be=| 


Fort Wayne, {nd — Im be: 
nachbarten Adams County feierte 
Ernit Franz mit feiner Gattin das 
eit der goldenen Hochzeit, 6 Kinder, 
14 Ente! und ein Urenfel des $ubel- 
paares wohnieit der Syeier bei, foiie 
eine Schwägerin, die fchon der Trau— 
ung vor 50 Ichren beigewohnt hatte. 

Sudianapolis, nd Im 
Auditorium Deutſchen Hauſes 
wurde unter den Auſpizien der Ger— 
maniſtiſchen Geſellſchaft von Profeſ— 
ſor Moritz Bonn aus München ein 
Vortrag über „Univerſitäten und in— 
ternationale Kooperation“ gehalten. 
Profeſſor Bonn, der in der Landes— 
ſprache vortrug, iſt einer der Aus— 
tauſch-Profeſſoren, der durch den 
Krieg hier im Lande feſtgehalten wird. 

Dounastown, D. — Die „Ur: 
breiter Qiedertafel” bat durch den Ted 
vm Philipp Sauff ihren Febr tiichtigen 
Dirigenten verloren, Der auch andere 
Sefanovereine hier und auswärts Tehr 
erfolgreich leitete. Der Berjtorbene 
wurde am 28. Auguft 1868 in 
Deutfhland aeboren und fam vor 29 
Jahren nach Amerika. Vierzehn Kahre 


‚A 


++ 
10 


des 


(ang erteilte er an der Normalfchule in 


Moodpille, D., den Mufitunterricht, 
dann mar er 10 Jahre hier tätte. 
Cincinnati, D. — Henm M. 
Yüchter, einer der Gründer des deut- 
ſchen Diatoniſſen-Hoſpitals, iſt im 
Alter von 71 Jahren geſtocben. Er 
war vor vielen Jahren „Teller“ in ei— 
ner hieſigen Bank, zog ſich aber vor 
28 Jabren vom Geſchäft zuriick, um 
ſich ganz in den Dienſt des eben ge— 
gründeten Diokoniſſen-Hoſpitals zu 
itelien, dem er im Bermwaltunasrat 
a!8 Bräfident, dann als Finangfetre- 
tör, Später als aligemeiner Verwalter 
vd zeiteniweile auch als Superinten- 
ent Diente. 
Rocheſter, N. 
imbofanten Feier im Arbeiterheim 
zum Gedächtniß Auguſt Bebels, des 
Verfechters der Rechte der arbeitenden 
Klaſſen, des Hauptgegners des großen 
Kanzlers, hielt Joſeph Reuter die Ge 
dächtnißrede, in der 


u 
d 
N. Bei einer 


Sn 
enDd 


* 
is 


—— 


Kampagne-Streiplicher. 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 
ten mit Namen erwähnt bat. Denn 
er jagt: „Mein Beariff ven der Prä 
fitentihaft ift durchaus verschieden 
on demjenigen des Herrn Wilſon.“ 
Er befaßt ſich hauptſächlich mit 
m induſtriellen Vorbereitetſein, 
und 

u, 


, 


mit 
A. 


" 

L 
Y 

4 


Pe 
usmwärtigen Beziehungen 
( 


Arbeiter 
tagt er: 

„m Vorabenp der Wahlen tit das 
ameritaniiche Volt zu einer Zuſam— 
menfaffung der Dinge berechtiat, 
fiir welche ich eintrete, da es auch die 
Dinge find, für welche ich als Prafi 
dent eintreten werde. 


und 


Zollfragen. 


Niemand kann nun vorausſagen, 
unerwartete Forderungen 


was für 
die nächſten vier Jahre vor uns brin 
gen mögen; aber Jemand, deſſen Be 
griff von der Präſidentenpflicht auf 
feſten Grundprinzipien ruht, 
mit vollkommener Aufrichtigkeit an— 
geben, in welchem Geiſt die Proble 
me der Verwaltung iverden | 
jollten. Ih Fanı den Weg zeigen, 
den ich zur geben erwarte. 

Vor Allem aedenfe ib, rihtg zu 
beginnen. Der Brälident ijt von; 
Hauſe ein Vollzugsbeamter. E 
iſt ſeine höchſte Pflicht, ſich dem Ge- 
ſchäft der Nation zu widmen, deren 
Intereſſen ſicher zu ſtellen, ihre Be— 
dürfniſſe vorausſehen und ihre Ge— 
ſete zur Geltung zu bringen. | 

Der .erite Mt eines Präſidenten, 
welcher dieſe Anſicht von ſeinen 
Pflichten hat, iſt, das fähigſte Ka— 
binet um ſich zu berufen, welches das 
Land liefern kann, Männer, welche 
die gewaltigen internationelen und | 
einheimiichen Probleme handhaben | 
fönnen, die uns in den näditen Sal): 
ren entgegentreten werden. 

Mein Begriff von der Präfident | 
ihaft it durchaus: veridhieden don | 


geloit 


mE 2 
aus 8 


das Andenken 
EEE 


41 
mis: 


fan! 


| aber 


| Verrichtungen berechtigt. 


Thöne Ungarin“ zur Aufführung kam. 

Bethlehem, Pa, — Der Beet: 
‚boven Männerchor unter Leitung von 
Profeſſor Hans Römer hat fein 25=' 
jühriaes Jubiläum mit einem Mufit 
feit beaangen, an dem etwa ein Dupend 
‚anderer Gefanapereine fich beteiliaten. 

Fort Madijon Na. Ei— 
ner der älteſten und bekannteſten Aerzte 
des ſüdöſtlichen Teiles des Staates, 
Dr. Hermann Stempel, der ſich aller— 
dings längſt von der Praxis zurückge— 
zogen hatte, ift geftorben. Er | 
= ee a en u wird fich heute Abend von hier 
| Kabre 1847 bier : 3 jaus auf feine legte Reife in der gegen- 
II Be  . märtiaen Wahlfampagne begeben. Er 
' St Louis, Mo. — Mit mili 


täriſchen Ehren wurde der frühere mıe- 
diziniſche Inſpektor der Jefferſon 
Barracks. Auguſt von Cloßmann, ein 
geborener Ungar alten Adels, beerdigt, 
der im Alter von 73 Jahren geſtorben 
iſt. Der Verſtorbene hat am deutſch— 
franzöſiſchen Krieg, an der mexikani— 
ſchen Expedition Kaiſer Maximilians 
‚und fpäter auch am ſpaniſch-amerika— dem Privatſekretär Tumulty und eini— 
niſchen Krieg teilgenommen. ., 'gen anderen Herren begleitet werben. 
Unter dem Namen „Deimer Mufic; Columbus, Xnd., 31. Oft. Charles 
\Houfe“ bat der Ehicagoer Pianofabri⸗ E. Hughes eröffnete hier heute feine 
‚fant Henry Detmer ein Pianoz, Pho: | „meitänige Kampaanereife in Indiana. 
nographen- und Mufitalien-Gefhäft Gr hielt eine Anfprache am Xormittaa 
eröffnet, da8 mit einem beſonders und reiſte dann wener nach Bedford 
reichhaltigen Lager deutſcher Mufita- und Wefhingten, um dort ebenfalls zu 
lien ausgeltattet ijt. ALS Mufittenner | fyrechen, und tird am Mbenb bort 
und Sänger wohlbetannt ifi Herr Dez | sänger Nacht bleiben. Moraen mir 
mer zugleih Mitglied des muftfalie Hann Meden in Sullivan, Linten 
ſchen Beirats des Nordamerikaniſchen Bloominston, Brazil und Sorte Zeh 
Sängerbundes. Paul Wipte iſt der pasten und damit feine Kampagne im 
Leiter ee — mittleren Weſten zum Abſchluß brin⸗ 

San Franzisto, ul. Ba & a 5 
Dreizehn deutfnstatholifche Prieiter — rg — — 
trafen hier aus Auſtralien ein, wo fie ne republikaniſche Präſi— 


dentſchaftskandidat nach dem Staat 
Nftoher 19 ’ 
‚feit dem Dftober 1914 von ben Briten Nero Hort zu begeben. 


internirt waren und ala ge ne ee ne n _ 
zene mandherlei Strapazen durch Bee = 
macen mußten. Sie gegen Verdaͤchtiger Brand. 
in Deutſchland internirte britiſche Wütete heute im Elm 
Prieſter ausgetauſcht und befinden ſich tete 820,000 Schaden an. 
auf der Heimreite nach Deutſchland, In Elmtree Grove, Nr. 6543 Ar: 
deren Sicherheit ihnen don England! ping Bart Boulevard, deſſen Gigen- 
gerantirt worden ill. |tümer U.M. Loek ift, brach heute Vor- 
‚mittag gegen neun ihr in einer qro- 
‚Ben Scheune Feuer aus, das mutmaß- 
‚lich von ruchlofer Hand angelegt wur- 
‚be. &3 ariff unheimlich fchnell um 
\Tich, zeritörte die Scheune, zwei Ei8- 
‚Tchuppen, einen 400 Fuß langen Teil 
eines offenen Magenfchuppens, beichä- 
diate die Kegelbafn, die anderthalbftö- 
\igen Wohnbäufer Nr.3955 und 3953 
2.4 Neenah Avenue und fonnte erft ge- 
„Neber den Weg, ben mir im Den; röjcht werben, nachben e8 inggefammt 
nächſten vier Jahren ſchreiten müſſen, etwa 220,000 Schaden angeriötet 
werden, auch wenn wir ung mit Klug- hatte. 
heit und Mut bewegen, ernſte Fähr Die Inſaſſen der dem Sommergar— 
lichkeiten geworfen, gleich Bruchftel- ten gegenüber gelegenen Irrenanflalt 
len, welche ein Regenguß in einem Dunning verhieuten ſich dem Flam— 
Landwege verurſacht. Dieſe ent- menwüten gegenüber ziemlich teil- 
ſtehen aus der gewaltigen Flut nahmslos.“ 
des Krieges, welcher Europa | Herr 2oeg tit, wie er jagt, überzeugt 
‚iberwältigt. Tas bat vor M-|papon, daß der heutigeBrand von dem: 
lem mit ımferen auswärtigen Bo- |felben Halunten angelegt wurbe, denen 
stehungen zu tun. 8 ift des Präſi- noch fünf andere Brände, die in den 
‚benten Pflicht, Die Jntereffen unierer legten acht Tagen in der Nachbarschaft 
Nation zu gewährleiften und Die! miiteten, zugefchrieben werden. Auf 
Freundſchaft jeder anderen Nation dieſen Kerl fahndet jetzt die Polizei. 
uns zu erhalten. | Feuer, das, vermutlich durch Kurz: 
Niemand tft entfäjloffener, als ih, Thluß verurjacht, Heute früh im Stel: 


geben, ohne Sonderbegünftigungen für 
irgend Jemand. 

Schließlich müſſen wir eingedenk 
ſein, daß jede 
ſich hinter ihre Induſtrie ſtellt, ſie 
oraaniſirt ſie ermutigt und haushälte— 
riſchen Betrieb anregt. Wenn der Han 
delskampf von Neuem beginnt, werden 
die Induſtrien jedes Landes in die 
Weltmärkte treten, geſtütßzt durch Die 
leiſtungsfähige Mitwirtung und den 
verſtändigen Ueberblick der Regierung.“ 
war Long Branch, 31. Okt. Präſident 


der 
man 


Stadt New York 
erwartet davon 


und 
Er 


halien, 
großgen 
on 


perſchiedenen Orten, in denen Wilſon 
ſprechen wird, von nicht parteipoliti— 
ſchen Vereinigungen getroffen wurden. 
Der Präſident wird auf ſeiner Reiſe 
von ſeiner Gattin, zwei Töchtern, 


tree Grove und rich— 


tement. hat er Leute ausgeſucht, von 
denen er wußte, daß ſie ihren Pflich 
ten gar nicht gewachſen waren. Ad 
miniſtrationsverpflichtung wurde vo— 
litiſchen Forderungen untergeordnet. 
Jede Verwaltung unter meiner Lei— 
tung wird auf geſundem Verwal 
tungsboden ſtehen. 


15) 
V 


J 


den Frieden aufrechtzuerhalten, deſſen ler unter der Edgewater State Bant 


die Ver. Staaten, Spanien, Schwe— und R. T. Hanſons Konditorei im 


den, Norwegen und alle republikani- zweiſtöckigen Gebäude Nr. 4615—4617 
ſchen Republiken ſich 
Aber ich ſollte darnach trachten, dieſen Entſtehungsherd beſchränkt und ge— 
Frieden aufrechtzuerhalten durch ein löſcht werden, nachdem es etwa 38000; maltichaft willen will, auf unter den; fucht, aber feine davon hatte ihr ir-, 


jebt erfreuen. Droadmay ausbrach, konnte auf jeinen 


‚feites und höfliches Veitehar auf den , Schaden angerichtet hatten. 


Nechten unferer Bürger daheim und! 
im Ausland. |, Es tt nit allein die Pflicht, jondern 
Sin 9 2 Mor * ſollte die Ehre far einen Deutſchamerika— 
= re u Merito it dem ‚ner fein, für einen der Wnfrigen, Ser-n 
meritaniſchen Beſeg unterworfen, | Henen I. Huttmann, als Vizegomernenr 
er iſt immer Amerikaner zu ſtimmen. 
und zum Schut ſeiner eigenen — ——— 
Regierung in ſeinen geſetzlichen Schweizer Nationaler. 
—*4 I 
Ich wperde — — 
— -. | Schöne Norb- 
Bolitit auitim- | ch und ae in der Worb 
Amerikaner hilflos | dal > EERRTNFEREHEN 
gegen die Gejeglofigfeit irgend |, Schwing' mir bie Buben, 
eines Qandes läßt, imo fie Geſchäfte au te mir far!” ruft 
zu treiben berechtigt find, F eh 2 —* as - _ 
, ; : * er ſchneidige, friſche Zug, der alle 
Die Arbeit ſteht in den nächſten zn 


Darbietungen eine reichen Pro- 
vier Jahren vor erniteren Broblemen, ' * 
als irgendwelche früheren für den ame— 


—ñ—— —— —_ 


Anz 


niemals einer 


men, welche 
und 


dem 


gramms der „Vereinigungen Schweizer 


europäiſche Regierung 


wird zuerſt Reben in Buffalo und in, 


‚folc, weil DI Vortehrungen on ben! 


|cago zu verlaffen, und zog zu Threr 
Mutter, 17 N. 31. Str. Seither find 
Mutter und Tochter nach unbelannter 
Gegend verzogen. Der Kläger jaate 
bei jener Vernehmuna aus, er mille 


In vieler Politit unterfcheide ich einft unfere Väter im „Rütit“ befeelte, der hatte, von denen das ältejte im 
Hlattformen haben ertlärt, daß die Re— | bie Neutralität, gegen wen e8 auch im: imurde und nad einigen Monaten 
Dies ift der fundamentale Glaube der | Mutter verpflegt Helvetia taufende Sobald biefes Erbe in einem geſchäft⸗ 
Stellung nehmen, die Bedürfniffe der darf darum der Schweizer mit vollem | den Mann aus dem Haufe. Sie hat | 

und i 
jatton jei, nah dem Grundfos 10: Dora gesen Abraham Goodlind; | 
'rafterzug, wenn er, wie Karl Schurz | 
und bie größtmöglichite Teilnahme an | ; heiratet und mar 1913 ausgewandert; | 
‚dergißt”. Nicht baburd, daß er, twie|negen unflätigen Venehmens einem 
Bew gm ließ feine Bürgichaft im Stich und 
fördert er das MWohl der Vereinigten Bf 8 
bleibt, und fie hierher zu verpflanzen | zengejäft an der Ede der Wentiworth 
1 Muſterre rg mer 13 Zap > 
eine „Mufterrevublif" werben, als’ Mr, 1347 Union Abe, 
I) . Tr 5 —- . . 
Werte Landsleute und Freunde | 1910 geheiratet. Als fein Beruf als 
treue Söhne unfered Wdoptivpaterlan: | 
alten Heimat einen Gruß jenden, in- 
wurde die Nationaldymne von allen "° . | 
ehe a ... nicht, ob jeine Frau einen Vater ae: 
tungen des reichen Programme. 5, dabt, auper ihrer Mutter. 
‚Monate fpäter war Dave ohne ein 
‚Helvetia bot, die den Uebungaformen | 
| Rofa hatte verlangt, daß er arbeite, 


ner, meiche meine Kollegen fein jollen. ‚ben bat. Diejelbe Vaterlandsliebe, die Jahre älter als er war und drei Kin— 
mich wiederum, von der Volitik der jetzi- lebt auch heute noch in den Soldaten- Alter des Klägers, 21 Jahre, ſtand, 

Adminiſtration. Demokratiiche herzen unſeres trefflichen Volksheeres, als die Frau im Jahre 1907 Wittwe 
gierung kein Recht hat, Zollgebühren mer ſei, zu berteibigen. Im Innern Gießelmann, der von ſeinem Vater 
zu erheben, außer für Einnahmezivedte. | aber eble Trriedenämwerfe. Wie eine: foeben $5000 geerbt hatte, heiratete. 
demofratifchen Partei. im verpflichte Verwundete und krante Opfer jenet lichen Unternehmen des Ehepaares 
mich und Diejenigen, welche mit mir entſetzlichen Weltkataſtrophe. Stolz verpulvert worden war, jagte die Frau 
Arbeitslewte im ganzen Lande, wog Recht auf ſeine alte Heimat blicken; aber ſeither häufig Geid von ihm ver⸗ 
immer ihr Gewerbe dder ihre Organi- und wenn er auch hier ein treuer Bür- langt; er wohnt Nr. 3903 Ellis Ave. 

au ‚ger jeines Abopttoputerlandes ilt, 

* nt ır Pr \ . pP - N m — 
handhaben, jedem ameritaniſchen Ar beſtätigt er doch nur einen edlen Kae pas Paar hatte am 25. September 
beitsmann den größtmöglichſten Schutz u X 1910 in Novodnow, Rußland, ge— 

nn rn treffend ſagt: „Ob ſeiner Braut 
dem Wohlſtand unferer Induſtrie zu Lolumbia die Mutter Helvetia nicht zwei Monate darauf wurde der Kerl 
‚turgjichtige Demagogen behaupten, bie kleinem Mädchen gegenüder verhaftet, 
Ideale der alten Heimat wegwirft, 
8 verſchwand 
‚Staaten, fondern daß er ihnen treu| gr Hetrieb damals ein Materialman: 
u Be ö A had ı : — 
kr = —— —— er Union Ave. Die Frau ernährt 
and der Sierne und Streifen eiimal sich umd ihre beiden Kinder; fie wohnt 
i iſe lei S iz v il u * * u 
— 2. Erde — — Den Kenneth ©. gegen Mary Ellen Win- 
tationen der Erbe anerkannt wird. zer, geb, Wenber: 
3 i e a J— 
—— — — Ingenieur ihn im Januar 1912 zwang, 
3 9 "; vorübergehend nah Michigan über- 
bed —- ald gute Schweizer — quite 
Umeritaner fein. Laffen Sie uns ber 
dem twir „Heil dir, Helvetia!” fingen. 
dach diefer Ichön vorgetragenen Rebe 
Feſtteilnehmern geſungen. — er 
Nun folgten die weiteren Darbdie: habt habe, fie habe ieine Eltern ge- 
iſt nicht übertrieben, wenn man be=| Rofa gegen Dave Sola; hatten am 
haupiet, der Begriff Anmut konnte 8 Januar 1914 geheiratet, und zwei 
keine ſchönere Verkörperung finden als 
fie jede der Damen vom Turnverein Wort fortgegangen und zu Frau 
| Schreiber, 100 14. Str., gezogen. 
aus bolfätümlichen Zurnarien, ber- } 
bunden mit athletifchem Xanzfchritt, | mas ihm nicht behagt zu haben jcheint; 


! 


‚porführten. Paarten fi hier Lieb- 
‚lichkeit und Kraft zu fchöner Anmut, | 
fo zeigten die Herren bed eben ge-| 
nannten Qurnvereins im Kürturnen | 
am Med, zu ieicdher wunderbaren 
Harmonie Kraft und Gemandheit fich! 
bereinigten. Einen gleichen Beifall! 
verdienten und ernteten die Nftiven | 


2 . = . u ä ur 
und Damen des Schweizer Turnderz | Ferdinand Sramer, 3928 5. Nue 


. vy 
eins, deren Pyramiden umd Hantel⸗ Chicago, ſagt, das neue Heilmittel 
übungen ebenfalls Glanzleifiungen | 


‘ h f lei Fra 
waren. | half feiner ran, 


Auf gefanglihem Gebiet fanden bie | 
Vorträge des Schweizer Frauenchors Die Somptome eines außer Orb» 
—* = ei ———— an, geratenen u nehmen oft 
‚Direktion von Herrn Gußimiller, un ie yorm an von Kopf- und Kreuz: 
— > v. — Br Fa me Dyspep⸗ 
fall. Es ging wohl keiner der Gaſlie ſie, erſtopfung, belegter Zunge, 
von dem gelungenen Feſte nach Haus ſchlechtem Atem und Leber- und Nie— 
ohne aufrichtigen Dank für das Ge— renertrankung oder Rheumatismus. 
noſſene und den feſten Vorſap, in Zu⸗ Dieſe Symptome werden ſchnell durch 
kunft mehr als bisher zur —— neue Kräutermagenmitiel, Plant 
deutſchen Liedes und Turnens beitra— 
gen zu wollen. Unſer Land braucht aus den ureigenen Heilmitieln der Na— 
———— wie ſie en Zahn = | * * RÄNDER ANNE Kräutern, 
Yuts-Muths erzogen werden: mabr= | Rinden un eeren. 
und wehrhafte, rank⸗ und ringkräftige, 
frifch und fröhliche, ftomm und freie bekannten biefigen Leuten, iworin bon 
: Männer. ar 4. jper großen Hilfe erzählt wird, die 
| Für daß flotte Gelingen forgte in!dpurch den Gebrauch von Plant Juice 
treffficher Meife das Arrangementös | bei lange andauernden Krankheiten 
jTomite, daB aus u er wurbe. So zum Beifpiel er- 
— a ng ib ob Herr yerdinand Kramer, wohn- 
|Xohannes Bobenmann, Vizepräftdent; | 
‚Emil Maeber, Setretär; Emil Muet-|tehenden, wie feine Frau von einem 
I 4: er one $ E ; ( 
‚timan, Schagmeiiter; Albert Langen ſchlimmen Fall bon 
'egaer, Arhivar; Jacob Andres, Wil- durch pen Gebrauch von 
‚Fried Goli, &. %. Stierlin, Emiligeheilt wurde. Er fagt: 
IStaehelin, Wibert Zellmeger, Dito! „Seit Jahren hatte meine Frau an 
Siebenmann, Walter Gieste, Fred geſchwollenen Beinen vom Knie ab— 
Kraehenbuehl und Tony Lingg. wärts gelitten und ihr Magen war in 
| — — — ſo ſchwachem Zuſtand, daß er kaum 
Strafbare Beeinfluſſung. feſte Nahrung bei ſich behalien konnte. 
—— — Sie konnte Nachts nicht ſchlafen vor 
iſſe ſtädtiſche Beamte ſollen ſich ihrer — .r en 2 
j amwirte = — —* Schmerzen, died ſie erliit, und fie 
| culdigs geman daden  _. |murbe ehr Schwach und elend. Ahr 
| Beamte der Staatsanwalticaft | Gerz war ebenfall® angeariffen und 
find gegenwärtig mit einer Unter fie hatte Ropfichmerzen. Zeittveife var 
‚Tuchung beichäftigt, die wohl zu Ver-|ipr fo fchlecht, daß ite nicht auf ihren 
"hören vor den Sroßgeidiworemen Fib- Füßen ſtehen konnte, und es wurde 
Iren dürfte. Von gewiſſen ſtadtiſchen ihr geſagt, daß fie einen ſchlimmen 
Beamten, Angeſtellten der Hivil-, Anfall von Hüftgicht hätte. Sie hatte 
| dienitbehörde, fit, wie die Staatsanı- ‚eg mit verfchiedenen Medizinen ver: 


Legt Zeugnih; ab 


! 


Plant Juice 


} 


Beſtimmungen des Zivildienſt Itehen- |gendmwie geholfen, bis ſie 
de ſtädtiſche Angeſtellten ein Druck Plant Juice einzunehmen. 
ausgeübt worden, der ſie veranlaſſen gerade dje Arznei zu ſein, deren ſie 
ſollte, ihre Stimmen und ihren Ein- bedurfte, denn es hat ihren Organis— 
fluß bei den bevorſtehenden Wahlen mus in einen feinen Stand verſetzt. 
für ſolche Kandidaten abzugeben, die Es hat ſie von Schmerzen befreit und 
der Rathausklique genehm ſind. Man die Anſchwellung iſt beinahe ver 
ſoll den in dieſem Sinne angegan- ſchwunden, und ſie iſt ſo zufrieden 
genen Beamten zu verſtehen gegeben mit dem Erfolg von Plant Juice, daß 
ſie es mit Vergnügen Anderen em— 


haben, daß, falls ſie nicht ſo itimun- 

|ten, wie e8 von der jegigen itädtiichen | pfiehlt, indem fie öffentlich dieſes 
| Verwaltung gewinfdht wird, ihre Be- | Jeugnik abgibt. 

| amtenherrlicfeit nur noch von Furzer! Derartige Ungaben und foldhe von 
Dauer fein würde. Da eine derartige Anderen, die aebrudt morden find, 
| Beeinflufftung itrafbar sit, jo wird, haben großen Einfluß, denn. He 
| joffte fi) nach diejer Richtung hin ge- |rühren don angefehenen und ehren- 
'nügendes Belaftungsmaterial zufam:|haften Leuten ber, tie mit Plant 


begann, 


} 


. . I 
auf Nimmerwiederſehen. 


hatte am 9. De. 


| zufiedeln, weigerte die Frau ſich Chiz 


für Want Juice 


Juice, befeitiat, daß ein Präparat ift! 


Täglih laufen Zeugnifie ein von! 


haft Nr. 3928 Fünfte Upe., im Nadı-| 


Magenleiben | 


Das ſchien 


| Hauptet bier um den aus $51 beitehendeninbalt 
: und machten fich aus dem Staube. 
„Wilhelmshaven, ein deutiches Land.“ | Sie entfamen Br 
|, sn — ze zu In feiner Fruchthandlung Nr. 172 
ıin Dentichland”, wie der Unmwalt des | Shi * frü 
|Mafchiniften Robert Guud, Herr Eb- a ee — 
gar A. Jones, in einer Scheidungs- | Yanditen — md um feine 
lage vol! tiefgründiaer geogrophilcher  Yaarftaft im Betrage bon $2.00 be- 
Kenntniß behauptet und Gauck leicht- raubt. 
hin mit feiner Unierfchrift beglaubiat,, ar. sur ww s FR 
hatten Ichlerer und En Luiſe am 24. An Wilſon und Elarendon Une. fie: 
Dftober 1897 Beirniet Fünf Kin, en drei Wegelagerer über Charles 
‘der gingen —— Che in und | Johrjon, on = nn —* 
en = . ‚ ;befchäftigten Koh, ber und nahmen 
der ältefte Sohn Steht im Tyelde. erg & 4.5 
c : © Y = ” - ..% 
Juli 1912 fam Gaud nad) den Xer., Henn Karcfet wurde heute früh im 


Staaten, da er hier günitigere Arbeits= |. . Aooihet — 
a * | N e Nr. 1230 Devon pe. 
verhältnifje erimartete und au fand, | Jeiner — 


—— zwei Autobanditen überfallen und 
Bald ſchrieb er ſeiner Gattin, aufzu— * ke 


nom 6* 
packen und mit den Kindern nachzu⸗ um $25 beraubt. 
fommen, aber fie zögert: immer iwie= | 
der, obwohl er ihr wiederholt dus 
Reiſegeld ſchickte, insgeſammt 52000, gpyrgen it „Tag-dan“ zur Aufbringung 
dann zum Schluß nochmal $350 für)  ines Hilfeionbs für die Fithaner. 
‚die Reife. Uber Frau Stud, welch | 
nch einem Berliner Vorort verzogen 
var, wollte nicht fommen, vergebens 
rief Gauh feinen Schwager, einen 
‚Berliner Anmalt, als Fürſprecher an, 
und ſo ließ er ſich denn ſchließlich im 
Auguſt 1915 ſcheiden. Ein paar Tage 
darauf erhielt er die Nachricht, ſeine 


F 


— — 
Hilfe dringend nöotig! 


Ein gewaltiger Strom von Liebes— 
gaben ergießt ſich ununterbrochen nach 
den vom Kriege hart betroffenen Län— 
dern. Allein man iſt mit der Zeit doch 
darauf gekommen, daß es notwendig 
wird, für einzelne Gegenden und deren 
Bevölkerung außer dieſer Allgemeineit 
Gattin molle die Kage amfecgten. Hilfe etwas Beſonderes zu tun. Richt 
Heuie hat er daraufhin dag Kreis- nur, daß es die Geber mehr reizt, 
gericht erſucht, die Scheidung aufzu- wenn ſie wiſſen, daß ihr Beitrag ei— 
| heben, und von Neuem eine Kuge glei- nem beſtimmten, ihnen beſonders 
| cher Ari angeftrengt. ympathiſchen Zweck zugewendet wird, 
| ' ‚sondern folhe Eonderfammlungen 
| * ſind oft das einzige Mittel, Denen 

J. Swafford hatte heute ausgibige Hilfe zu bringen, bie ihrer 
taum im Kreisgericht eine Klage auf am dringendſten bedürfen und die Doc) 
eöung ihyer om 14. Dezember 1893| in der augemeinen Hiifstatigteit micht 
an — — volle Berückſichtigung finden lönnen. 

v BG 9: a a co ne 
mann, wegen angeblicher Iruntfucht|,, D" diele Kaffe Denn 
angeftrengt, als der Verklagte au —* — Me Eee — 
ſchon feine Antwort einreichte. Darin | Meder bie blühenden ‘Fluten bieler * 
beitreitet er die Anfchuldigung und!!e Provin; iſt die Kriegäfurie — 
verficert, da feine Gattin feineamegs |! Furhtbarfeit dahingebrauft. Weit 
‚die pflichtgetveue Ehefrau geivefen DEN unpermeidlichen Folgen ber Vers 
fei, al3 die fie fich in der Alagejchrifi nihtung RR uralten, blühenden 
ausgebe. Xor einem Monat hatten Wehlitaudes einer friedlichen Laudbe— 
die rau umd die drei erwachfenen völkerung und darüber hinaus mit den 
Skinver des Paares das Familienheim gTauendafter, finnlofen Verwüftungen, 
verlaſſen. wie ſie die fliehenden Ruſſen überall 
un ua ie ‚angerichtet haben. Zmilchen Memel 


Wach Inuger Zeit unseinander. 
Myrtle 


J 


und Riga, zwiſchen der Küſte der Dit- 
Auf Erſuchen des Maſſeverwalters ſee und der alten Landeshauptſtadt 
der La Salle Sireet Truſt and Sab- Vilna, erſtreckt ſich dieſes Gebiet, in 
ings Bank hat Kreisrichter Windes dem 4,000,000 Litauer trotz aller Be— 
ihm heute geſtattet, ein Zahlungsur- mühungen der jetzt deutſchen Verwal— 
teil über 81400 gegen Peter Bartzen tung ſchweren Mangel an Unterkunft, 
gegen Empfang von 5144 zu tilgen, Nahrung und den anderen Lebensbe— 
‚dr Bargen zahlungsunfähig Tet. dürfniſfen leiden miiffen, die der ver= 
| |mwirfteteBoden ihres Qandes ihnen fonft 
in Hülle und Fülle gab. 

Die Polizei ſcheint dem frechen Treiben In Schutt „nd ade liegen bie 

macitlo8 gegenüber zu ftehen. Städte und Dörfer, die erſt in Jahren 
‚ct | Mieber gedeihen. Faſt alle jüngſten 
Banditen ſtatteten der Wirtſchaft Kinder ſind bereits der Not erlegen. 
—n Selches Leid ee 0 
Harry Philipp, Nr. 59 Dit 22. Str. | zur Hilfe bewegen, wenn es nit bon 
einen Beſuch ab, jperrten den Wirt, | nem Rolte ertragen werden müßte 
den Schonkwärter und zwei Kunden das als eine eigene Nation, weder fla= 
‚in den Eisjchranf und plimderten ! vifch noch deutfch, dem Wefen und In⸗ 
halt des großen Kampfes ferne ſteht. 


dann die Kaſſe um 822. 

"benfalls amet Ränher or oße 2 ao r . 
ebentalle zwei Räuber, ein Weiher Es muß dies um ſo mehr, als die 
und ein Farbiger. itberrimmbeltei in Lithauer, um dieſer völkiſchen Son— 
der Wirtſchaft von Edward O'Briend derſtellung willen, Niemanden haben, 

* 813 tn —— ae mn A 
‚Xr. 111% 13. Straße. den Wirt) an den fie fich direft wenden fönnen. 
und bier Kunden md zwangen fie, ! Darum haben fie einen Wppell an das 
ſich in den Eisſchrank zu begeben, wo ganze amerikaniſche Volt gerichtet, 
ne ſie einperrten. Die RKaſſe er⸗ uünd morgen, am 1. November, mird 
—— fie um 58.50. auf Anordnung von Präfident Wil: 
Der Wirt Alphonſe Pirillo wurde ſon in allen Staaten ein „Lithauer 
in ſeinem Lokal Nr. 135 W. 69. Str. Tag“ beobachtet Werden, deſſen 
von zwei Banditen überfallen ımd ge | Sammlungsergebniffe der notleiden- 
wungen, das in der Kaffe befindliche | venVBenölterung Lithauens ausfchtieß- 
‚ Geld im Vetrage von 332,50 herauz- |Tih zu Gute tommen follen und an 
zurücken. Ebenfalls in den Eisſchrank welchem kein Deutſch-Amerikaner un— 
wurde der Wirt James Walſh, Nr. ter den Spendern fehlen ſollte. 

600 F yrtp tr u RN, + . — 
| . * ‚Sarpenter trage. vom) In Chicago wird das Sammel: 
per Sanditen geiteckt, die ihn mit merf durch 3000 Frauen und Mäbs 
nem —* Dr tuchten. wo nahmen! chen, großenteil3 lithauifchen Stam- 
| eine dem site gehörige goldene br | mes, mitselft „Iags“ durchgeführt, 
jumd 533, die fit im der stajfe befan- | &3 follten morgen aber auch viele grö— 

v I — eo d 2 . 
den, mit. — ßere Spenden direkt einlauſen. Dieſe 
Eine goldene Uhr und $1 erbeute-|follen, iwie inäbefondere auch alle 
‚ten zwei Vanditen, die Venjamin|Cheds, auf das „Gentral Committee 
ı We 3 1m It Winsen: } 959” . ee; . . 
| Meyers in ſeiner Wirtſchaft Nr. 6227 fot the Relief of the Lithuanian War— 
Federal. Straße überfielen und aus-| Sufferers“ ausgeſteilt werden, weiches 
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plünderten. 
Gleich nachdem er heute ſein Ge- tis ſteht und dem Reb. F. B. Sera⸗ 
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Vereine“ klar und friſch durchwehte! menbringen laſſen, die Angelegenheit Juice einen unparieiiſchen Verſuch ge- ſchäft geöffnet hatte, betraten drei be- finas als Präſident und Dr. A. J. 


demjenigen von Herrn Wilſon. Ich rikaniſchen Arbeitsmann waren. Als Frey's gut vorgetragene Jubel-Duber- 
ſehe den Präſidenten als Verwal: |biefer Krieg begann, fuchte iiber eine ture eröffnete das Nationalfeit in der 
tungs-Cherbaupt der Regierung an, | Million amerifanifcher Arbeitsleute Nordſeite Turnhalle. Ein Schweizer 
Serr Wilion betrachtet den Präſiden— vergeblich nach Beſchäftigung. Wenn Lieder-Potpouri zauberte wohl mans 
ten don Saufe aus als den politifchen |der Krieg endet, und die entwidelten chem mit Heimatklängen au Heimat: 
Führer und Ögiegmacer der Nation. Energien eines neuen Europa in bie|hilder vor die Seele. Dann führte der 
zwei Abteilungen der Regierung, |geihäftliche Produktion geworfen iper= | Schweizer Liederfrang unter Leitung 
die unsere auswärtigen Beziehungen | den, jo wirb Ne amerifaniiche Arbeit | feines Dirigenten Karl Gubmiller mit 
auf das Nnnigite berühren, nämlich |vor einem Mitbewerh jtehen. wie jie dem fein empfundenen und bargebote- 
inı Staats. md im elotteir-Denar-' ihn nie audor aefannt hat. nen .D Truchte Kaa!“ wieder zurück 
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den Großgeſchworenen unterbreitet 
werden. 
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| * Deteitives hoben heute eine in 
dem Haufe Nr. 2220 ©. Wabafh Ave. 
ı befinbliche Spielbude au und über- 
rafhten 15 Männer beim Poterfpiel. 
| Die Spieler und der angebliche Be- 
figer, Samuel Undrems, murben ver= 


haftet. 
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macht haben und denen es fehr gehol- | twaffnete junge Banditen den Möbel: | Ziumut al& Ireafurer angehören. 
ı ten hat. |laden von Morris Meiner, Pr. 8471 Die Cheds find an die State Bank of 

Der Plant Kuice Mann hält ſich ©. Halfted Straße, richteten Renol:| Chicago zu fenden, bei der die Fonbs 
im Laden der Public Drug Co. auf,|der auf den allein anmefenden Be: |zunächit angefammelt iverden. Bon 
Nr. 26 Süd State Straße, zroifchen Tiger und zwangen ihn, in ein Hinter-| ba werden fie an das Rote Kreuz nad) 
‚Madifon und Monroe, wo er täglich |äimmer zu treten, imo fie ihm feine) Wafhington geleitet und gehen durch 
mit dem Bbiefigen Publitum zufam- | goldene Uhr abnahmen. Nachdem fie! diefegs mit voller Sicherheit an bie 
mentommt und die Vorzüge bdiefes;aud bem Kafjenapparat $53 entnom- | Rommiffion in Vilna; melde, unter 
Heilmittela näher erklärt, Er foricht| men hatten, machten fie ich aus dem | deutfcher Oberaufficht, die Verteilung 
deutfeh tn: |Stawhe der Spenden in Lithauen borminme, 
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eine nze gen. Verlangt: Junge an Cates. 8003 So. Hahted Verlangt; —— Alalte u >02 ni mentleidern. 2 Sprecht ſofort vor: Nat. TVerlangk Mädchen für allgemeine Hausarbeit. | Die ‚feigende Offerte beweiſt unſer wir! lich — 1: — mit Etelt rigttät 
| Etrate. — wautee Ade. Ede Grand Abe. FI NibbaE Co. 237 5. Market Str. 934 Winone | "übe., 3. Ant. dimido | gutes Derltauen: ı aller, Maſchinen, 11.00. 
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— — 
Im Milwaukee Ave.Laden. 
Mehl 

Waſhburns Gold Medal Mehl — 
4 Faß die Grenze; feine Poitbeftel« 
lungen ausgeführt; fpeztell mit die- 
fem Koupon am Mitt- 
wod, 4 Yab fpe 2.49 
aiell au 


Im Vilwantee Ave.-Laden 


Traubenjaft 


Weiher Galifornia Traubenfaft— 
regulärer 25c Wert (nur eine ‘$la« 
I an einen Kunden); Teine Voſibe⸗ 
tellungen ausgeführt; mit die- 
em Koupon Mittwoch die C 

e au 


Zwei Läden: 
Milwaukee Avenue at Paulina St. Lincoln-School and Ashland 
Mittwoh ft | ——KOUPON 
Kurziunaren - Tag ||" 


Läden, 


In beiden Läden. 


eterd Paſte, beſſer 


Schuhwichſe, wert 
F — für 2 
e och, 
De Shantel.. EC 

will Tape, nur in 
Weiß, 16 Yards auf 


der Rolle, die fchivere | 
Sorte, wert 10c, fver | 


dc, 


atell für Mitt- 
wo die Rolle.. 
Weifel Brand Ma- 
fSinenöl, fledt nicht 


I 3tell die Spule 


Haten und Deien in 
ſchwarz oder weiß, in 
alfort. Größen, Wert 


| 56, 2 Dug. auf Karte, 


fpeziell Die 


Karte 23C 
Pinson Strumpfbän: 
der, in verſchiedenen 
Größen und „Farben, 
die befte 10c 5 
Corte, Baar..... © 
Nänfeide, ſchwarze, 


| weiße und farbige, 50 
und wird MR padrie | 


Vards auf der Epule, 


wert dc, fpe- >3e 


Folgende Specials in beiden Läden 


Schwarze gefließte 
nabtlofe Strümpfe f 
Damen. dorrelte Fr 
en und Beben, ein- 
Isse: — er 

berte#, alle 
Größen, Paar 5c 

Schwere 
nadtlofe 
Männer, mit dopvel- 
ten Ferien und Zehen, 
in & 
und Tan, 
Baar zu 

Schwarze 


Coden für 


Kinderitriumpfe, v 
peite Ferien u. Fuß: 
frißen, Größen von 5 
bis 9%, das 
Baar zu 
Chiffon Voile, 40 
doll breit, alle guten 
Farben und Längen, 
Ben au 390, Fa— 
»Lärgen, 
die PYard .... 150 
leider·Gingham, 
roße Auswahl don 
treifen, Karrixungen 
und einfach, Fabril⸗ 
Längen, 
Yard zu 


Längen, große 


fen, Yard 
zu 


Slanell, in bellen vd. 
dunilen Muitern, Fa— 
briflängen, fchmerer 


4 

T3c 
rolino Rugs, 

bei 72, ſchöne Farben, 


neueite Entwürfe, 98c | 


79e | 


wert, ſchwer 
gefirnißt, au.. 


wollene | 


Pers, s DOrford | 
a 


nerippte | 
baumtwmollene nabtlofe | 
dop⸗ 


die T3c 
Madrad® Waiitinn— | 
36 30U breite Yanril- | 
Aus: | 
wahl von fanch Baer | 
23C 
Schöner Duting- | 


36 | 


36-3Öllige 
neße, mweih oder aras 
bilde Sarbe, Auswahl 
der neueiten Muiter, 


vaifend für Ebaim: 


| mergardinen, mt. 25c, 


Mit:woch 2 
die Pard.... 1330 

Damenſchuhe, mat 
tes Kalbleder und Pa— 
tent Colt, Tuch- oder 
veder:Iop, bobe oder 
niedrige Mbfäge, mit 
fhiweren oder leiten 
Coblen, alle find neue 
Herbitmoden, in allen 
Größen, wert $2.50- 
das 


au $1.69 


Kinderihuhe in Ba- 
tent Colt und Mid, in 
Knöpf- und Schnür: 
moden, fhmwere und 
lite Eohlen, Spring 
Heels, Größen 3 bis 
8, 


— $1.19, 79e 


Sanitäre Bettiedern 
— gute mweibe Corte, 
fveziell das 65 
Pfund zu .... c 

Gomforters, gefültt 
mit fanitärer 
bezogen 
Cretonne, 
Größe, das 
Stüf zu.... 

Blankets, 
grau oder meiß, 
fhöner farbig. Rand, 
feiner mweider Wolle— 
Nap #inifb, Größe 


€ $1.69 


12 bei W, 
Stück 

Bohmiſches Feder— 
Ticking, 40 Zoll breit, 
federndicht, feiner wei— 
cher Leinen Finiſh — 


die 25c Corte, 15e 


die Yard . 


Paar 


rer Watte, 
mit jehönem 
in boller 


..1.75 


in 


Warınes Untrzeng 


Spigeng 


2 Moden 
in Haus 
Slippers, 
eine ganz 
aus Filz, 
in braun, 
meinfarb. 
und grau, 
die andere 
mit Filz⸗ 
Iop, Yes 
derfohlen, 


fowie einem Leder:-Zritenpath, alle 


Größen, 


ftellungen; 
Grenze; mit dief. Koupon 


wert 69c, 


Poſtbe⸗ 


39c 


leine 


1 Vaar die 


In beiten Läden. 


Hut = Faconsd 


S@dence 


Sammet » Hutformen, 


regulär verlauft au $1.50, eine 
fhöne Auswahl, feine Poitbeitels 


lungen ausgeführt 
mit Ddiefen Koupon.. 


Strumprpänder 


In beiien Lüden, 


Pad-Garters für Männer, 
allen Farben, 


1 in 
regulär verfauft 


au 25c0; ein Paar die Grenze — 


mit diefem Aoupon Mitte 
woch das 


130 


Paar zu 


KOUPON 


In beinen Läden. 


Seidene Strümpfe 


Nahtlofe feidene Fibre Damen- 


ſtrümpfe, 


bigh ſpliced doppelte 


Ferſen und Zehen, in ſchwärg u. 
> 1 ‘ } 3 
Farben, 2, Paar die Grenze; ſpe—⸗ 


ziell mit dieſem Koupon 
zwei Paar für 


25C 


Männer: Austattung 


—— 


In beiden Läden. 

Auſtral. Wolle Leib⸗ Schwere gerippte 
chen und Beintleider, wollene Union Surts 
ſollten nicht unter 82 fir Männer, über 
berlauft all 3u $3 »erlauft, | 
werden, au . tiv Dielen 82 50 

Männerhemden und Verlauf zu . | 
j einlaniende | 


* ſpeziell zu nur 
nterhoſen, ſeine BRa Nicht ⸗ 
weiße gerippte wollene Graue Orford, Sweater Coats für 


A — Männer, Shawlkragen und 2 
Union Cuits für Da- | Zeil — Es 
men, niedriger Hals, | Taſchen, alle Größen, zu.... 80 
Ellbogen-Aermel 83 | . ge ee für Männer, 
Iyerte, ober oder reqgulärer Kragen, 
2.00 | weit gefohnitten und groß, zu 1.50 


In beiden Läden, 


_ Wollene und Worfted Sweater 
Coat3 fir Knaben, Orford Far: 


ben, billig au $2.00, $1 25 
a = 


tural auftral. Wolle, 
gemiſcht mit einem 
Heinen Brozentiag von 
Baumwolle, wun»er 


Undgewählte neue 

Ernte River non! 
I veis, per 

Pfund 

Friih gemahlenes 

weißes rolled Dat: 


meal, ver be | 


Folgende Spezialitäten im Milwanfce Avenue Laden: 
per A 
—— 390 nic Schin⸗ 1450 
on voer Emalıid | und groß, 5e | tralt, 2 Uns. 
sur Sa, 43€ | _Reifes Good Lu | “ Beniond hocfe'ne 
Lentog Yaundru@eife, | Friſch geſchnittenes X Will Br, 
ner 


G ® r Butter, feinfte El- Ausgewählter Nr. 
roceries 
| Ten, Riund 
Grealfaft Zee, reg. | per Dusend I Bar alt... 
Procter & Gawtdie en 250 En Sc 
10 ztüde 330 Beef Stew oder 
2e 


gin Creamery, 1 Sugar cured Vie— 
Gnupowier, Geb Eier, ausgewahlt Swift? Bet Er 
orte, 
| . 
per Riund.. ı der Viichfe.. 
st! Din: 
„„‚zte | Hard Sardinen, 
Freilich nemahlenes | N Hamburger 


— | Bhf 
gelbes Korn „ieal, | ESS geränin» | Eteal, fund 12c | aan —— 
ver Pfund 5e lofe Double Tip Süſz gepötelte Beef * 
Zuͤndhölzer, ifö 
au | 15e 183e Liköre 


Feinſter aranulir- | ver Radet,, Lv | 
Laundry Schnitt Erlanger dunkles 


der, Arno 
Bee 380 140 | Bier, per Kifte von 


5 Rund.... | Glanzitärfe, 
Ausgewählt, friih | 3 Radete.. | 
ö achbaden:s | 3 Flaſchen zu T5c 


geröiteter Santos | Priih ‘ 
Deaberrn Nafice Friſch geſchnittenes Old Kentucky Bouxr. 
per Pfund 26 Deal oder Lamb | bon, bottled in Bond 
au ; c Golumbia | Siem, per 153 | dolle 

Ertra nroßer friſch Brebels, dc 8 | Pfumb...... | zu 
gerölteter Numbo | Bhumd...... .. DC | "som Brand aus | 
Santos Kaffee, ver Ausaewrhlte frühe | nemäblter Frühfriidt: | Wbisfen, ver ba'be 


Rund 280 | Yunt Erbfen, 12e ber 3le | — E 81.00 


ver Wüchfe,. —— 
Augenleiden Zuverläſſige Zahnarbeit 


on 


Zunge, per 


Stof 
ped, 


a 


Dr. Hirin, itniscehnte® Jahr ber Sieboldt's. 22.taratige Golitronen 8 
Dr. Kempf, im Nordſeite-Laden I fpvesielt 3 ee 3.45 


Uoosarosone 
Aluminium-Gläfer au 9be: 1dtar. G.. Gläter | , ge ———— 55.00 
zu $1.90: 10far. folid noldene Mldfer, 82.0n; | MT A bet 
i4tar. folid noldene Bläfer, 54.50; Linien für R 
Khre Rahmen, Mc; Gold. Gläter für Fern u. | Dr. Goldstein und Assistenten 
Kurzsiichtige, jede Art 83.00. Linfen 1 9. gar. zahnärzte bei Wieboldts. 


N 
(Für die „Abendypoit“.) | 


Die Marktlage. ganz 


allgemeine Kaufluft, 


entdeden ift, plöglich auftaucht, der die herangelommen 
richtiger Anappheit an mwirklichem Weizen be— 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 31. Oftober 1916. 


die Höchften feit dem Jahre 1888. um 19 Cents bö 


; Uber damals waren Martt und Preıte 
|fünftlid) aufgebaut, mährend heute 
leben der fan unnatürli hohe Vreis 
| dennoch ganz natürlich) und normal ift. 
Venn die derzeitige Weizenernte ver— 
mag das Weizenbedürſniß der Völter 
der Welt einſach nicht meqgr zu decen. 
Die neueſten verfügbaen Statifiten 
des Internationalen landwirtſchaſt⸗ 
lichen Inſtitutes in Rom, deſſen Zah—⸗ 
‚len im englandrreunduichen Sinne doch 
| find, geben flar und deutlih an, daß 
in diegem Jahre der Ausraul der Weis 
'zenernte-mehr ald 25 Prozent betrug. 
ı Dabei ift, wie mir alle mwijjen, das 
' Weizenbedürfnif der Welt immer mehr 
‚noch gejtiegen, weil infolge des euro= 
päijcyen Krieges nicht nur der Weizen- 


'verbraud an fich größer wurde, jon= | Dollar gegenüber einem Weizenpreife 


‚eher zu niedrig als zu hoc) gegrigren 


l 


der Woche, notirt; Maimeizen mit 
1,865 Dollars, um 15%4c höher für 
ben Berlauf der Woche. Juliweizen 
‚wurde mit 1,50% Dollardg, um 9%c 
höher al3 zu Wochenanfang, quotirt. 
Am gejtrigen Montag, zu Beginn der 
neuen Woche, Ichloß an der Börie in 
Chicago Dezembermeizen mit 1.90% 
Dollarz, Maimeizen mit 1.97 Dol: 
lar3 und \ulimeizen mit 1.4934 Dol- 
lars ab. 

Gelbe Maiskorn Nr. 2, die mwirk- 
lihe Wäre, wurde in der verflofjenen 


Woche in Chicago mit 1,124 Dollars | 


quotirt.. Ein folder Preis‘ ijt Seit 


52 Jahren, ſeit dem Bürgerfriege, im 


Jahre 1864, für Maiskorn in Chi— 
cago nicht mehr gezahlt worden. Den— 
noch kann man den Maispreis von 1 


dern zugleih auc, eine viel größere von 1,90 Dollars noch nicht hoch nen= 


Vergeudbung und Mermüftung von 


| Werzentorn in den triegführendenLän- preis fo hoch, daß die Farmer im hat bie Zeichnung im Sopfe, die an= 


bern ald Direkte Folge des Krieges 
‚einfach unvermeidlich war. Der fürch- 
‚terlihe Ernit diefer Sachlage und der 
ſich daraus ergebende, weltweite Not: 
:ftand wird mit dem Yortjchreiten ber 
Zeit jebt von Monat zu Monat, ja von 
Woche zu Woche und von Tag zu Tag 
mehr erfannt, und damit mird bie 
Ueberzeugung, daß die Preife nod 
; weiter ganz erheblich werben fteigen 
‚müffen, immer allgemeiner: Cine 
‚Ueberrafhung und GSenjation follte 
man deshalb in dem Steigen der Weis 
| zenpreife kaum mehr erbliden fünnen. 
| Natürlich ift der Martt nad) mie 
bor infofern unbeftändig, als ganz 
| plögliche bedeutende Preisfchmwantun: 
‘gen, bi3 zu 10 und mehr Cents inner- 
halb faft einiger Stunden, vortom= 


| men, wie man fie in normalen Zeiten 
‚gar nicht kennt; Schwankungen, bie in 
‚ruhigen Zeiten unbedingt jedesmal zu: 


einer Panik führen müßten. Heute 
ftört man fich im allgemeinen nicht 
| viel daran, meil alle glauben — und 
nach der Srfahrung der legten Woayhen 
glauben müjjen —, daß nad jedem 


ı Preisfturz die Preife fich in allerfürs | 


zeiter Zeit fogar mit einem Plus mie- 
ı der erholen. Diefer Glaube und dieje 
ı Weberzeugung find in ver Tat um fo 
; mehr gerechtfertigt, ala der Augenblid, 
mann ber imeitere Weizenerport nur 
ı mehr auf Stoften der ungeitörten Er 
‚nährung unjerer eigenen Bevölkerung 
gejhehen fann, mit Giebenmeilenftie- 
‚ feln näher rüdt. Das läht fich ganz 
genau zahlenmäßig nachmweifen. Die: 
fer Zeitpunft müßte, menn nicht fir 
ganz andere Zmede die neue englifche 
Getreideeinfaufstommilfion in London 
einjtmweilen die amerifanijche Weizen: 
ausfubr faft verboten hätte, noch im 
Laufe des Monates November erreicht 
worden fein. Er mwird fich aber aud) 
durh die enalifhen Macenfchaften 
nicht lange binaugfchteben laſſen, meil 
eben die meizenbedürftige Welt Doch 


au jehr auf gerade den norbamerifani= , 


:fchen Weizen angemiejen ift. 

| Die englifhen Machenfchaften haben 
in der legten Woche aber einen Prozek 
in unferem Marktte befchleunigt, ben 
man al3 eine Neufonitruftion des 
' Marktes auf einem fehr hohen Preis- 
niveau charakterifiren kann. Weil 
alle Welt weiß, dab England und 
‚ Konforten unjere Weizen jelbit zu den 
: höchften Preifen einfach werben faufen 
müſſen; weil alle Welt weiß, daß 
nach der augenblicklich, künſtlich herbei— 
geführten Abnahme im Weizenexport 
in kürzeſter Zeit nur eine um ſo grö— 
Bere Ausfuhr wird einſetzen müſſen; 
und weil aus dieſer Ueberzeugung je— 
dermann an ein noch weiteres Steigen 
der Preiſe einfach glauben muß, ſo 
| haben gerade in den legten acht Tagen 
ı Leute, die fchon fehr zeitig in ber 
Saifon große Maflen Weizen auf 
Spefulation gefauft hatten, umgela= 
den, ıım den enormen Profit zunäcdhit 
einzufaden und dann auf dem neuen, 
fo heben Preisniveau unter den aller: 
| beften Ausfichten auf Erfolg ihr Glüd 
aufs neue zu verfuchen. in biefer 
MWeife fam in der verflojfenen Woche 
‚ im fogenannten inneren Marfte ein 
gerabezu enormes Gejhäft zuſtande. 
‚Mer jeht noch Weizen hält, der be— 


hält ihn auch im allgemeinen feft in! 


— —— — 


nen. Immerhin iſt der jetzige Mais— 


Lande maſſenhaft anfangen, 
kaufen. Infolgedeſſen war 
letzten Woche in Chicago auch ſchon 
eine ganz unverhältnißmäßig ſtarke 


zu ver⸗ 


| 


in ber |borgen, 


| 
| 


unit oe 


halb von acht Tagen ein Ende bereiten 
würde. Nach der Befchreibung mar 
e3 ein Ylugapparat, der, menn über 
dem Feinde Iosgelaffen, in fürzelter 
| Zeit ganze Divifionen auf einmal ver⸗ 
nichtet. Die Konftruftion fei fo ein= 
fach, daß fie ein Kind begreifen könne. 
Das Material ift in Deutihland fait 
iumfonft zu haben. TQaufende Appa= 
tate fünnen in wenigen Tagen herges 
jtellt werden. Als ich nach Zeichnung 
oder Modell fragte, wurde mir von 
dem geheimnißvollen Befucher die 
zweite Türe zur Eröffnung des melt- 
\erfchütternden Objektes aufgetan, in- 
dem er jprah: „Das Modell kennen 
nur drei Werfonen, — ich, der Erfin- 
der, und zmet Damen, die nad 


| Deutfchland gefhidt werden jollen. 


| 


Dieſe beiden Damen follen getrennt 
über Schweden nad) Deutfchland rei= 
fen. Die eine ift jehr intelligent und 


dere hat das Modell fo an fich ver- 
daß ed nie gefunden merden 
fann. Und nun, mein Herr, die britte 
Türe zum Geheimniß! Wlles, was ich 


| 
| 
| 
| 


| Maiszufuhr vom Lande zu verzeichnen, |braude find — fiebenhundert) 


| Jeßt werden für alten Mais 15 bis 20 Dollars, um 
' Cents und für neuen Mais 10 big 15 Damen zu beitreiten. 


Cents mehr bei Ablieferung der mwirk- 
lihen Ware bezahlt, alö der Preis für 
ı Degembermais ausmacht; doc nimmt 
man an, daß dieje hohen Prämien bei 
| der jegigen jtarfen Zufuhr bald fehr 
‚bedeutend ſinken merben. Freilich, 
' fomohl da3 Inland wie dad Ausland 
abjorbieren einftweilen noch unge= 
| möhnlich 'chnell allen vom Lande ab- 
gelieferten Mais. 

Auch im Maismarkft wurde während 
; der verfloffenen Woche bei den er— 
reichten hohen Preilen in gemaltigem 
Umfange „umgeladen“, fodaß man 
auh vom Maismarkte fagen kann, 
daß er neu auf einem hoben Prei3- 
niveau etabiirt ift. Bei den jebtigen 
Maispreifen find auch plöglich größere 
Pojten amerifanijchen Maistorns im 
‚amerifanifchen Markte erfchfinen; doch 
it der Dualitätsunterfchied zmijchen 
dem norbamerifanifihen und argenti- 
niihe Maiskorn derartig, daß der ame: 
tifanifhe Mais im allgemeinen faum 
die Konkurrenz des argentinischen zu 
fürdten braucht. Dezembermais wur 
de am Samdtag bei Schluß der Börfe 
in Chicago mit 891%xc, um 214c höher 
für den Verlauf der Woche notirt; 
Maimais mit 90%c, um 3%4c höher 
für den Verlauf der Woche, und Auli- 
mai3 mit 90%c, um 43%%c höher ala zu 
Beginn der Woche. Am geftrigen Mon= 
tag, zu Beginn der neuen Woche, 
Ihloß an der Börfe in Chicago Dezem- 
bermais mit 87c, Maimai3 mit 8834 
und Yulimai3 mit 89c. 

Der Haferpreis ift im Vergleich zu 
dem Preije für Mais und Weizen viel, 
viel zu niedrig. Man kann jebt drei, 
beinahe vier Bufhels Hafer für einen 
Buihel Weizen, und mehr ala zmei 
Buſhels Hafer für einen Bufhel Mais 
faufen. Unter diefen Imftänbden macht 
fih eine fhnell marhfende Nachfrage 
nah Hafer bemerkbar. Auch die 
Spekulation in Hafer ift viel Ieb- 
halter geworben, und mährend der ver: 
foffenen Woche konnte der Haferpreis 
denn auch um mehr alö 9c anziehen. 


Der Hafer yat aber immer noch nıyt | Engländer oder Deutfche — fi doch! 


die Höchftpreife vom Februar 1914 er: 
reicht. Namentlich feiteng des Auslan- 
des macht fich fortgefegt eine ftarte 
Nachfrage nach unferem Hafer bemerf: 
bar, wohl um fo mehr, al3 die Aafer- 
ernte Ardentiniens jehr fnapp fein Toll, 
dann aber auch wohl wegen der mad): 
fenden überfeeifchen Transportfchmwie- 
rigfeiten unter dem Einfluß des euro» 
puifchen Krieges. Dezemberhafer wurde 
am Samstag bei Börfenihluß in Chi- 
cago mit 55%, um 434c höher für 
den Verlauf der Woche, notirt; Mat- 
bafer mit 59c, um 41%c höher. Am 
geftrigen Montag, dem erften Taa der 
neuen Woche, fchloß an der Börte in 
Chicago Dezemberhafer mit 54gc 
und Maihafer mit 5814c, 


Schreckliche Mordwaffe. 


Der Ozean brennt! Der Krieg hat ein 
End. 


der Hand, weil man ganz allgemein in | Für die „Unendyoft“, non Raftor C, 1. Konta— 


VBörfenkreifen fehon heute damit reich: | 
net, daß, wenn der Tag der Erfüllung | 
auf Dezembermeizen | 


für Kontrafte 
ift, eine unerhoörte 


'fhon Kaufmut, eindämmt oder gar in Ttehen wird, fodaß dann für die mwirf- 


Von F. F. Matenaers. 


das Gegentei! verwandelt, könnte man lich noch vorhandenen Weizenmengen 


mit nicht weiter mehr ſteigenden oder und auch für den kontrahierten, wenn 


Dezemberweizen wurde gegenSchluß 
-der abgelaufenen Berichtswoche in Chi⸗ 
cago mit 1,90 Dollars, in Minneapo⸗ 
lis mit 1,9714 Dollars, in Kanſas 
City mit 1,85 Dollars und in Win— 
Mepeg, Kanada, mit 1,8934 Dollacs 
verkauft, während Durummeizen gegen 
Baar (hauptjächlih. für die yabrita- 
tion von Nudeln verwendet) in Min 
neapoli3 fogar jchon einen Preis von 
2,08 Dollars erzielte. Derartige Preis: 
fteigerungen, wenn fie, mie jeht, in 
der Hauptiache auf vollftändig natür= 
fihen Grundlagen beruhen und durch 
Angebot und Nachfrage im Weltmarkt 
bedingt find, hat der MWeizenmarft nie fentli für den Augenblid zu be- 
zubor zu verzeichnen gehabt. Nach fchneiden, doc fette fofort eine fo 
dem fenfationellen Aufftieg des Weis |ftarfe inländifhe Kaufluft ein, „dat 
zenpreiles an der Börfe im Chicago Englands Plan, die amerifanifchen 
während der verfloffenen Woche, näm= | Preife zu drüden, fcheiterte und Eng: 
fh nad dem Emporjchnellen von | Iand einftweilen im Getreivemarkte ge 
1,721, auf 1,90 Dollars für De: |rade das Gegenteil von dem erreichte, 
zemberweizen und von 1,721, auf|mas e3 wollte. Angebot und Nad- 
1,8714 Dollars für Maimeizen im frage und die Tendenz des Marktes 
Berlaufe von nur fechs Börfentagen, |affen fich nur innerhalb gemiffer 
hat fi nunmehr die Zahl derer, die Grenzen fünftlih beeinfluffen, und 
"auf einen Prei® "von 2 Dollar? vor Heute haben mir eben fo gigantifche 
“Ablauf noch diefer Woche rechnet, ganz | Verhältniffe, daß felbft einem fo mädh- 
erheblich vermehrt. Sollte das Anzies | tigen ande, mie England, diefe fünft- 
hen der MWeizenpreife im Tempo der | liche Beeinfluffung nicht mehr möglich 

porigen Woche anhalten, jo wird bie ift. Jedermann mei heute, daß 

2-Dollar-Örenze, die man erft für Enaland und Konforten unferen Wei— 

März und April vielfach erwartet |zen Korn für Korn einfach haben müf- 

2 pakte, jogar noch vor Ende diejer lau= |jen und damit find den Engländern 

"enden Woche erreicht und überfährit- |eben mit einem Schlag die Verhältniffe 
- Sen jein. Nur wenn irgendein Yaltor, —* über den Kopf gewachſen. 


rechnen. 


gar fallenden Preiſen 


ſteigende Tendenz des Marktes 


treide noch weiter zu beteiligen; 
durch iſt es England zwar gelungen, 
das amerikaniſche Exportgeſchäft we— 


— 
J— 


| 


m bem allerdings jebt noch nichts zu! Die derzeitigen Weizenpreife find | 


Da auch nicht erfüllbaren Weizen nie das 
aber, wie gejagt, die ‘jegigen Preile gemefene Preife werden bezahlt mer: 
felbft fomohl wie’ die weiter anhaltend den müffen. 


Da ed, wie fich heraus« 


auf ftellt, au) von Tag zu Tag fchmieriger 

breiten, natürlichen Urfachen beruhen, für diejenigen, die verkauft haben und 
ift faum anzunehmen, daß ein preiß= wieder Halt im Markte geminnen 
drüdender Faktor in Erfcheinung tre= | möchten, wird, die Hand auf Weizen 
ten könnte. Die Engländer haben al= zu legen. fo rechnet man damit, daß 
lerdings verfucht, einen folchen fünft- | von jegt ab die Weizenpreife fich mit | 
(ich zu fonftruiren, indem fie e8 dem meniger atchen Schwankungen in einer 
'Brivatgeihäft unmöglich machten, jich ruhigeren, wenn vielleicht 
an dem überjeeilchen Geihäft in Ges | weniger Steilen Linie aufwärts be= 
ba= : wegen mwerben. 


auch nicht 


Kräftig ftimulierend mirkte in ber 
berfloffenen Woche auch die Tatfache 
'im Meizenmarkte, daß die Weizenaus- 
fuhr nad) foldhen Ländern, die unbe: 
dingt überfeeifchen Weizen benötigen 
und beren wöchentliches Bedürfniß für 
ausländbifchen Weizen man kennt, zah- 
lenmäßig um volle 21, Millionen 
hinter dem befannten Wochenimport- 
bebürfniß zurüdblteb; aus biefer not= 
wendig gemorbenen Einfchränfung ber 
Einfuhr aeht fo recht das Bebürfnik 
für die Meizeneinfuhr unter dem Ge- 
fihtspuntte der heutigen Gefammt- 
lage betvor. Nach den Angaben ber 
befannten Agentur „Bradftreet” be— 
trug die Ausfuhr aus nordameritani- 
fohen Häfen in der verfloffenen Woche 
nur 6,816.000 Bufhel3, gegen 11,607,- 
000 Bufhel in der entfprechenden 
Moche vor einem ahre. 

Dezembermeizen wurbe am Schluß 
der abgelaufenen Berichtswoche an ber 


Börfe in Ehicagd,mit 1,8936 Dollarz, ! 


Pre en „sh frage Sie, mein Herr, 
lea gut mit Deutfchland? 


| 


bee: 
imir eben 


| 
| 


Ebicago, 


Ein 
Männlein 


tleines, 
trat 


freundliches, altes 
in mein Ganftum. 


fragte er mich Hinter verfchlofjenen 
Züren feierlich mit dumpfer Femrich- 


auf Ehre und Gemiffen: Meinen Cie 
N Sind Sie 
ein aufrichtiger Batriot?" Nach mei 
ner bejahenden’ Antwort überreichte er 
fo feierlich ein fünfzehn Sei- 
ten’ langes Schriftftüd iiber eine neue 


l 


Kranke Leute! 
ur; Es kofter nihtd, Dr 


Non wegen irgend einer 
Krankheit oder Schwäde 
e foninttiren. Die neue 
2, ften Heilmethoden tür! 
BE Rbeumatismus Magen- 
Leberletden. Katarıh.chro» 
29 nildbe Aranfbeiten Ylut- 
4, \örungen, anltedende 
FG Sranlbeiten Niervenichrodr | 
che. chronuche 
alle Harnleivden Wiffen | 
Ihaftlihe, moderne Bes | 
bandlung mie Dr ! 
NRoß fie anmmenbet, | 
bringen die Getunds | 
beit Stürte und xebenstraft surüd 
Tad ausgezeichnete dentihe Seilmitter 914 | 
werdeitertes 6U6) für die HYellung von Bint- | 
vergiftung. | 
Dr. Roß' 25tahrıge praltiihe Erfabrung als | 
Cpezialift btetet den Kranlen Sicherbeit einer er. 
folgreihben und ebriıhen Hebandlung, 
Eine Konfultation oder bertraulihe Unter. 
redunna foltet Sie nichts 
Kommen Sie fofort, che Ahr Leiden welter 
tortichreitet. 
Kein Seitverluft, Dr. Roß berechnet 10 menng, | 
dak fein Mranler feinen Buftand au vernachläffie | 
aen hraudht 


Dr.B.M.ROSS, Spezialifl 


Etabliert ın Ghicano 1892, | 
Vierundzwanaig Nahre auf dvemielben alten Vias. 
Ein nraduirter und Itsenfirter Arıt felt 1882 


85 Süd Dearborn Kitr,, 


Ede Monroe. Shicano, 

tm Griliy.Webände, Suites 506—507. 

Nehmt Glevator sum fünften Floor. 
Spreditunden _ Zaglıh vun Y_ Wiurg bid 4 
Nadhın. und an Eonntagen von 10 Borm. biß 1; 
auch Montag Mittwoh reitaan und Samätaa 
Abends don 7 bid 8, E8 wird beutih geiprochen. 
23jepiafondido® 


private u. | 


| 


I 


| 
| 
| 


I 
l 


| 


| 


| 
I 
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| 
| 
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Mein Morbmafchinenmann hörte mei: 
nem Telephongefpräch fchweigend zu, 
nahm dann fohnell feinen Hut und ent- 


IS gab ihm ala quter Chrift befriebt- 


um die Reifefojten ber 
Eine innere 
Stimme fagte mir: „Sie, Herr Paltor, 
find der Mann, der die 700 — —“ 
Da läutete mein Telephon und id 
at den Wundermann um einen Au- 
genblid Geduld. Es wurde mir die, 
Nachricht zu teil, daß meine Bant — 
die Induftrial Savings Bant — fal- 
lirt habe! Das war hödhft fatal und 
doch mieder einer von den vielen glüd- 
lichen Zufällen im menſchlichen Leben. 


fernte ſich höflichſt. Ich aber ſparte an 
jenem Morgen ſiebenhundert Dollars. 
Und dennoch war's ein Unglücks— 


Am Nachmittag kam wieder ein Va— 
terlandsfreund. · Auch er hatte ein Ge-⸗ 
heimniß entdeckt. Mit weinerlicher 
Stimme fragte er mich, ob ich an das 
baldige Ende der Welt glaube! 
und ob ih fjchon in der Bibel 
gelefen habe, daß eine Zeit fomme, da 
die Welt in Flammen aufgehen werbe? | 





ee ..———— — 


gende Antwort. Und nun hatte ich den 
Mann vor mir, der, wie er fagte, bon 
Gott berufen war, den Weltenbrand | 
in Szene zu fegen! Er meinte, ber 
jchredliche Krieg würde nie imieber 
ein Ende nehmen und fo fei es befjer, 
die ganze Welt, mie fie jeßt ift, zu — 
verbrennen. Seine Erfindung mürbe 
dies in aller Kürze auf chemiſchem 
Wege vollbringen. Da er vernahm, 
daß ich auch etwas von Chemie ver=| 


an en a mn. Ammann 


ber für den Verlauf | Söllenmafchine, die allem Krieg inner: it 


! 
! ESTABLISHED 1873 BY E.1 LEMMANN 


TEEFAI 


The STORE of TODAY and TOMORROW 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
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19x12 Wilton Rugs, 24.95 


Nur 33 diefer Standard Wilton Augs. Würden fie heute im Wholefale ge— 
fauft, würden jie mebr fojten als den fpeziellen Preis, den wir dafür verlangen. 
Größe 9 bei 12, jolange Vorrat reicht, zu 24.95. 


$25 nahtloje Wilton Velvet Rugs, 19.95 


Sammet-Rugs, Größte 9 bei 12, ausgezeichnete ein-Stüd 
Stoffe, dicht gewebt, in fehönen perfifchen Effekten; Auswahl 
bon unferer ganzen Partie, morgen zu Er 


. 
** 


* 


* 
* 
* 


* 


* > 
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Vierter Flur 


19.95 


ſels Rugs, 


dem ſehr 
Preiſe 


39 


+ 


Quadratt 


— 


* 


” 
* 


re 


Ir 


in den ner 
der Saiſon, 
binationen 
Beſchreibun 


Mittwoch, Yard. 


% 


$11.95 rein 


weiße Blantets, 


Größe 70 bei 
Geidendband 

bunden, in 
blau, aelb, r 
Mittwoch, 
Baar...... 


+ 
+ 
94 


* 
* 
+ 


Rz 


— 


Si 


Standard 9 bei 12 Tapeftry Bruf: | 


Auswahl von Body Brufjels Farben u. | ten, Farben, die feine Abnubung zei= 
Mujtern, jpez. für morgen marfirt zu |gen, jebe jchön für Läufer in Zimmern 


50€ Gongoleum und New PBrocch Linoleum, 
und in Tile-Effeften,joiwie neue Novelties, jpeziell marfirt, die 


ih Point Spisen: Gardinen 


ut — — — 
35e Drapery Gretonnes | 80Oc Filet Drapery Nets 


8.39 


* 


peitrt . Tapeftry Brufield Treppen: Teppich), 
jehr dauerhaft, in guter | im perfischen und kleinen Allover Effet- 


“7 


|— T5c Wert, 
‚peziell, die Yard 
au 


Soll brei 


niedrigen 11 75 
n 


ee ee A et 


— 
Yard breit, in Barguet- | 


3le 


* 


> 


67 


ard zu 


ech 


3 87.05 Bis $1O feine importirte Zriih Point Spitengardi- % 
IB ven, jorwie eine Partie Brufjels und Smwi5 Tambour, unge: 
ihr 30 Mujter zur Auswahl, weis, elfenbeinfarbig oder in 
3 Beige, in Längen von 212 oder 3 HYards, ſehr 
'höne Barlor-Gardinen, zu einer großen Er- 


RES iparnit, Mittwoch, das Paar zu 


Rd $3.95 bis $5 flache Motif und Allover Net Gardinen, 
22 einige aus Filet Net3 gemacht mir Motif Einfab, einige Filet 5 


jeivebe mit gewebten Mujtern, fowie Allover 3 19 
— 


JNottingham Net, ſpeziell markirt für 


69€ Sunfajt Over: 
drape Stoffe, Boll 4 
breit, in großer Aus- 
wahl von Farben, fpe- 


ztell für Mitt- 49 
c 


mod), die Yard 


reiten Mustern in einer Mmundervollen 38 
Farben-Kom- Partie Muſter, wohlbe— 
von faſt jeder kannte QuakerCraft Spi— 

g, 22 tzen, ſpegiell 55 

C die Yard zu.... c 
u s “4; 

Bier „Specials“ in Bettzeug 

32.50 NAtlad Mar: , 89e Faircreſt ge⸗ 

| feiltes Bettdeden, — | bleihte nabtlofe Vett- 
aefäumt oder nezadi— | tüher, Größe 81 
in guter Größe ausge: | 90, von guter Qual 


zeichnete Deden, — in | Cbeeting gemacht, lei— f 
hübfhen Muftern, ne Etürle 0d.Dreiling, | mit fach geitreiften 
* 


das Stück 1.69 Mittwoch 75e Rändern, 1.29 * 


——— — Xx — »— u... das 
* 
8 


51.80 baumwollene 
| Blanlet3, — große 
Corte, 74 bei 80, in 
grau oder lobfarbig, 


wollene 
80,mit 
einge 
rofa, 
tr F 


bei | 
ität 


oe 


Toar.. 


nanzıeileß. 


cherheit 


— Gegründet 18360 — 


Bruchbänder 


Botſchafter Englands — —“. 
— kam er nicht. 


ſtehe, war er hocherfreut. Sein Mit— 
tel, um den Ozean und alle Flüſſe der 
Welt in Brand zu ſtecken und dadurch 
'alle Feuchtigkeit und alles Leben zu 
vernichten, beſtand in der Kunſt, das 
im Meerwaſſer enthaltene Kalium und 
Natrium „zur Entzündung zu brin— 


'gen“. Beide Metalle zerfegen befannt- 


fi) Waffer und entzünden ven frei! 


werdenden Wafleritoff. Um Sein 
„Mittel“ Herzuftellen, fehlten dem 
Manne nur etlihde taufend 
Dollars. ch legte ihm nun Klar, 
daß gar manche Leute, — jeien e3 


nicht fo jehr nah Tod und Weltende 
\fehnen. Man könnte jedoch die groß 
Iartige Erfindung des brennenden Waf- 
ſers zu lofalen Zmeden im Kriege au3- 
gezeichnet benügen. ch gab ihm ben 
Rat, fich fofort an den deutfchen Kon= 
Iful in Chicago zu wenden, 
jer fchon gemeien, fagte mir der Melt- 
‚und Ozednverbrenner. Der Konful 
habe ihm gejagt, er dürfe fich mit fol- 
| hen Dingen nicht einlaffen 


'. 


‚die gewiß nübliche Anmweifung, einen 


Dort ſei 


für Erſparniſſe iſt abſo⸗ 
lut, wenn in der Firſt 
Truſt and Savings Bant 
hinterlegt. Zinſen zu 3% 
das Jahr, prompte und 
höfliche Bedienung und 
bequenme Lage machen ein 
Konto in dieſer Banf 
ſehr wünſchenswert. | 


Glafliig;e Strümpfe, 
und Bandagen 
Apparate j. Nihgetaltungen 
Sünitlihe Arme und Beine 


— zu Fabritpreiien — 


HOTTINGER, 


Sur -803 Milmwantee Ave... Ehe Chicano Av. 
_£ifen dio 3 Une; Sonntas von 91%, 


Tamen sum Maßnehmen für rauen. 
1 Ganser 6. Floor — Nehmt Fahrituhl. 


Kapital Kari Mayer, ‘anager. 
und Telephon: Diontoe 2697, 
Ueberſchuß 
S3510,0006000 — 


Verderben die zhre 


Emile K. Boisot, Präsident. 


| Nordweftliche 
Gde 

' Monroe und 
ı Dearborn ©t. Seltbidofa* 


ı Die Atien biefer Bank find im Veiit bez 
| Witionäre der Firft National 
Sant of Glicags, 


mt Briten, die Ihnen mict Im wilten- | 


— — 
|Neutralitätsariinden. „ Sofort J ich a Augen nicht 


‚Aufruf an alle patriptifchen Deutich-, 
|amerifaner in der „Abenbpoft” zu er=| 
laffen, um die Sache in Gana zu brins | 


gen. Der Redakteur der „Abendpoft” 
| würbe aemwik diefen Aufruf unentgelt= 
|Tich oder für eine geringe Summe — 
i— „Gehen Sie mir weg mit ben Zei- 
tunazleuten! Die taugen alle mit ein- 
ander nicht3” unterbrach mich der Bie- 
| bermann. Da fing denn doch meine 
|Tonit fchlummernde Zornader an zu 
ſchwellen. Nlöklich fam mir ein hoher 
®&edanfe! Wir wenden uns an ben 
Geſondten des deutſchen Reiches in 
Waſhington, an den edlen, vielgeplag— 


Nachdem er Platz genommen haͤtte, ten Grafen von Bernſtorff! Der wird 


ſich freuen, die Ruſſen, Franzoſen und 
| Engländer mit „Sreuermaffer” vernich- 
‚ten au fönnen! „Nein. nur den nicht”, 
entgegnete mein Erfinder. „Das wäre 
ein Verbrechen an Deutſchland. Der 
Bernſtorff iſt ein geborener Enaländer. 
ſteht mit den Briten im Bunde und 
würde ſofort meine Erfindung dem 
Weiter 


it 
Blikſchnell flog der 


Feuermenſch zur Türe hinaus, ſeinen 


Hut warf ich ihm nach. Er wird nicht 
wiederkommen. 


Deutſchland wird auch ohne Welten— 
brand — ſiegen. 


— — — 


Vergebliche Mühe. 


donna Blanka aus Hiſpanlen 
Liebte, gls ſie Jungfrau 'worden 
Anßer Datteln und Kaſtanien 
Einen Jüngling hoch vom Norden 


Schulte war aus SRikebüttel, 

To die beutfhen Lande end’gen, 
Leider ift Died nod Fein Mittel, 
Sih mit Spanien au beritänd’gen, 


"Wer aus Tpanifhem Befchlechte, 
Aft des Deutihen felten mächtig, 
Und mie Blanfa rabebrecte, 

Da3 Meng einfad niederträdtig. 


ber teicht Aft’3 heutzutage, 
Hinderniffe au erttfernen; 

Denn e3 It geringe Plage 
Eine Beltfprade zu lernen. 


nd e3 umnteraonen. beide 

Sich voll Eifer diefer Mühe, 
ind fte lernten boller Freude 
Abends fpät und Morgens frübe, 


Do al3 fie nah eininen Wochen 

Nieder fih aufammenfanden 

Nut’ er nicht, was fie gefpuocen 
Und fie bat ihn nicht beritanden, 


Da Berfländtgung unmöalich, 
»Bltften beider Augen_trübe 
Und e3 endete gan Mläglich 

Spaniens und Schledwigd Liebe, 


Später bat man’3 ausgefchnüffelt, 
Woran's eigentlich gelegen — 
&c bet Bolapüf aebüffelt 
Efperanto er Bingegen. 


“ 


— 


Die Erde iſt gerettet, | 
der Dean bleibt no nah und! 


fhaftliher Weile angepot find, 


ir ftellen mittelt unferer Methode der 

Unserfuhung genau die richtigen Linien 
| J feit, die zur Nictigitellung Ihrer Augen 
u, —1 | 8 apfel nötig find. 

w ; - Ueber 40,000 beiriediate Runden find ge ' 
nügender Beweis für uniere Geichidtichteit 
ad iahmanniide Eptomerriften. 

Iuvertäfline und abiolute Aufrienenftel, 
una It unier Grundiag. 

x 62 N Re | wir faleifen unfere einenen Linfen, ſo 

| ge * em i | var Genauigkeit beim Serftellen wie beim 

| *8 EDEN | Aupatien nemwährteiites ift, 
ı NORTH AvEnveE STATE Bank | 

| NORTH AVE.& LARRABEE ST. 


| CHICAGO 


35% auf Eriparnijfe 3%, 


®elder, vor vder am IV. eines jeden Mo» 
nat binterleat, aichen BZinlen vom eritien 
desfelden Monats 


Eiherheits:Gewölbe 


Deamte; 
Landen Caben Bioie, Vräſtdent 
John T. Gmery, Bizepräſident. 
Chorieos CE, Erik, Liseprüjidenk, 
Kits ©. Kuchling, siallıver. 
Slarence E. Erimming, Hilfslafı 
Victor 9. Thiele, Hilislafl 


301-503 


BIILWAUFMEE AVE 
— (OR, CHICAGO AVE, 


Tritter Kloor, benubt den Kabrftuhl. 


Bine fak'® 


” ⸗ — 

Zuverläſſige Zahnarbeit 

ir garantıren unlere 
Arbeit für 10Jahre, Wie 
unterfuchen Eure Zähne 
frei und fagen Eud, was 
nötig ift, Mniere Kreiſe 
iind die niedrigften im 
Chicago. 


nt, 
= 
— 
Gold⸗ und Vorcelain 
Kronen 


G 
“83 und $4 


GebiH Zähne 83.00 — Freies Auszichen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nachfolger don 


Unon Denal bo, 


Cüdweftede Ban 
8:30 Morg. bis 9 Abb8.-— Conntags 9 bis 3 


Offen Samstans Abends von 6 6i8 9. 


| n.londife® 


GREENEBAUMSONS 


— 
a“ 


| ur 
AND TRUST COMPANY 


STAATS-BANK& 
Rapita! und Neberihuß 


52,000,000.00 


Check⸗Kontos erwünict. 
3% Zinien auf Eva -Winlanen. 


Buren u. Wabafh 


| milsfondik® 
” Tr. 2 
Verlrümmungen des Körpers 
Rüden, Beine, Fune etc. der Kindern und 
Erwachſenen, wer den mit unſeren neueſten 
Apparaten, welche alle anderen übertreften 
und beim Tragen nicht au leben find, voll« 
ftändig aerade gemacht. 
Wir haben das größte orthopebiide Ber 
(häft, mit 28-jühriger Grfabrung tt 


Chicage. Bruchbander Yeibbinden etc. 
au abrifpreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Go. 


154 North 5th Avenne, Ede Nandolpyh Strafe. 


Geſchã —6 Uhr, Eonntags v. 9—12 
{Häft offen von 8 dr, € ern 


Letzt ift Die Zeit 
während Oltuper: $1U zu 34; Gold kronen 
33.50 bis 54.50, Leit gemacht BSezabli nicht 

m 


Dfen- Teile na sts 


H. MARGOLIS BOSTON DENTISTS(Dr. Stover) 
697MilwaukeeAve. Etate und Arams ınenenuber vom Xbe hart 


r. Lisman, Mar. H1y® 
Gegenüber Hnrun Str. —— = 
Deien revarirt — Teilen nidelptatt —“ 


viattiri. * 
Wafterfeont für alle Delen.—Diien zus. 1 Jelet Die „Bonntagpeon" 


Rerl:ihen Bid auf Grundeigenti- 
mn, zum Bauen zu niedrigen Pinien 
— — — 70 nn 


34% — Berfanien — 6% 
First Mortanaes und Bonds in 
beliebinen Summen. 


:ckeLaSalleund MadisonSi, 


Sicherheitsichränfe $3 das Nahr. 


— 
in30ſondee 


Briugt den Namen und ꝓummer Eures Ofens 
Wir haben für jeden Dfen | 


oO 





